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BahnreUen vom 1. Mai ab.
Am 1. Mai des gegenwärtigen Jahres treten die zwi¬

schen den deutschen Staatsbahnverwaltungen vereinbarten
neuen Tarife für den Personen- und Gepäckverkehr in Wirk¬
samkeit, womit sich eine einschneidende Reform iin Ver¬
kehrswesen Deutschlands vollzieht. Die Grundzüge der
Eisenbahntarifreforin sind ja bereits bekannt, doch seien die
wichtigsten von ihnen hier nochmals hervorgehoben. Die
Fahrpreise  betragen fortan für das Kilometer in der
L. Klasse7 d,,  in der 2. Klasse 4,5 „3, in der dritten Klasse
3 >3 und in der 4.  Klasse, wie bisher, 2 »3- Diese Preise
verstehen sich für die Personen- und Eilzüge (zuschlagfreie
'(5^ ?̂ ^ ), bei Benutzung von zuschlagpflichtigen. Schnell¬
zügen sind für 1—75 Kilometer in erster und zweiter Klasse
50 I , in dritter Klasse 25 -3; 76—150 Kilometer in erster
und zweiter .Klasse1 dl,  in dritter Klasse 50 ->3, über 150
Kilometer in erster und zweiter Klasse 2 dl,  in dritter
Klasse1 dl  zu entrichten. Dafür kommt die Platzgebühr
bei den jetzigenD-Zügen in Wegfall. Ferner 'fallen die bis¬
herigen Rückfahrkarten zu ermäßigten. Preisen weg, sodaß
im allgemeinen nur noch Fahrkarten zu einfacher Fahrt ver¬
abfolgt werden. Aufgehoben werden die Fahrpreis¬
ermäßigungen für Reiseil größerer Gesellschaften, die festen
Rnndreisekarten, die inWürttemberg, Bayern undBaden be¬
stehenden Fahrscheinbücher, die württembergischen und ol-
denburgischen Landeskarten, die badischen Kilometerhefte
und dergleichen. In Wegfall kommt ferner das seither auf
den preußischen und den anderen norddeutschen Staats¬
bahnen gewährte Fre i'g epack bis -z«m-Gewicht von 25
Kilogramm, dafür greifen bestimmte Tarifsätze für das
Reisegepäck nach Kilometerzonen Platz.

Die Eisenbahntarifrewrmbringt vor allem die verschie¬
denen deutschen Eisenbahnverwaltungen hinsichtlich der Per¬
sonen- und Gepäcktarife unter einen Hut . Diese'Einheit¬
lichkeit macht wenigstens der bisherigen Buntscheckigkeit in
den deutschen Eisenbahntarifen ein Ende Im übrigen fin¬
det jedoch die Aufnahme der Reform seitens der öffentlichen
Meinung keineswegs überall eine freudige Zustimmung,
weil eben die Neuordnung der Tarife doch sehr bedenk¬
liche  Seiten anfweist. Wohl find die Kilometervreife für
den Personenverkehr in den drei ersten Wagenklassen gegen¬
über den bisherigen Sätzen etwas verbilligt worden; denr
steht aber der verteuernde Zuschlag auf die Schnellzüge ge¬
genüber, ebenso wird die Aufhebung der Rückfahrkarten
von vielen Reisenden mißliebig empfunden werden, desglei¬
chen die Aushebung des Freigepäcks. Auch die Fabrkarten-
stener wird sich bei der zvnenmäßigen Ausgestaltung der

'Fahrpreise oft recht erheblich steigern; steigtz. B. der Preis
rincs Billets 1. Klasse von 48 auf 51 dl,  so steigt gleichzeitig
die Steuer von 6,40 dl  auf 7 dl,  der Gefamtpreis wächst so-
inach nicht um 3 dl,  sondern um 4,60 dt,  das ist um 9,5 Pro¬
zent.

Daß die Tarifreform im allgemeinen das Reisen auf
der Elsenbahn verteuert, läßt sich also schwerlich leugnen,
und da bedeutet die Verbilligung der Personentärife noch
keinen Ausgleich, ebensowenig der Umstand, daß die im Ge¬
gensatz zli den zuschlagbelasteten Schnellzügen einzuführen¬
den gewöhnlichen Eilzüge zu Persvnentarifpreisen gefahren
werden. Ten Nahverkehr werden die billigen Personen-
zugstarife und die zuschlagsfrcien Eilzüge allerdings be¬
günstigen, dagegen wird sich der Fernverkehr der großen
internationalen Routen und des großen Handels wesentlich
verteuern, und da der gesamte Eisenbahnverkehr seine Ali-
menticrnng vom Großverkehr erhält, so ist es einigermaßen
fraglich, ob er die Verteuerung des letzteren ohne finanziel¬
len und volkswirtschaftlichen Schaden auf die Tauer er¬
tragen wird. Solange die gegenwärtige Hochkonjunktur
im Wirtschaftsleben Deutschlands auf allen Gebieten des¬
selben noch anhält, ist eine bestimmte Antwort auf obige
Frage nicht möglich, aber wir sprechen uns nach einigen Mo¬
naten wieder.

henlohe-Schillingsfürst erschüttert sei. Herr Präsident Cur¬
tius hat sich in seiner vierjährigen Amtstätigkeit das Ver¬
trauen der Geistlichkeit und des Oberkonsistoriums erwor¬
ben und sich den Aufgaben seines wichtigen Amtes in jeder
Weise gewachsen gezeigt. Wir würden es nicht begreifen,
wenn er wegen eines Vorganges, deẑweder seine iiloralische

mit seme

* Wiesbaden, den 29. April 1907.
Nachspiel zur Veröffentlichung der Hohen-

l o h en sche n M e m o i ren.
Wie ans Elsaß-Lothringen gemeldet wurde, hat der

Herausgeber der Hohenlohe-Memoiren/ Obertonsistorial-
präsident Dr. Curtius , entgegen der sonstigen Gepflogen¬
heit, diesmal keine Einladung zur kaiserlichen Tafel erhal¬
ten. Eine Reihe von Mitgliedern des.OberkonsisioriunlS
erließ, nachdem der Versuch, vom Statthalter eine Aufklär¬
ung zu erhalten, mißglückt ist, für Dr. Curtius eine Sym¬
pathiekundgebung. Ter „Evangel. Protest. Kirchenbote für
Elsaß-Lothringen" läßt der Darstellung des Vorganges in
einer Sonderausgabe den Wortlaut der Eingabe folgen, mit
der die in Frage kommenden Mitglieder des Oberkonsistori-
nms sich nunmehr an den Statthalter gewendet haben. In
dem Schriftstück heißt es: „Die Zurücksetzung des obersten
Vertreters unserer Kirche ist in weitesten Kreisen peinlich
empfunden worden. Es hat sich aber daran die weitere Be¬
fürchtung geknüpft, daß die Stellung des Herrn Präsidenten
Curtius durch seine Mitarbeit bei der Herausgabe der
Denkwürdigkeiten des verewigten Fürsten Chlodwig zu Ho-

Jntegritüt in Frage stellt, noch mit ferner Amtstätigkeit den
mindesten Zusammenhang hat, an Aseiner Stellung
verdrängt  werden sollte." Die Eingabe schließt: „Eine
Verletzung des in unserer Kirche herrschenden Gefühls
würde namentlich im gegenwärtigen Augenblick, wo die
Gemüter schon durch die Frage des Thomasstifts erregt
sind, peinliche Folgen  haben."

WasHerr Möller von seiner Amerika reise
erzählt.

Der frühere Minister Möller, der am Dienstag von
Newyork nach Deutschland zurückreift, hat in einem Inter¬
view über seine Amerikanischen Erfahrungen erklärt, daß
er ausgezeichnete Gelegenheit gehabt habe', zu beobachten.
Er findet die Konjunktur noch durchaus günstig, überall
herrscht der intensivste Betrieb. Möller wunderte sich, daß
die amerikanische Technik in manchen Dingen, noch recht
rückständig sei. So fand er beispielsweise wenige Coupondh
Lokomotiven, während Deutschland fast nur solche baut?
Hier wurde Möller in einem sehr großen Etablissement,
eine solche als Ausnahme gezeigt. Im übrigen.findet Möl-'
lcr, daß die großen deutschen Werke den amerikanischen kei-'
neswegs nacbstehen, außer es handle sich um Erzeugnisse, für
welche Deutschland kein ausreichendes Absatzgebiet hat. Mit
dem Leben und der Gesundheit der Arbeitskräfte geht
Amerika sehr unvorsichtig um. Möller fand.in den größ¬
ten Werken noch die allerprimitivsten Schutzmaßregeln.

Parteitag der badischen Sozialdemokratie
am gestrigen So  n n-tag.

Der Parteitag beschloß in Freiburg die Einleitung
einer allgemeinen Agitation für das direkte Gemeindewahl¬
recht. In der Erörterung des mit Schenkels Rücktritt be¬
gonnenen Mimsterwechsels ist der Reichs- und Landtags-
abgcorünete Frank der Ansicht, die Periode der politischen
Ministerien sei überhaupt zu Ende; auch für Baden begin¬
ne mit Bodman ohne eigentliche Rechtsschwenkung eine Aera
der Beamtenministeriennach Art der preußischen Oberprä-
sidien, die ihre Weisungen mehr aus Berlin als Karlsruhe
empfingen. Landtagsabgcordneter Kolb führte im Gegen¬
satz dazu aus, gerade ein Beamtenministerium mit stärkerer
Rücksicht auf Berliner Wünsche bedeute eine Rechtsschwenk¬
ung. Der Antrag, den Landesvorstand von Karlsruhe wie¬
der nach Mannheim zu verlegen, wurde mit erheblicher
Mehrheit abgelehnt. Der nächste Parteitag soll in Offen-
bnrg sein.

Mit ProfeKor ühierfdi durch das
neue Kurhaus,

(Ein Rundgang am gestrigen Sonntag .)
Randglossen zu unserer heutigen Beschreibung des neue»

Kurhauses ssiehe besonderen Artikel),
cfc? Professor v. Thiersch führte gestern, Sonntag , die

Vertreter der Presse durch das neue Kurhaus. Er unter¬
nahm mit uns den gleichen Rundgang, wie er am Einweih-
nngstage mit dem Kaiser erfolgen soll. Nachdem sich die
vielköpfige Korona ans dem Granit - und Marmorboden der
Wandelhalle versammelt hatte, zeigte v. Thiersch zunächst
an einer Zeichnung den geplanten Weg. „Sonntagsruhe"
schien man im neuen Hause wegen der vorgerückten Zeit
nicht zu kennen. Hammer, Säge und Meißel ließen sich ul»,
ermüdlrch vernehmen. Bildhairer bearbeiteten im Wind¬
fang hinter dem Vestibül den körnigen Sandstein, ab und
zu den Zirkel zu Hilfe nehmend, die weiße Arbeitsmütze auf
dem Haupte, auch ein Mntzpfeifchen im Mrmde. Im großen
Konzertsaal lärmte eine Säge an der K a r s e r l o g e so
schnarrend, daß der Herr Professor ein „Silentium "' zur
Empore hinäufrnfen mußte, um in seinen Erläuterungen
verstanden zu werden. Die Kaiserloge trat gestern bereits
in ziemlich volle Erscheinnna. Sie strahlt mit ihrem San-
lenvomp in lauter Gold. Während die übrigen Vergold¬
ungen im Saale diskreter zunicktreten und sich weniger'
aufdringlich in die Totolwirkung einstigen, gibt die auf der
Galerie weit vorgebante Kaiserlog? dem Saale etwas
^rononziert Prunkhaftes. Junge Damen würden auf dem
spiegelglatten Parkett sicher an ein Tänzchen denken.

Aber kein Teilnehmer des Rnndganges dürfte den
Glauben mitgenommen haben, daß das Haus bis Mitte
Mai fertig  wird . Im Weinsaale fehlte sogar noch
die Gallerie ringsherum.  Geländer und Säu¬

len waren noch nicht da. Die helle Kirschbaumbolz-Täfcl-
nng mit den Bildern des oberen Decks sprach aber schon von
dem freundlichen, lebensfrohen Geiste, der hier walten soll.
Zu oft mußte Professor v. Thiersch seine Angaben noch in
der Fntnrform Vorträgen: die Wände werden  die und
diese Bekleidung, jene Seidenbespannung erhalten. Kapi¬
tale lagen noch vielfach auf der Erde, während rohe Mauer¬
stellen andenteten. wohin die kostbaren Gegenstände be¬
stimmt waren. Fricke'sche Medaillvnbilder im Weinsaal,
n. a. eine drollige ländliche Musikkapelle, ein flirtendes Lie¬
bespaar im sommerlichen Blütenflor der freien Natur, so¬
wie ein ländliches Pärchen vor einem Bauernhause etc. ge»
sielen den Besuchern besonders. Auch köstliche Bilder von
fliegenden Vögeln, aus lichthellem Grunde scharf abgehoben,
beleben angenehm die Schmalseiten der Wände. Im Bier-
salan blinkten die Tcckenknssettenschon in der Glasur der
blauwcüßen Steingutkachcln. Professor v. Tbiersch zeigte
auch einzelne Kacheln, um den Wert dieses Majolika-Mate¬
rials zur Kenntnis zu bringen, mit dessen blauen Ton das
Violett des Fußboden-Linoleums rein zusammenklingen
soll. Aber hier lag noch viel des Unfertigen aufgeschichtct.
In verschiedenen Räumen ragten noch die staubigen Gerüste
empor.

Im Vorübergehen konnte man durch den Lichthof des
Nordflügeks auch einen Blick in die K ü che, aus die großen
Tafelhcrde und Bratöfen werfen, aber selbst hier sah es noch
nicht aiis, als wenn in wenigen Tagen schon' die Halden
Küchenfeen ihres Amtes walten wollten. Aufs h ö ch ste
überrascht  war mancher der Beschauer, als er im Sü¬
den den schmalen Muschelsaal betrat, weniger wegen der un¬
zähligen Muscheln, welche hier die Kapitale etc. bekleiden
und reizende Motive abgeben, als wegen der großenF r e 4
ke n, ans denen in jauchzend lebhaften Farben die
Moderne  der Malkunst zu uns spricht. Frühling, Som¬
mer, Herbst und Winter, Jugend und Alter hat Erler hier

in gar seltsame Bilder gebannt. Es ist, als umwehe einem
Plötzlich der Geist unbändigen Uebermutes, eines weltüber-
Icgenen heiteren Sinnes , wenn man in diesen lebensfrohen
Raum tritt . Da steht ein Alter an verfallenen Säulen, der
gedankenverloren auf das schwarze Meer hinausstarrt. Da
sitzt ein nackter Kulturmensch in erhabener, komisch wirken¬
der Pose mit dem Kranze in der Hand hoch zu Pferde, wäh¬
rend komische Gestalten von Naturmenschen, behaart, als
wenn sie ans dem Urwalde stammten, vorausschreiten. Alle
diese phantastischen Gestalten sind sozusagen in den Blitz-
str a h I d e s H u m o r s gefaßt. Man denke an das gegen¬
über befindliche Bild, zwei riesige Ochsen mit mächtiger
Schelle am Halse vor einem Triumphwagen, zur Seite eine
Tanzörin, deren humoristische Tanzpose durch das lose Ge¬
wand scheint. Ein Knirps mit heraushängendem Hemd-
zipfcl eilt dem Ochsengetährt voraus, die Metallbecken an-
einanderfcblagend. Im Konverf.-Zimmer hob v. Thiersch
hervor, daß man sich hier einmal nicht streng an den Stil
gehalten habe. D'aS Barockzimmer wirkt mit dem vorneh¬
men weißen Deckenstnck und dem dunkelfarbigen, runden
Deckenbilde Schachingers wie ein kostbares Schmuckkästchen.
Wie Thiersch erwähnte, erhält das Zimmer ein Kaiserbild
von einem Stuttgarter Professor. Da war es noch nicht.

So,wären wir wieder durch das Kurhaus oewandert,
voll von neuen Eindrücken, nur vom Schmerze gestört, daß
man genötigt sein könnte, sich wegen der kurzen Frist zu
überstürzen. Faßt man die Wirkungen zusamnien so ist
unerschöpflich viel Neues  der Architektur und Malerei
doch in ein Gefäß mit großen einheitlichen Zügen hellend
scheu Ursprungs mit hineingcbracht. Die Wandelhalle er-
innert ,n ihren erhabenen Formen an die schönsten römischen
Thei-menvorbllder. wenn sic auch vielleicht nie an den
dwkletianischen Bäderluxus heranreichen werden und wol-
len. Das Feenkleid der F a r b e, dieses Hauptstimmniigs-
element, schmiegt sich um das Herrlichste, was man je an ar.
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Noch einige Urteile deutscher Politiker

über die deutsch -französischen Beziehungen veröffentlicht der
„Petit Parisicn " : Graf Stolbcrg -WermgeroLe sagt,
daß es keinen friedlicher gesinnten Fürsten gebe , als Kaiser
Wilhelm , und fügte hinzu , daß eine gute Verständigung
mit Frankreich für die deutschen Interessen in Marokko
sehr wichtig sei . Nauniann  sagt : Das deutsche Volk
wünsche güte Beziehungen zu Frankreich . Die Gesinnungen
des Landes seien friedlich . Schon der wirtschaftliche Auf¬
schwung in Deutschland verbürge die Abwehr jeder Verhetz¬
ung . Es gebe weder für England , noch für Frankreich , noch,
für Deutschland einen Grund zu pessimistischen Befürcht¬
ungen . Spahn  behauptet , die Situation sei überhaupt
niemals kritisch gewesen , auch vor 2 Jahren nicht . Deutsch¬
land habe die Devise „Leben und Leben lassen " . Kein
Mitglied des Zentrums würde anderer Ansicht fein . M u g-
d n n ( freis .) ist der gleichen Ansicht , daß cs dem dringenden
Wunsche des Volkes entspreche , für den Frieden einzutrcten.
Wir wollen unseren Handel ruhig weiter entwickeln . Das
könne keinen Grund für die Verwickelungen abgeben , um
so weniger , als Deutschland Frankreich bei dessen ähnlichen
Bestrebungen in Madagaskar , Tunis und Tonking niemals
geniert habe . Noch schärfer sprechen sich die _ Sozialisten
Singer und Severing  aus . Für beide ist die Erle¬
digung der sozialen Frage viel zu wichtig , als daß ein Ge¬
danke ' an nationale Konflikte jetzt anskommen könne.

König Leopold wird Dienstag
in Paris mit dem üblichen Zeremoniell im Elysee empfangen
werde » . Dem zu Ehren des Königs veranstalteten Tiner
werden auch der belgische Gesandte , die Präsidenten des
Senats und der Kammer , der Kabinettschef , sowie sämtliche
Mitglieder deS Kabinetts beiwohnen.

Russischer Ruck nach links.
Nach einer Meldung aus St . Petersburg ist die Um¬

wandlung des Kabinetts in liberaler Richtung als iest-
ftchcnd anzusehen und die Durchführung dieser Neugestalt¬
ung delnnächst zu erwarten . Die monarchistischen Kreise
erheben die Forderung , daß Bürgschaften für die Fern-
Haltung der radikalen Elemente bei der Umwandlung des
Ministeriums geboten werden . Die Stellung des Mini¬
sterpräsidenten Stolypin erhält durch die Entwicklung , wel¬
che die politische Lage nunmehr nimmt , eine neue Kräf¬
tigung.

Burschen angegriffen . Während es dem einen Beamten durch
einen Schreckschuß gelang , sich seiner Gegner zu entledigen und
Hilfe zu holen , umzingelten etwa 300 Personen den zweiten
Schutzmann , so daß dieser drohte , von der Waffe Gebrauch zu
machen . Er erhielt einen Stotz am rechten Arm , worauf ein
§chuß krachte , der den Omnibuslutscher Janus niederstrcckte,
der unbeteiligt unter die Menge geraten war . Er starb auf dem
Wege nach dem Krankenhausc . Sechs Personen wurden fesPe-
nommeu , doch mußten sie wieder auf freien Fuß gesetzt werden.
Tie Haupträdelsführcr hatten sich rechtzeitig aus dem « taube
gemacht . Der unglückliche Schütze stellte sich leinem Revier-
Vorstand zur Untersuchung . , _ , » ,

Mörderischer Kampf zwischen Vater und Sohn - Ln
Seelen  im Harz wurde der Arbeiter Jochheiin blerselbst von
seinem 26 Jahre alten Sohn , nach dem dieser versucht hatte , ihn
durch einer ? Schuß zu töten , durch Bcilhiebe auf den Kopf er¬
schlagen . Hierauf versuchte der Mörder , sich mit einem Metz er
die Kehle zu durchschneiden . Nachbarn , die durch den Lärm her¬
beigelockt wurden , - fanden Beide sterbend in ihrem B,ute
schwimmen.

Vulkan Stromboli plötzlich wieder tätig ! Man übermittelt
uns folgendes Telegramm aus Rom:  Sonntag morgen 9% Uhr
vernahm man in Reggio in Calabrien einen schweren dumpfen
Knall , der sich anhörte , als wenn ein Pulverturm in die Lust
geflogen wäre . Bald merkte man an schwarzen Rauchwolken,
die nordwestlich dem Meere zu entsteigen schienen , daß der Knall
von dem Vulkan Stromboli seinen Ausgang genommen hatte.
Von den Reggio überragenden Höhen sah man eine Moste in

Form einer ungeheuren breit gekrönten italienischen sichte
eine mehrere hundert Meter hohe Rauchsäule aust' chießen . Aus
Stromboli traf gleichzeitig die Nachricht ein , daß der Vulkan
nach kurzer Ruhe mit furchtbarer Hefigkeit sich wieder gerührt
habe . Der durch die Ausstoßung der Rauchmassen erfolgte Luft-
druck hat an vielen Häusern großen Schaden angerichtet . Die
Bevölkerung von Reggio zeigte sich Anfangs sehr besorgt , be-
ruhigte sich aber bald.

Deutschland.
Strahburg j. Eis ., 28 . April . Ter Kaiser  lraf

Sonntag mittag 12 Uhr mit dem Statthalter und dem Ge-
solno imAutoniobil in dem festlich geschmückten Osthausen ein
und nahm das Frühstück beim Freiherrn Zorn von Bulach
ein . Nach 8cm Frühstück trat der Kaiser um 2 Uhr die
Weiterfahrt nach der Hohkörngsburg an.

Altona , 29 . April . In einer Anarchi sten -Ver¬
so  m m I u n g befürwortete der Referent , Arbeitersekretär
Schlegel die Generalstreiks -Idee , tadelte die Unfruchtbarkeit
der Gewerkschaften und polemisierte gegen die sozialdemo¬
kratischen Führer.

Ausland.
Paris , 28 . April . Ministerpräsident Clemencean em¬

pfing Sonntag vormittag eine Abordnung der Cafo-  nnd
N e st a u r a n t s b e s i tz e r , konnte aber zu keiner Einig¬
ung gelangen , da did Arbeitgeber das Syndikat der Arbeit¬
nehmer nicht anerkennen wollten . Clemencean sprach sein
Bedauern nnd seine Verwunderung über diese Stellung¬
nahme aus , da ja sie selbst ein Syndikat bildeten.

Bus aller Welf.
Große Schneesälle am Sonntag . Die lalle Witterung int

westdeutschen Gebiet hält an . V'om Oberrhein und aus der
Eifel eingetroffeuc Züge waren y 2 Fuß hoch mit Schnee bedeckt.
Am Oberrhein sowohl als im Gebirge hat die Obstblüte sehr

gelitten . Auf dem Feldberg ist die Schneehöhe 130 Zentimeter.
Im Schwarzwald herrscht starker Schneesall . Die Ostschweiz
ist von neuem zum Teil verschneit.

Blutiges Tressen mit der Berliner Polizei . Aus Berlin
wird uns gemeldet : Zwei auf einer Recherche begriffene Krimi¬
nalbeamte wurden in ei ner Destillation von einer Rotte junger

chitektonischen Formen ausgedacht hat . Wo es galt , feior
liche Majestät durch Säulen und Pilaster zu verkünden , hat
man zum schwedischen , carrarischen , aber auch heimischen
Marmor gegriffen . Im großen , slachgewölbten Konzerl¬
saal empfing man den Eindruck , daß er beträchtlich großer
sein könnte , ohne einen zu geräumigen Umsang zu bekom¬
men . Die weit vorgelagerte amphithcatralisch ansteigende
Galerie  kann eine hohe Anzahl Besucher aufnehmen,
nimmt viel Raum im Gesamtbilde weg und läßt die Große
der Saaldimensionen weniger in Erscheinung treten . Im
Geiste sieht man schon das Publikum bei großen Anlassen
ins Kurhaus strömen , sich im Vestibül der Wandelhalle un-
ter der Hauptkuppel nach den Garderobestellen verteilen , die
seitwärts hinter den glänzenden Granitschästen liegen . wo¬
rauf dann der große Saal aufnehmen mag , was er fassen
kann . Interessant ist auch , daß am Konzcrtsaal ein List
angebracht wird , um die Menschen zur Saalgalerie m die
Höhe zu befördern . Der Rundgang dauerte eine knappe
Stunde . Dann verkündete Bürgermeister Heß mu Hu¬
mor , daß auf die „ Arbeit " das Vergnügen folge . Be : gu¬
ten , äßein nahm die Gesellschaft einen Imbiß  und verlor
sich dann langsam . Unter den Zeitungsoeltr . tern be,ariden
sich auch verschiedene Damen . , , .

Wie wir hören , gedenkt Professor v . Thiers ch cm
Prachtwerk über das Kurhaus  mit bildnerischen
Darstellungen der Innendekoration im Buchhandel erschei¬
nen zu lassen . . Auf diesem Nundgang erwies sich als ein
geradezu idealer Mittelpunkt des Ganzen die große Wandel-
halle - sie liegt im Zentrum und nimmt die ganze Breite des
Hauses vom Portal bis zum gegenüberliegenden Garten,
ausgang , also die Querachse , ein : sie war auch der Schlüssel
zur Lösung des Kurhaus -Bauproblems , denn von dieser
Mittelhalle , die frei bis hoch in die Kuppel ist , durch die das

Bus der Umgegend.
* Schierstein , 27 . April . Ein älteres Fräulein von hier

schloß sich in einem Anfall von Irrsinn , als sie aus Augen¬
blicke allein war , ein und beging Selbstmord  durch Er¬
hängen.

* Eltville , 27 . April . Ein äußerst schwieriger Transport
ging gestern von statten . Es handelte sich um einen Kessel der
Elektrizitätswerke , der inkl . Wagen ein Gewicht von 550 Zent¬
nern  repräsentierte . Die Fuhrunternehmer Gebr . Faßbinder,
die den Transport bis zur Bahn übernahmen , waren bereits in
der Nacht tätig und nack, unendlichen Anstrengungep , man hatte
abwechselnd fünf bis acht Pferde Vorspann , war ein Verbringen
bis znm Schwesternhause möglich geworden . Hier aber versagte
alle .Kraft -Anstrengung , ein Weiterkommen mittels der abge¬
spannten Tiere schien ausgeschlossen . Man versuchte es mit
menschlichen Kräften . Gegen 10 Uhr morgens schob man die
Last mit Winden kubikmeterweise den steilen Weg voran und es
gelang endlich , inzwischen war es gegen 9 Uhr abends geworden,
den Kessel bis zu seinem vorläufigen Bestimmungsorte , der Bahn
zu verbringen.

ss. Eltville , 28 . April . Heute nachmittag brach , jedeiifallS
durch Unvorsichtigkeit der Ausflügler entstanden , im hiesigen
Stadt walde (Distrikt Salzborns Feuer  aus . Es konnte
nur mit größter Anstrengung gelöscht werden . Ter Schaden,
der durch das Feuer entstanden ist, konnte noch nicht festgestellt
werden . - Die hiesige Stadt sucht zum 1. Juli einen Stadt¬
baumeister.  Ansangsgehalt 2400 Mark bis 3000 Mark,
steigend alle 3 Jahre um 200 Mark , Ruhegehalt , Witwen - und
Waisenoersorguug und später Anstellung auf Lebenszeit . Der
Bewerber muß im Hoch- und Tiefbau und in der Wasserwerks-
Verwaltung erfahren sein.

-cl . Georgenborn . 29 . April . Auf Anregung einiger aus-
wärtiger Herren hat sich hier ein Krieger - und M i l i :i ä r-
oerein  konstituiert . Der Vorstand ist aus folgenden Kame¬
raden zusammengesetzt : 1. Vorsitzender : Obergärtner Lmtrup
ans Schloß Hohenbuchan " : 2 . Lehrer Brands : 1. Schriftführer
Christian Wolbe ck; 1. Kassierer Gastwirt Psugfelder . Entipre -

Hgeslicht hineinfällt ^ schließeiysich nach beiden Seiten die
Säle und Zimmer in mustergültiger Verbindung sym¬
metrisch an . Professor v . Thiersch erwähnt , wie tief ver¬
ständig der K a i s e r Entwurf und Ausführung des Baue^
verfolgte . Der Kaiser ließ sich die Pläne m den verschiede-
neu Stufen ihrer Entwickelung vorlegen . Cr erteilte Rat¬
schläge und Winke . In einem Raume waren auch Bow-
lingqreen -Gitter abgelagert , die noch ihrer Bestimmung
entgegenharren , v . Thiersch behält auch heute noch den
Standpunkt , daß die mittleren Anlagenflachen des Bow-
linggreen  umgestaltet und tiefergelegt  werden
müssen , um den großen , einfachen Zug der gesamten Platz¬
anlagen ideal dnrchzuführen . Wenn in den großen Kon-
zertsaal statt 1600 nur 1000 Stühle  gehen , so durste sich
v . Thiersch namentlich auf das Moment stutzen . daß die ver¬
fügbare Baufläche „sehr knapp " war . Allerdings , in der
jetzigen Ausdehnung verhält sich das neue Haus zum alten
hinsichtlich der bedeckten Grundfläche ungefähr wie 4 zu a.
Während aber das alte Kurhaus nur ebenerdig war hat
das neue Haus große Obergeschosse . Schmerzlich entbehren
innßte man bei der gestrigen Kälte noch die Warmtvasser-
Heizung , welche die meisten Räume erwärmen soll . Vor¬
hänge , Möbel etc . fehlen natürlich ebenfalls noch mit ver¬
einzelten Ausnahmen . Wenn man unverhofft auf einen
Schrank stieß , mußte man förmlich staunen , als sollte man
fragen : „Wie verirrst Du Dich hierher ? " Aber die Gelau-
figkeit . mit welcher Professor v . Thiersch in einzelnen Raw
inen die Möbelansstattung am Schnürchen erwähnte , sprach
dafür , daß auch hier alles von demselben einheitlichen Geist
auserwählt ist . An dem Rniidgange nahmen außer den
schon genannten Herren Professor v . Thiersch und Burger-
meister Heß noch die Herren Stadtbaurat Frobemus , Kur-
im' vektor Meurcr und verschiedene weitere Deputatwns-

chend der Einwohnerzahl des Ortes kann der junge Verein
nicht einen so großen Mitgliederstand haßen als ähnliche Ver-
eine anderswo ; doch sind schon die meisten gedienten Männer
demselben beigcirctcn und die noch Außenstehenden werden ge¬
wiß auch dasselbe tun ; wir wünschen ihm ein fröhliches Blühen
und Gedeihen in treuer Kameradschaft und Liebe zu Kaiser
und Reich . , . .

Naurod , 28 . Avril . Eine herrliche Wmterlandschaft
hatten wir heute morgen . Berge und Täler waren mit einer
blendend weißen S chneedecke bedeckt. Als die Sonne einen
Augenblick durch die Wolken lugte , glitzerte es auf Bäumen
und Sträuchcrn wie von tausenden Diamanten . ^ Alle Zweige
schienen förmlich überzuckert . Auf dem Boden sah man zahl¬
reiche Spuren des nach den Saaten zur Äsung hintreibenden
Wildes , welches auf eine , bei uns seither nicht gekannte Hauftg-
keit aus die Felder austritt und die Saaten beschädigt . An¬
scheinend ist dieses eine Folge der bis jetzt noch nicht erledigten
Verpachtung unserer Jagden , welche bereits am 31. März dieses
Jahres abgelanfen waren . .

m Wallau , 29 . April . Nachdem kürzlich in Hochheim ein
„Nationallibcraler Verein " für den Bezirk des früheren Amtes
Hochheim gegründet worden ist, sollen zwecks weiteren Ausbaues
der Organisation demnächst auch in den verschiedenen Orten des
blauen Ländchens Versammlungen abgehalten und Mitglieder
geworben werden . Für unfern Ort ist eine Versammlung ans
nächsten Sonntag nachmittag 4 Uhr anberaumt . Derselben soll
abends eine solche in Nordenstadt folgen . Später sollen auch
noch Versammlungen in Delkenheim , Diedenbergen etc . statt-
finden . — In der letzten Woche war ein höherer Postbeamter
hier anwesend , um Verbesserungen im Postwesen einzurichten.
Wie wir hören , wird in Erbenheim  ein Postamt errichtet,
an welches die Agenturen Nordcnstadt , Delkenheim und Wallan
angeschlossen werden sollen . Ein fahrender Briefbote , so ist
geplant , bringt alsdann zweimal täglich die Postsachen ins
Ländchen , d. h. er fährt direkt über Wallau nach Breckenheim
und von da nach Erbenheim auf demselben Wege zurück . Ein
Postbote von Nordenstadt nimmt die Postsachen am Norden-
stadter Weg und ein anderer von Delkenheim am Delkenheimer
Weg in Empfang . Um 7 Uhr morgens soll der Postwagen schon
hier eintresfen , so daß die . Bestellung um 2 bis 3 Stunden
früher erfolgen könnte als seither . Das gesamte Publikum wird
diese Verbesserung mit Freude und Dank begrüßen , zumal auch
eine weitere Gelegenheit für Personenbeförderung von der Bahn
und zur Bahn in Erbenheim dadurch herbeigeführt würde.

f. Trechtlingshansen , 29 . April . Ein n i c d l i ch e s S t e u e r-
st ü ck chc n wiederholt sich hier laut „M . V ." seit einigen Jah¬
ren . Vier Brüder haben einen Weinberg ihres Vaters geteilt,
die oben anstoßende H>ccke dagegen gemeinschaftlich übernommen.
Ueber diese Hecke erhalten die vier Besitzer von Lorch aus in
jedem Jahr einen Steuerzettel über zwei Reichspsennige . Der
Einnehmer von L o r ch macht nun in liebenswürdiger Werse den
Trechtlingshäustr Steuerpflichtigen die Zahlung ihrer Mgaben so
angenehm wie möglich , indem er nach dorten geht und die
Steuern an Ort und Stelle hebt . Für dieses Entgegenkommen
nimmt er aber von jedem Steuerzahler 10 Pfg - Hebegebühren ..
Diese 10 Pfg . kommen also auch auf den 2-Pfennig -Steuerzektel
der vier Brüder . Wenn sie dabei 500 Prozent Unkosten haben,
so haben sie auch die Annehmlichkeit , daß sich die Summe von
12 Pfennigen leichter auf vier Personen verteilen läßt , während
die Verteilung der zwei Pfennige denn doch ans einige Schone-
rigkeiten stoßen würde . >

xx. Limburg . 27 . April . Herr Pfarrer Oben aus  m
Limburg wurde vom kgl. Konsistorium zum Verwalter des
Dekanats gftrnkel ernannt . — Heute früh bot der Höhenzug des
Westerwalds den Anblick einer Schnee- Winterland,
s ch a s t . Der ganze obere Westerwald ist mit Schnee bedeckt.

G Limburg a . L -, 28 . April . Unter starker Beteiligung
wurde beute der hier bei seinem Schwiegersöhne Pfarrer Oben-
aus wohnende und am Freitag verstorbene Pfarrer a . D . Ben¬
der beerdigt . Der Verstorbene entstammte einer altnassauischen
Pfarrersfamilie und amtierte zuletzt in dem Dorfe Schadeck bei
Runkel . Jahrelang waren ihm auch die Funktionen eines Krcis-
schulinspektors über die evangelischen Schulen des Amtes
Runkel übertragen . Er war jedoch einer starken Schwerhörig¬
keit wegen genötigt , das Amt eines Schulinspektors schon früher
niederziilegen , als aus dem ihm liebgewordenen Pfarramte zu
scheiden . Bender war ein frommer Christ und sein Gebetsbuch
für alle Tage und Verhältnisse hat wohl in vielen Familien Auf¬
nahme gesunden . _ _

Beschwerden
über unregelmäßige Zustellung  des Blattes bitten
wir in unserer Geschäftsstelle Mauritittsstratze 8 zu
melden.

„W iesbadener General -Anzeiger ."

Mitglieder des ' Neubaues teil . Dein Freunde eines guten
Tropfens ging das Herz im Wcinzimmer und American
Bar aus . Heiterkeit erregte die Bemerkung , daß mau vom
Glaspavillon deS W e i n s ä l ch e u s nach der Gartenseite
zu j e der N achtstund e einen A usg an g finden
könne . . . . Im Rheinischen Weinstübl lacht uns der Hu¬
mor aus übermütigen , liebenswürdigen Wandmalereien
Münchener Künstler au . "v . Thiersch bemerkte , daß die Bil¬
der einen mehr „südlichen " Charakter erhalten hätten.
Klein ist das Stübl zwar , aber es versteht sich, daß man auch
für die Lufterueucrung solcher Rcstaurationsränme dcw
Vollkommenste ausgewählt hat.

Alle  Räume haben wir auf diesem Rundgange mast
gesehen und auch der Kaiser  wird am EinweihnngStage
kaum eine Treppe zu den nusgebauten Obergeschossen , '.Mt
Ausnahme der Marmorstnfcn , die ihn zur Kaserlogc führen,
hinaufstcigen . Wir hätten sonst livch einen mannigfach « !
Anlaß zu weiterer Bewiinderimg gefunden , denn selbst vis
zum kleinsten Ort im Hanse , den die Bourbonen „charst-
d ' aftaire " nannten , erstreckt sich eine staunenswerte moderne
Fürsorge , und sei es nur der geheimnisvolle elektrische
Ephaustor , der dienstbeflissen wetteifern wird , dem schonen
Hause unentwegt die schlechten Düste zu entziehen . Viel¬
leicht hätte man bei dem Ausstieg in die Obergeschosse auw
noch größere Ueberraschungcn hinsichtlich der Frage ertevt,
wie „nahe " das Kurhaus schon vor der Vollendung steht . . . -
Leider kamen wir um den Genuß eines Orgelvortrages tist
Konzertsaal . da im Augenblick kein Organist auf, » treiben
war . Aber die Sl-xchitcktnr und Malerei ist es , welche ' m
Hause die schönste  Musik macht . Sie durchklingt alle
Räume , voll von wunderlichen Reizen und Harmonien arm-
ker , neuklassischer und moderner Kunst . Das aber ist das
höchste Lob , was man über das Werk aussprechen kann.
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Kuntt, hiferafur und Wiüenfdiairt
- # Dkr Großherzog von Hessen und „ Salome ". Aus Darm-
siaot meldet ein Korrespondent : Bei seinem letzten Aufenthalt
m München hatte _Großherzog Ernst Ludwig das Wildesche
Drama „ Salome " im dortigen Schauspielhanse gesehen und dar¬
auf ein Gastspiel der Trägerin der Titelrolle , Fräulein Silit)
ar £c~t r ® am  Darmstädter Hoftheater veranlaßt . Die hiesige
Aufführung machte im fast ausverkauften Hause einen tiefen
Eindruck . Um die Inszenierung und die Einstudierung des
Werkes hatte sich der Großherzog selbst  bemüht . Außer dem
Großherzogspaar wohnten auch Prinz und Prinzessin Heinrich
don Preußen der Aufführung bei.

# Bier als Nachfolger Bergmanns . Wie das „B . T ."
aus zuverlässiger Quelle erfährt , ist Professor Bier in Bonn,
dessen Bild wir schon brachten , zum Nachfolger des Professors
von Bergmann gewählt worden . Der Erwählte hat bereits mit
dem Ministerialdirektor Raumann einen Besuch auf der könig¬
lichen Klinik gemacht . Die Bestätigung der Wahl durch den
Kaiser  steht noch aus.

Das neue Kurhaus.
* Wiesbaden , den 29 . April 1907.

I
Jetzt , nachdem das neue Kurhaus einigermaßen seiner end-

Srktigen Vollendung entgegen ' sieht , hat es die Kurhaus -Neubau-
Deputation für am Platze befunden , die Lokal - und auswärtige
Presse offiziell  von den Schönheiten des Innern unseres
neuen Kurhauses überzeugen und Erläuterungen durch den
genialen Baumeister Prof . v . T h i e r s ch geben zu lassen . Ent¬
sprechend der Ankündigung im „ General -Anzeiger " gaben sich
gestern vormittag 11 Uhr annähernd 60 Vertreter der Presse
und einige Herren , die mit der Presse direkt nichts zu tun hatten,
in der Thermenhalle ein Stelldichein . Herr Prof . v . Thiersch
erläuterte im kleinen Konzertsaal an der Hand der aufgehängten
Zeichnungen die Einteilung des Hauses , führte uns durch die
Haupträume und gab entsprechenden Aufschluß . Das Resultat
dieses Spaziergangs ift unter dem Strich n n d in den
„Sonntags - Bildern"  besprochen . Nach der Besichtigung
wurde von der Stadt durch Herrn Ruthe ein gutes Frühstück mit
Wein serviert . Den Toast auf den Erbauer Prof . v . Thier  s ch
hatte Herr Kurinspektor Maurer  für den immer noch er¬
krankten Kurdirektor übernommen.

In zwei Artikeln werden wir nun nach der Festschrift des
Herrn Prof . v . Thiersch eine Beschreibung des neuen Kurhauses
geben . Ein dritter Artikel soll sich mit Betrachtungen Frido¬
lins  beschäftigen . * *

Baubeschreibung.
Innere und äußere Erscheinung des Baues und

seine Verwendung.
Die zu Gebote stehende Baufläche war in Anbetracht des

umfangreichen Bauprogramms sehr knapp . Ein Vergleich der
bebauten Flüchen zwischen altem und neuem Kurhaus zeigt , daß
der neue Bau annähernd die gleiche Entwicklung nach der Tiefe
wie das alte Kurhaus besitzt und dieses nur in der Längenaus¬
dehnung überschreitet . Ziffernmäßig dargestellt bedeckt das neue
Haus eine Grundfläche von 6235 qm ., während das alte Haus
4887 qm . Grundfläche erreichte . Ein wesentlicher Unterschied
»wischen beiden Gebäuden liegt in der Höhenentwicklung . Wäh¬
lend das alte Kurhaus durchweg nur ebenerdige Räume besaß,
ist im neuen Haus ein vollständig ausgcbautes Obergeschoß und
an der Nordseite überdies ein zweites und drittes Obergeschoß
angeordner . Das Gebäude ist im Grundriß nach zwei Haupt¬
achsen streng symetrisch angelegt und besitzt eine Längenausdchn-
ung von 128 m . und in der mittleren Querachse eine Tiefe von
62,4 m. Zwischen den Rücklagen beträgt die Gebäudetiefe 45,4 m.
Die ganze Baumasse gliedert sich in einen Mittelbau in der
Richtung der Hauptquerachse , einen Nord - und einen Südslügcl
nach der Längsachse des Gebäudes.

An Stelle des alten Kvnzertsaales  steht heute in
der Richtung von West nach Ost die Wandelhalle als Mittelstück
der Anlage . Den Kern des Südslügels bildet der große Kon¬
zertsaal , um welchen sich der Gürtel der Konversations - und
Lesezimmer zieht . Die gleiche Stelle wie der große Konzertsaal
beim Südflügel nimmt im Nordflügel der kleine Konzertsaal
und der Lichthof ein , umgeben von dem Kranz der Restau¬
rationsräume . Im Mittelpunkte des Restaurationsbetriebes,
auf gleicher Höhe mit den Räumen , liegt , eingebaut in den gro¬
ßen Lichthof und umgeben von Kellnergängen , die Restau-
rationsküche , welche diesen ihr zukommenden Platz nach vielen
Veränderungen und eingehendem Spezialstudium erhalten hat.
Alle dem gesellschaftlichen Leben dienenden Räume liegen auf
gleicher Höhe etwa 1,80 m. über dem Terrain an der Westseite,
während an der Ostseite zwei je 45 cm . hohe Terrassenabsätze
den Unterschied bis zu dem dort höher gelegenen Terrain ver¬
mitteln . Die obere , von einem 7 m . weit ausladenden Glasdach
bedeckte Terrasse liegt gleich hoch mit den Räumen des Erdge¬
schosses. Der Hanptverkehr im Hause entwickelt sich nach der
mittleren Querachse in der Wandelhalle , von welcher aus die
übrigen Gesellschafts , und Restaurationsräume teils direkt , teils
durch die verbindenden Korridore zu erreichen sind.

Ein Rundgang  durch die Gesellschaftsräume , beginnend
vom Westvestibül der Wandelhalle nach Süden , führt zunächst
an der südwestlichen Haupttreppe vorbei zum großen Lesezini - '
mer , von hier aus durch das kleine Lesezimmer zum Schreib¬
zimmer und nun , nach Osten abbiegend , durch die südliche Gar-
tenhalle zum Spielzimmer und dem südöstlichen Pavillon , in
der Richtung nach Norden durch das kleine und große Konver¬
sationszimmer an der südöstlichen Haupttreppe vorbei zum Ost¬
vestibül der Wandelhalle . Man gelangt nun , in der Richtung
nach Norden weiterschrcitend , an der nordöstlichen Haupttreppe
vorbei in den Hauptsaal der Restaurationsräumlichkeiten , den
Weinsaal , und von da in den kleinen Restaurationssaal , welcher
symetrisch zum Spielzimmer der Südseite den nordöstlichen
Pavillon cinnimmt . Es folgen nun die Räume an der Nordseite:
die Weinstube und der American Bar . Nach Passieren des
nördlichen Treppenhauses ist man wieder zu den Räumen an
der Westseite , zunächst zum Herrenzimmer im Nordwestrisalit
gelangt , an welches der große Bicrsaal anstößt . Letzteren verbin¬
det der nordwestliche Korridor wieder mit dem Westvestibül der
Wandelhalle . Vom Kuppelraum der Wandelhalle direkt zu er¬
reichen ist nach Süden der große Konzertsaal und nach Norden
der kleine . Den Verkehr mit dem Obergeschoß vermitteln die
bereits genannten vier Haupttreppen und die Nordtreppe , fer¬
ner zwei Nebentreppen im Südflügel und eine Diensttreppe im
Nordflügel . Zum Verkehr vom Erdgeschoß zum 1. Obergeschoß
dient ferner der in der Nähe der südwestlichen Haupttreppe an¬
gelegte Aufzug.

. Die Haupträume des Hauses : Wandelhalle , großer und
kleiner Konzertsaal , Weinsaal und südliche Gartenhnlle , reichen
in ihrer Höhenentwicklung durch beide Geschosse und höher . Der
übrigbleibcndc Teil des Obergeschosses dient der Aufnahme der
Räunie für die Kurdirektion im Südwestflügel . Im Nordwest»
slügel ist die Buchhaltung für die Kurkasse , die Restaurateurs-
lwohnung und das von der Nordtreppe aus zu erreichende Bil>
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lardzunmer untergebracht . Das Obergeschoß an der Nordseib.
einschließlich des nordöstlichen Pavillons nehmen besondere Go
sellschaftszimmer ein . Die Räume im 1. Obergeschoß des Süd-
ostflügels sind für Künstlerzimmer , Stimmzimmer etc. in Aus¬
sicht genommen . Das 2. und 3. Obergeschoß an der Nordseite,
sowie der Dachraum über dem Weinsaal sind dem Restaurateur
für sein Dienstpersonal zur Verfügung gestellt.

Künstlerischer Schmuck und innerer Ausbau.
Der Reichtum und die Schönheit der umgebenden Natur in

Verbindung mit der regelmäßigen Figur der vorderen Kurhaus¬
anlagen brachten den Wunsch hervor , größte Schlichtheit in der
äußeren Form walten zu lassen und dem Vorbild einfacher fktf
'Ocher Bauten nachzueifern . Figürliche Bildhauereien sind des
balb auch nur sparsam angewendet . Die Nischenfiguren des
Westportikus , die Flachreliefs an den Flügeln der Westfront , die
Medaillonbüsten der Südfront , die Einzelfiguren und Kinder
gruppen auf den Ostrisaliten fallen äußerlich stärker ins Auge.
Den größeren Reichtum glaubte der Architekt auf den Jnnenbau
aufsparen zu sollen.

Die Wandelhalle.
Antiken Vorbildern folgend , wurde das Innere bis zum

Kämpfer der Gewölbe mit edlem Material durchgeführt . Säu¬
len » und Pilasterschiffe aus dunkelrotem schwedischem Granit,
mit Vasen und Kapitälen in Bronzeguß . Das Gebälk in grauem
Kösseine -Granit im Fries mit belgischem Marmor eingelegt,
Kuppelpfeiler und Türeinrahmungen des Mittelraumcs in leb¬
haft gelbem sienesischem Marmor , Sopraporten und Pfeiler
siguren in weißeni Carrara und deren Postamente in grünem
Serpentin : ^ as sind die Grundnoten des Farbenakkords der
unteren Architektur . Darüber beginnt die in dem Hellen Ton
des Kalkputzes ^ durchgeführte Wölbung der Kuppel mit ihren
Tonnen . Die Farbe konzentriert sich hier ausschließlich auf die
in Glasstiftcnmosaik durchgeführten Medaillonbilder und auf
die farbige Verglasung der Thermenfenster . Während der Bau-
Ausführung ergab sich der Wunsch , den Nord - und Südvierungs-
bogen der .Kuppel nicht auszumaucrn , die Oeffnnngen vielmehr
nur zu verglasen und so den Einblick in die benachbarten beiden
Hauptsäle zu Gunsten einer leichteren Orientierung offen zu
lassen . Den letzten Abschluß der Dekoration nach oben bildet
der Kranz der im Flachrelief angctragenen weiblichen Figuren,
welche, die oberste Kuppel schmückend, eine zierliche Säulenhalle
:m Reigentanz durchwandeln . Der Munisizenz zweier Stifter,
des Herrn Kommerzienrats Heinrich Albert  und des Herrn
Dr . Richard Fleischer,  welch letzterer auch für die Errichtung
eiliges der beiden antiken Bronzekandetaber an der Westfront
auskam , verdankt das Kurhaus vier Marmorfigurcn auf Ser¬
pentin -Postamenten , die vor den Kuppcipfcilern der Wandelhalle
Ausstellung fanden . Es sind Kopien nach antiken Originalen,
welche in Seravezza bei Carrara hergestellt wurden . Die Atbena
der Lemnier , ein Werk des Phidias , deren Torso sich in Dres-
den und deren Haupt sich in Bologna befindet , die Irene mit
dem kleinen Pluto sFriedc und Reichtums aus der Münchener
Glypthotek , die Gctvandfigur des Apollo ebendaher , und der Flo¬
rentiner Aeskulap (Gott der Aerztes weisen aus die antike Kul¬
tur hin . Auch die Darstellungen in den Mosaikmedaillons , in
denen Apollo wicderkehrt , während sich Venus , Diana und Nep¬
tun hinzugescllen , setzen den Vierklang fort.

Großer Konzertsaal.
Die eigentümliche Schönheit des Nassauer Mar

mors  ist in den Schäften der großen Säulen zum Ausdruck
gelangt . Sie bilden den Ausgang der koloristischen Wirkung,
in dem sich im ganzen Obergeschoß die Marmorbehandlung von
Pfeilern und Wandflächen an sie anschmiegt . Das feurige Rot¬
braun der Mahagonivertäfelung und des Gestühls bildet die
untere Schichte . In durchgehender Vergoldung mit tieffarbigen
Gründen ist die Deckenbildung des Hauptraums und der Seiten¬
schiffe einheitlich zusammengefaßt . Ein Fries von Nereiden und
Tritonen umzieht das mittlere Deckenfeld . Auf seinem Flügel-
gespann erscheint in der südlichen Nische über dem Musikerpo-
dium der Sonnengott , über die noch dämmernde Erde dahin¬
fahrend . In der Nische über dem Kaiserzelt tront Apollo , von
den Musen umgeben . Die ringsum laufende Inschrift auf dem
blaugrünen Fries lautet : «Imp Guilelmo II . aedem ante
lios centum annoä constitutam ut recrearentur 'legrotnotes
a solo in meliorem statuin et asp ectum refeeerunt
exornaveruntque ordo et cives Mattiact Hygiae consecrata
et ipso praesente imperatore anno p . Chr . n MDCCCCVII ■*
Unter Kaiser Wilhelm II . -ist dieses hundert Jahre zuvor er¬
baute Kurhaus durch die,Stadt Wiesbaden von Grund auf in
schönerer Gestalt erneuert und ausgeschmückt , darauf in An¬
wesenheit des Kaisers selbst feierlich eröffnet worden im Jahre
1907 u . Chr . Geb,"

Unter den den Saal umgebenden Räumen sind die westlich
gelegenen : die Lesezimmer , der monumentalen Facade zugewcn-
det und auch in strengem Stil gehalten . Nachbildungen des be¬
kannten griechischen Frieses von Parthenon , den Festzug der
Athener darstellend , dienen den beiden Lesezimmern zum Schmuck
der oberen Wände . Die Stuckdecken sind einfach und hell gehal¬
ten , die begleitenden Korridore mit leicht kassetierten Kreuzge¬
wölben überspannt . Wcinrote Seidenbespannung der Wände , die
in verschiedenem Grau spielende Marmorarchitektur der Fcn-
sterrahmcn , Pfeiler und Bogenstellungen , Zeitungs - und Bü¬
cherstellagen , Sitzmöbcl und Lesetische in dunklem Edelholz mit
Bronzebcschlägen , scidengesticktc Zwischenvorhängc und blauer
Bodenteppich vervollständigen das Bild . Abweichend hiervon
zeigt das Schreibzimmer mit seiner reich vergoldeten und in
Vergoldermasse dekorierten Holzdeckc, der dunkelgelben Wandbe¬
spannung und dem , Nußbaummobiliar mehr den Charakter der
Frührenaissance.

Zum behaglichen Aufenthalt , namentlich in den Nebergangs-
jahreszeiten , soll dem plaudernden und lesenden Publikum die
Südhalle dienen . Bei ihrer Wandarchitektur wurden zum
Schmuck der Einzelformen verschiedene Muschelarten , zur Be¬
kleidung der Flächen auch vielfach einbeitnisches Stein - und
Kiesematerial mit herangezogen . Türeinrahmungcn , Kamine,
Sockel - und Bodenplatten in Marmor dienen als Bindeglieder.
Farbenfrohe Freskobilder beleben die Wandflächen , während die
Gurten und Kuppeln der Uebcrwölbung in Weiß durchgeführt
sind . Eine besonders entworfene Damastbespannung hat der
im Stil an Louis XVI . anklingende Spielsaal erhalten , bei
welchem das intensive Rot der besonders gewobenen seidenen
Wandbekleidung und der zugehörigen Vorhänge gegen die in
Weiß und Gold gehaltene Decke in absichtlichen Kontrast gesetzt
ist , Die vordere Hälfte des Raumes tritt als Verandasaal frei
gegen den Garten hervor und wird sich wohl , wie auch sein Ge¬
genstück, der Restanrationssaal an der Nordecke , als angeneh¬
mer Aussichtsplatz beliebt machen.

Mehr in den Formen des Barockstils gehalten , präsentieren
sich die beiden folgenden Konversationszimmer mit dunkelgelber
nnd dunkelgrüner Seidenbespannung ihrer Wände , ihren weiß
stnckicrten und mit einzelnen Bildern versehenen Decken und dem
vergoldeten Mobiliar als Aufenthalt für muntere Geselligkeit.
Die reich modellierte Architektur der Bogenöfsnnngen ist ganz in
Gold gehalten und mit ihren Seidenvorhängen dem Mobiliar
nngepaßt . Die Mitte der Nordwand wird vom Kaiserbild ringe-
rommen . • - ’

*2 . StchrtztMA.
Es entsprach einem Akt der Pietät , wenn der Bauherr be-

schlotz, die Architektur des ulten Kursaales  hier wieder
auf -eben zu lassen . Die alten Säulenschäfte , auf der Maschine
abgedreht und neu poliert , erscheinen heute etwas schlanker . Das
-tetail an Kapital und Gebälk ist dem ursprünglichen genau
i.achgeformt , wie auch die Hauptgestalt der Decke mit der gro¬
ßen , fein kassettierten Keskle, die , ans der rückwärts liegenden
Mauer entspringend , den Oberlichtrahmen aufnimmt . Dies
alles sind Elemente , welche dem alten Saalbau angehörten und
eurch welche die Feinheit und Liebenswürdigkeit des alten Kunst,
denkmals der Nachwelt überliefert werden soll.

Bei dem sogenannten „ Biersaal " lag der Wunsch vor , eine
auskleidende Architektur zu schaffen , die von dem hergebrachten
Restaurationsstil wesentlich abweichen sollte . Glasierte Stein-
gutplatten und Profilstücke dienen zur Bekleidung der Wände.
Tür - und Fenstereinrahmungen , zur Errichtung des Büfetts und
des Kaminaufbaues an den Schmalseiten des Raumes . Zg
breiter und flacher Kassetierung ist dasselbe Material , welche«
bei graublauem Grundton nur noch wenige in dieser Technik
mögliche Farbentöne zuläßt , für das Relief der Decke vertuen-
det . Eichenholz mit Naturleder dient als Material für Möbel
und Zwischenwände . Dem Schreibzimmer verwandt ist die
Ausstattung des im Nordwestrisalit liegenden sogen . „Herren¬
zimmers " , Mobiliar und Täfelung sind hier in Eichenholz , die
Möbelbespannung in rotem Leder gehalten.

Zwei Re st au rationsräume  bescheidenen Umfanges
liegen an der Nordfron ! : Das American Bar in geräucherter
Eiche und das in Zirbelholz getäfelte und mit lustigen Wand-
Malereien geschmückte Rheinische Weinstübl.

Es folgt der sogenannte „kleine Restaurations-
s a a l " , das Gegenstück zu dem schon erwähnten Spielsaal . Die
Damastbespaunung ist hier grün , das Mobiliar anstatt Weiß
mit Gold Mahagoni mit schwarzen Einlagen und Bronze.

„. Das Cchlußstück bildet der vielumstrittene Weinsaal , dessen
Täfelung den deutschen Kirschbaum wieder zu Ehren bringt.
Auf seinen beiden Schmalseiten sind leichte Galerien eingebaut,
Zwischendecke, Wanbarchitektur und freibleibende Mauerfläche
mit hellgrauem Flachrelief und farbigen Medaillonbildern be¬
lebt . Im Gegensatz zu dem leuchtenden Rotgelb des Kirschbaum-
holzes steht die taubengraue Ausstattung mit Samtvorhängen.
In fünf Feldern der Täfelung sind Jagdstilleben in Oelmalerei
eingelassen . Bei dem Mobiliar herrscht Birnbaum mit schwarzer
Einlage vor . Die Metallteile der Architektur haben den Messing-
ton . W >e im kleinen Konzertsaal , so sind auch hier die Empire-
lüster des früheren Kurhauses , für elektrische Beleuchtung um-
gebaut , zur Wiederverwendung gelaugt.

Die Sockelverkleidung des Untergeschosses besteht aus
Koseme -̂Granit vom Fichtelgebirge . Die Fassadenflächeu sind in
weißgelben , Pfälzer -Saudsteiu , aus den Brüchen bei Dürkheim
verkleidet . Für den Westmittelbau kam der schlesische Quarz-
Sandstein „Cudowa " in Verwendung , das einzige Material , in
welchem die großen Werkstücke des Giebelhaus auszuführen
waren . Besonders zu erwähnen sind die vier 5,80 Meter langen
monolithen Architrave , welche sich von der Säulenfront bis zur
Giebelrückwand freitragcn . Auch die hohen Fenstergewände des
Erdgeschosses , die Fensterstürze an der Ostseite , sowie die ge¬
krümmten Architravstücke der runden Pavillons haben außerge¬
wöhnliche Dimensionen . Das innere Mauerwerk des Hauses ist
vielfach von Kanälen der Heizungs - und Luftanlage durchzogen,
so daß bei einer großen Anzahl von Pfeilern zu Klinkermaterial,
Granit oder Eisen gegriffen werden mußte.

Wo immer möglich , war der Architekt bestrebt , Bogen
u n d G e w ö I b e als massive Backsteinkonstruktioncn durchzu¬
führen . Die großen Lufikanäle unter den Korridoren des Keller¬
geschosses sind mit Tonnengewölben überdeckt , das Stuhlmagazin
unter der großen Zahl mit Backsteinkreuzgewölben . Die Halb¬
kreistonnen der Wandelhalle mit ihrer Kassettenbildung , die
sämtlichen Bogen - und Gewölbeformen der Kuppel , die Gurten
und elliptischen Kuppeln der Südhalle , sowie die Tonnen in den
Windfängen und über der Unterfahrt des West -Portikus sind
massiv in Backstein augcführt . Bei den Flachdecken des Hauses
wurde Holz vermieden . Die Zwischenräume weitgelegter Träger
sind mit Eiscn -Betonplatten überspannt , welche die Auffüllung
samt der betreffenden Fußbodenauslage zu tragen haben . Die
Decke über dem großen Saal ist eine doppelt angeordnete , weil
der darüber liegende Dachraum als einziger Zuführungskanal
für die frische Luft im Hause dient und somit an der Saaldecke
die größten Temperatur -Unterschiede auftreten . Mit einem
durchschnittlichen Abstand von 40 Zentimeter sind die Rabitzdecke,
welche dem Relief der Saaldecke folgt und die begehbare Monier¬
decke übereinander am eisernen Sprengwerk des Saaldaches
anfgehängt.

Die Wandelhalle samt zugehörigen Gängen ist mit einem
Marmorboden versehen , in welchem schwarz und weiß vor-
berrschen . Die Windfänge sind mit Granitplatten belegt . Einen
Marmorfußboden erhielt auch die südliche Gartenhalle . Der
große Konzcrtsaal , welcher gleichzeitig als Tanzsaal Benützung
findet , erhielt einen Parkettfußboden auf besonderer , als
Schwindbvdcn dienenden Balkenlage , welche frei über den dar¬
unter befindlichen Kreuzgewölben hinweg liegt . Die übrigen
Räume des Erdgeschosses mit Ausnahme des Biersaals besitzen
gleichfalls Parkettboden , der Biersaal mit Rücksicht auf seine
besondere Masolikaausstattung an Decke und Wänden ist mit
violettem Linoleumsußboden belegt . Linoleumfußboden besitzen
ferner die Balkonc des großen und kleinen Saals und die zuge-
hörigen Vorräume im 1. Stock , endlich die Nebcntreppen an der
Südseite des großen Saales . Die Gesellschaftszimmer an der
Nordfront , die Räume der Kurdirektion und die Wohnung für
den Restaurateur sind mit Parkettboden ausgestattet.

Die -vier Haupttreppen  auf der Nord - und Südseite
der Wandelhalle , sowie die Nordtreppe besitzen durchaus Mar-
morstufen aus Untersberger -Marmor . Aus dem gleichen Ma¬
terial sind auch die Podestplatten hergestellt . Freitragend sind
nur Nord - und Nordwesttreppe . Die Südwesttreppe und die
Osttreppcn ruhen auf gewölbten Unterkonstruktionen aus Back¬
stein hczw . Eisenbeton . Die Treppengeländer zu den West-
treppen sind vergoldete Kunstschmiedearbeit . Bei den Osttreppen
sind Bälusser und Handleiste in Marmor dnrchgebildet . Voll-
ständig in Eisenbeton hergestellt sind Stufen und Podeste der
südlichen Nebentreppen des großen Saales . Die Treppen des
Kellergeschosses , sowie die freitragend konstruierte Diensttreppe
an der Nordostecke des Lichthofs sind in Fichtelgebirg -Gramt
ausgeführt.

Die Dachkonstrnktionen  zu den Hauptdächcrn über
dem großen Saal , dem Küchenlichthof und kleinen Saal , ferner
die Konstruktion für das Glasdach der Kuppel sind in Eisen
durchgeführt . Ebenso die flachen Dächer über den Seitenschiffen
des großen Saales , Jjei welchen die Sparrenlage ausbetoniert
ist . Alle übrigen Dächer sind über den massiven Decken des
Obergeschosses in Holz konstruiert . Die Dacheindeckung erfolgte
im wesentlichen mit Eauber - Schiefer : die Kupferarbeiten sind,
soweit die Flächen in die Erscheinung treten , mit Mäterial aus
den sächsischen Werken in Grüntal , welches erfahrungsgemäß
am schönsten Patiniert ist , zur Ausführung gekommen , während
bei wichtigen Teilen anderes deutsches Material Verwendung
gefunden hat . (Schluß folgt .)



Nr. 100. *0. April 1907.

* Wiesbaden , den 29. April 1907

3onntagsb1lüer.
Sonntagmorgen in der Stadt und im Taunus - Im neuen
Kurhaus . - Ernst ist das Leben - Hefter die Kunst . - T «s
erste Frühstück und Ruthe scher We,n . - Preisend m,t viel

schönen Reden.

Die Kirchenglocken läuteten in der gewohnten fei¬
erlichen Weise den Sonntagmorgen ein . Ta trat ich
hinaus ins Freie . In demselben Moment blinzelte der
Sonnenschein durch die Wolken . Als w,r ewige Schritte
weiter gegangen waren , jagten dunkle Wolken mit emem
kalten Wind um die Wette fast in sausendem Galopp dahm
und die Sonne war in dem Wolkenmeer verschwunden ^ n
der Dohheimerstroße prangten die Alleebaume in Hellem,
farbenfreudigem Grün und die kleinen lebelidrgen Plätt¬
chen verneigten sich im Winde . Aber auf den Taunnvhoyen
und sogar in den niederen Waldungen glitzerten die dichten
weißen Schneeflocken auf den Bäumen und ließen sich von
der einmal auf kurze Augenblicke zum Vorschein kommen , en
Sonne belecken und erwärmen . In dem gemischten qrun°
weißen Frühling -Winter -Landschaftsbild sang die Vogel¬
schaar . Noch immer klang eS „bim -bam " von den Kirchen
herüber und viele Sonntagskirchenganger begegneten uns.
So iah der Sonntagmorgen in Wiesbaden aus . ~ ie iu 'ittc
machten pessimistische Gesichter . Kann mau 's w .sien wem
nian 's denn , ob sich der April heute von der heimtückischen
Seite zeigt , ob Sonnenschein und Wärme , oder Regen,
Sturm und Schnee das charakteristische Zeichen de? letzt.m
SonntagS dieses jämmerlichen Monats bilden werden -.
Man wartete geduldig in jenen schwierigen Fragen den
Nachmittag ab.

Dreivicrtel cls Uhr — vormittags selbstredend - sahen
wir viele Leute nach dem neue  n K u r h a u 8 pilgern . Auch
unser Weg führte uns dahin , denn Wiesbaden zeigte den
Vertretern der siebenten Großmacht seinen herrlichsten
Stolz . Vielmehr ließ die Stadt das durch die Herren Bür¬
germeister Heß . Prof . v. Thierfch  und Stadtbanrat
F r v b c n i u s tun . Tns war unser erster o s s i z ' e 1I e r
Gong in den Räumen . Ueber die Eindrücke berichtet der
Kollege von der Politik und dem Feuilleton im seuilletom-
slischen Teil in naturgetreuer Wiedergabe . An den Wand-
Malereien des Biersalons . deS über alles erhabenen Wein-
falons , des kleinen süddeutschen Weinprobicrstübels war der
Ernst des Lebens und das Heitere der Kunst wredergesple-
gelt Das erstere predigte im ganzen Hanse der bei den
sämtlichen Arbeiten vergossene Schweiß ungezählter , um ihr
Dasein kämpfender Arbciterhände Das Heitere der Kunst
und auch des Lebens laäite unö ans allen Bildern entgegen.
So paart sich im neuen Kurhaus wie im hastenden Getriebe
der laiisenden Zeitmaschinerie Ernst und Scherz in wohlge-
formten rhythmischen Formen iind gefälliger Harmonie.
„Preisend mit viel schönen Reden ." ~ — Schweiß , wie er
nt;t in das Haus von den Arbeitern und Künstlern hinein-
gebaut worden ist, haben bei dem Spaziergang unter der
liebenswürdigen Führung der Herren die Preßmenschen
nicht verloren . Nein , sie froren sogar ein wenig,
denn das unfertige Hans konnte noch nicht geheizt wer¬
den Trotzdem wurde es uns warm ums Herz , als d,e Gast¬
geber nach dein Nnndaang . der durchaus nicht gerahrlrch
war und auch für die Stadtverordneten nicht gefährlich ge¬
worden wäre , ux'hn man sie anstandshalber dazu genom-
m hätte , die Teilnehmer in den kleinen Konzcrtsaal kühr-
len . Da lag ein recht reichhaltiges Frühstück aus der appe¬
titlichen Küche des Herrn Ruthe mifgestapelt . lind dann
eilten die vielen schwarzbefrackten Ganymeds herbei » nd
kredenzten den perlenden R ii d e s l,ei mer Gotter -

trank  aus dem weltbekannten Rutheschen Weinkeller . Die
Kollegen von hier und auswärts tranken sich gegenseitig zu,
sie tranken auf das pompöse Kurhaus , das Renomee der
Weltkurstadt und vor allem auf die Hoffnnna , daß es bis
11. Mai fertig wird. Obwohl das Herr Prof . v. Thierfch
wiederholt bejahte , wollte sich keiner zum Oviimisten be¬
kehren lasten . Und die goldenen Weine vollbrachten ihre
Aufgabe . Sie lösten die Zunge und nun begannen die
schönen Reden . Vor allem sei die des Herrn Kurinsvektors
Ma eurer  erwähnt , der auf den Erbauer Herr » Prof . v.
Thierfch , toastete.

Um viele Kunstgenüsse reicher verließen wir kurz vor
o Uhr das herrliche , erhabene Meisterwerk des Herrn Prof,
v. Thierfch , dem im Verein mit der Knrhci '.is -Neubaii 'Depu
tation wir an dieser Stelle danken.

Eine besonders hervorznhebende rühmliche Aiis-
nähme hat auch am Nachmittag der April mit dem letzten
Sonntag durchaus nicht gemacht. Zwar schneite es nicht,
wie im Januar , und cs ging auch sonst leidlich . Doch von
einem wirklichen Früblinasaufenthalt draußen in der Na¬
tur konnte » ich! die Rede sein. F r i c d o l i n.

RaHauiFdie ßaupfg ?noHenfdiaftskalk\
Die Nassanische Hanptgenosscnschastskasse , E . G . m. b.

H bekanntlich die Zentralkasse des VerbandcS der »osstiui-
scheu landwirtschaftliche » Genossenschaften , hielt , l>re dies-
jährige Generalversarnmlunss nm Samsung , 2? . Slpril , nadj*
mittags Uhr . im „Hotel znm grünen Wald " ab. Es wa-
ren erschienen die Vertreter von Ist Kredit -, 2 Konsum -, -
Produktivgenossenschasten und 2 Zentralverbänden , insge¬
samt 26 Stimmberechtigte . Nachdem die vorgeschnebenen
Formalitäten erledigt waren , gedachte der Vorsitzende in
warmen Worten des verstorbenen Präsidenten des Ansiichtü-
rateS des Herrn Stadtrat Weil . Sein segensreiches Wir-
kcn a» f allen Gebieten des öffentlichen Lebens wird in dau-
erndeni Andenken bleiben . Zum Zeichen des ehrenden Ge-
deiikens des Genannten erhoben sich die Anwesenden von den

Wiesbadener Generak-Ai,zeigte.

Sitzen . Hierauf wurde die Ergänzung der Anwesenheits¬
liste verlesen und man ging zur Tagesordnung über.

Ten Derwaltungsbericht über das verflossene 13. Ge¬
schäftsjahr erstattete Herr Baiikdirektor P et itje an  -
Wiesbaden . Mit Befriedigung kann ein Vorwärtsichresten
der Geldzentrale konstatiert werden . Dies stutzt sich na¬
mentlich auf die bedeutende Steigerung der Bilanzsumme,
da sich auf jeder Seite des Hauptbuches ein Plus von ca.
einer halben Million zeigt . Besonders erfreuend ist die
stetige Zunahme der Haftsummen , die sich weiterhin um ca.
330000 M  auf Millionen Mark erhöht haben . Sic bn-
deit eine Deckung für die Gläubiger » nb sind grundlegend
für den Staatskredit . Ter Gesamtumsatz betragt
37 953 347 .— dt.  Er ist ein Beweis dafür , daß die Nass.
Hauptgenössenschaslskasse den angcgliederten Genossenschas-
ten als Geldausgleichstelle zu dienen erfüllt ist . -vre eige¬
nen Betriebsmittel sind von 229 734.- - dl  auf 247 .47 . ^ m
angewachsen . Ter Reingewinn beziffert sich auf 11131 .88
dl  und können, lvie bisher, 4 Prozeiit Dividende verteil:
werden . Seine gerirrge Höhe rnacht kenntlich , daß me

! Hauptkasse , die fast ehrenamtlich verwaltet wird , tm Ge-
I genkatz zu den Großbanken äußerst billig — wie keine an¬

dere Bank in Nassau — verleiht . (Großbanken mufften aus
die Erzielung eines möglichst hohen Reingewinnes hinar-
beiten , um den Aktionären reiche Dividende neben zu kou-
ne» : denn hiervon hängt nicht nur der Kurs der Aktien,
sondern ancki sehr der Kredit und das Ansehen der Ban.
ab . Tie Nass . Hanptgenosscnschastskasse ist nicht -r- elbst-
zy.eck, sie soll hauptsächlich deni Zwecke d '.encn , den Mit-
gliedsqenossenschaften , aus denen sie sich zusammensetzt , ein
sicherer Hort für Gewährung eines billigen Kredits zu sem.
Spekulationsgeschäfte soll sie iiicht betreiben . Durch ihre
g'.ite Verbindung mit der preußischen Zcntralgenoisen-
schaftskaisc zu Berlin war sie in der Lage , für die gewährten
Darlehen nur 4 Prozent zu berechnen , selbst 51t einer Zeit,
da andere Krediigenossenichaften , die mit Großbanken ar¬
beiten . bis 8 Prozent zahlen mußten . Für Kreditgewähr¬
ung sind die Grundsätze der Staatsbank ausschlaggebend.
Diese Verbindung bringt außerdem die Unterstützung der
Amtsgerichte und Steuerveranlagungsbehörden niit sich.
Der Blankokredit bei ihr hat heute die stattliche Höhe von
2 276 000 dl,  den 144 Mitglicdsgcnossenschaften wurden im
ganzen 3 047 800 dl  Kredite bewilligt , wovon 46,16 Prozent
bezogen sind. An Lombardkrediten gewährte die Haupt-
kasie 746 3000 dt,  worauf Ende 1006 469 COO dl  Darlehen
standen . Ter Maximalkredit , den jede Genossenschaft in
Anspruch nehmen darf , ist 160 000 dl.  Das Depositenkonto
hatte eine Zunahme zu verzeichnen . Die 172 Genoisenschasi
ten haben zusammen 23116 Mitglieder , im Durchschnitt
kommen also cmf jede Genossenschaft 134 Genossen . Der
Vorstand trat 1906 zu 21, der Aufsichtsrat zu 3 Sitzungen
zusammen . Der erschöpfende Bericht wurde ^ durch reichen
Bestall ausaezeichnet.

lieber die Revisionen durch die Revisionskommission
de? AufsichtSrates berichtete Herr Vorschußvereins -Kassierer
Dienstbach -Usingen . Dieselben wurden am 26 . April , 11.
Juli , 12. September und 7.  November voraenommen , er¬
streckten sich auf alle Geschäftszweige und ergaben keine neu
nenswerten Beanstandungen . Ebenso wurden die Jahres-
rechnung und Bilanz vollständig in Ordnung befunden.

Die Bilanz wurde daraufhin genehmigt , dem Vorstände
ohne Debatte Entlastung erteilt . Die Verteilung !des Rein¬
gewinnes ist im Statut ^ ienau vorgeschrieben , die diesbezüg - .
lichen Vorschläge wurden ohne weiteres angenommen . Bei
dein Antrag Firmenänderung , den der Vorstand und Auf¬
sichtsrat in Vorschlag brachten , entspann sich eine kleine
Diskussion . Die Gründe dieser Aenderung liegen in der
beständigen Verwechselung mit der von dem Racksenen-
verband in den letzten Jahren errichteten Nassauischen land-
wirtschaftl . Genossenschaftskasse . Man einigte sich auf die
Firma „Genossenschaftsbank für Hessen-Nassau " e. G . m.
b. H.

Die Vorstands - und Aufsichtsratsmitglieder , die statu¬
tengemäß ausznscheidcn hatten , wurden einstimmig wieder¬
gewählt . Anstelle des verstorbenen Herrn Stadtrats und
Stadtältesten Heinrich Weil wählte man ein 'Emm

! Herrn Landtagsabgeordnetcn und Bürgermeister a . D.
Wolff -Biebrirb , den Direktor des angeschlossenen dortigen
Vorschuß -Vereins Biebrich , in den Aussichtsrat.

Ta weitere Anträge nicht gestellt wurden , schloß der Vor¬
sitzende um 8 Uhr die Versammlung und dankte den Ver¬
sammelten ftir ihre Aufmerksamkeit bei den Verhandlungen.

* Personalien . In die Liste der Rechtsanwälte ist einge¬
tragen worden : Heine  bei dein Amtsgericht Wiesbaden.
Herr Georg Schenkel  hat die Prüfung znm Weichensteller
erster Klasse bestanden.

□ Persönliches aus dem Jnstizdicnst. Der Aktuar Schnei¬
der vom hiesigen Landgericht ist in gleicher Eigenschaft an das
Amtsgericht in Wehen, der Aktuar Svbian vom Amtsgericht
in Wehen an das hiesige Landgericht versetzt worden.

** Fremdenverkehr . Die Zahl der bis zum 27. April ange-
meldeten Fremden betrug 35 680 Personen . Der Zugang der
letzten Woche beziffert sich ans 3796 Personen , von denen 1781
zu längerem und 2015 zu kürzerem Aufenthalt angemeldet Md.

* Todesfall . Der 45jährige Landwirt Wilh . Däußer  aus
Orlen bei Wehen , welcher sich hier in einer Krankenheilanstalt
aufhielt , ist dort gestorben. Die Leiche wird in Orlen beerdigt.

* Eine außerordentliche Stadtverordnetensitznng findet die¬
sen Freitag statt . Als einziger Punkt steht das Abkommen mit
den Interessenten bezüglich des Freiladegeleises im Salzbachtal
auf der Tagesordnung.

*  Die Bäderbahn und Bierstadt . Der Vorsitzende der

Bierstadter Bahnkommission, Herr Konsistorialrat Jager,  hat
in Sachen der BLderbahn eine längere Eingabe an die sustan-
bige Stelle gerichtet, worin er ganz besonders für die Berücksich¬
tigung Bierstadts bei diesem Projekt eingetreten ist. Herr Kon-
sistorialrat Jäger hat sich in seiner Eigenschaft als Vorsitzender
der Bahnkommission recht viel Mühe gegeben, auch da^ Pro >ckt
der elektrischen Bahn Wiesbaden -Bierstadt nach reder Richtung
zu fördern , und wenn die Verhandlungen zwischen Wiesbaden
und Bierstadt in letzter Zeit einen so schnellen und günstigen
Abschluß gesunden haben, so ist das nicht in letzter ~inie sein
Verdienst . _

* Besitzwechscl. Die Kupfermühle im Salzbachtal ist aus
dem Besitz des Herrn Heinrich Werner in dknienigei, der Her-
ren Gcbr . tzeymann  znm Preise von 150 000 .il. uberge-
gangen

258. Jahrgang.

- - Zn den Waffen ! Heute sind Wieder Landwehrleute zu
einer mehrwöchentigen Hebung im Füs.-Regt . v. Gersdorp . .r,
80 (Kurhess.) einberufen worden.

* Eine Aenderung der Taunusstrecke. Wie schon mitgetem,
hat der Kaiser am letzten Mittwoch während des Diners beim
Landrat von Marx in Homburg auf die Gefahren der
Strecke  hingewiesen , die er kurz zuvor abgefahren hatte . Wr«
man hört , hat der Kaiser betont , daß er sich als Stifter von. «
Preisen für die Veranstaltung mit verantwortlich suhle. Es
müsse alles geschehen, um Anfälle unmöglich Isi. sinachen. ckm
Sonntag ist daraufhin in Berlin die Sportkommiiston der Ver¬
anstaltung , der Berliner und Frankfurter Herren engehoren,
zusammengetreten , um die Angelegenheit zu beraten . Am
Dienstag wird gleichfalls wieder eine Sitzung sein. Es gibt ver¬
schiedene Möglichkeiten, um die engen Straßen im Emstal , zwi-
schen Tenne und Neuweilnau , um die es sich in der Hauptiache
handelt , für das Rennen überflüssig zu machen. Man kann
wieder auf die alte Gordon -Bennetstrecke (über Idstein und
Limburg ) gehen, ohne die Straßen durch Wegnahme des Ra,en-
bonketts erheblich zu verbreitern . Man kann aber auch stellen-
weise von der Landstraße abweichen oder Ausscheidungsrennen
stattfinden lassen, um nur die besten Fahrer zum Endsport zuzu-
lassey. Diese vier Möglichkeiten werden, wie verlautet , von der
Kommission geprüft.

□ Ein „Freund des Staatsanwalts.  Vor
einiger Zeit präsentierte sich bei einem hiesigen Handwerks¬
meister ein Manii , der angab , am Gericht beschäftigt , ern
Freund des Staatsanwalts tind von einem Sohne des Mei¬
sters , der in dieser Zeit gerade eine Gefängnisstrafe ver¬
büßte , beauftragt zu sein , einen besseren Anzug , sowie eini¬
ges Bargeld zu holen . Der junge Mann habe sich — er-
zäbltc er — an einem der ersten Tage zur Musterung zu
stellen , da sei es ihn : unangenehm , sich vor den Altersgenos¬
sen in seiner Gefängnis -Montur präsentieren zu müssen.
Da das ein Empfinden war , welches der Vater ^ teilte,
schenkte er dem Vermittler Glauben , so sehr das , was er be¬
züglich seiner Person sagte , auch darnach angetan schien, zur
Vorsicht zu mahnen , und folgte ihm neben dem Anzug auch
23 dl  aus . — An einem der ersten Tage schon erftlhr er , das;
er einem Schwindler in die Hände gefallen war . Er erstat¬
tete Anzeige und es gelang auch bald , in der Perlon des Ge¬
legenheitsarbeiters Halm , eines unzählige Male bereits vor¬
bestraften Mannes ^ den Täter zu ermitteln . Das Schöf¬
fengericht belastete ihn mit 3 Monaten Gefängnis.

□ In der eigenen Schlinge gefangen.  An einem
frühen Morgen , während des letzten Winters , bedecktê eine
frischgefallene Schneedecke die gaiize Landschaft . Ein Forst-
bcamter , welcher einen Rnndgang durch den Wald in der
Umgebung von Dotzheim  unternommen hatte , stieß da¬
bei auf eine frisch gelegte Rchlchlingc und von dort ausge¬
hend auf eine Fußspur , welcher der Forstbeamte folgte und
welche ihn direkt zu der Behausung des Taglöhncrs Halz
in Dotzheim führte . Natürlich geriet dieser daraufhin in
den Verdacht , die Schlinge gelegt zu haben . Er behauptete
aber , allerdings an dem Morgen in den Wald gegangen zu
sein , lediglich aber zu dem Zwecke, die jungen Ausschläge
der Bronibeerstände zu sammeln , um daraus Thee für seine
kranke Schwester zu bereiten . Durch Zufall fei er daber
auf die Rehschlinge gestoßen , und dann von dort direkten
Weges nach Hause gegangen , weil er befürchtete , mit der .
Schlinge in irgend eine Verbindung gebracht zu werden.
— Natürlich glaubte das Schöffengericht , vor das der Mann
dieser Tage gestellt war . bicfcr Erzählung nicht und nahm
ihn wegen Jagdvergehens in eine Woche Gefängnis.

O Tie Tpielnpparate in den Wirtschaften.  In
einer ganzen Anzahl von Wirtschaften hier am Platze und
in der Umgebung sind Spielapparate aufgestellt , welche den
Gästen die Zeit zu vertreiben und nebenbei die Einkommen»
verbältnisse der Lokalinhaber verbessern sollen . In der
Hauptsacke handelt es sich dabei um 3 Systeme , um den elek¬
trischen Schuß -Apparat „Elektra ", den Geschicklichkeits¬
apparat „Haut den Lucas " und einen Ring -Schlcuderappa-
rat . Ein dieser Zeit las eines Tages ein hiesiger Polizer-
kommilsar in einem den Interessen der Gastwirte dienen¬
den Blatte , daß diese Apparate nach einem Obcr -Verwalt-
nngsgcrichts -Urteil verboten seien. Daraufhin ging ver¬
suchsweise zunächst nur : einem Wirt , bei deni die Apparate
ausgestellt waren , eine Strafverfügung zu, weil er ohne
obrigkeitliche Erlaubnis mit den Automaten öffentliche
Ausspielungen veranstaltet habe . Er rief die richterliche
Entscheidung an . Das Schöffengericht kam zu einem voll¬
ständigen Freispruch , die Strafkammer als die Berufungs¬
instanz p.ber erhielt dieses Urteil nur insoweit arisrecht , als
der elektrische Schußapparat „Elektra " in Frage komme,
weil bei diesem .immerhin eine gewisse Geschicklichkeit aus¬
schlaggebend sei, im übrigen aber , sowohl bezüglich des
„Haut den Lukas " wie bezügl . des Ring -Schleuderappara¬
tes , meinte das Gericht , spielte nur der Zufall eine Rolle,
eS liege daher diesbezüglich tatsächlich ein Glücksspiel im
S '.nne des Strafgesetzbuchs vor und es müsse daber die Ver¬
urteilung erfolgen . Das Urteil lautete auf 6 dl  Geld-
fttofe.

* Die betrogene Heiratslustige . Das von einem unbekannten
Heiratsschwindler um 63 000 Mark betrogene Mädchen ist eine
Waise aus Oppenheim . Es kann den Verlust leicht verschmerzen,
denn es besitzt noch rund 150 OOO Mark . Die Polizei hat bisher
vergeblich nach dem Schwindler gesucht.

** Von der Training in den Tod . Samstag nachmittag
3 Uhr wohnte die 80jährige Ehefrau des Schreiners W ü r z
der Trauung ihrer Tochter bei. Drei Stunden später war die
alte Frau eine Leiche. Derselbe Standesbeamte , welcher die
standesamtliche Trauung vollzogen hatte , mußte auch die Ster¬
beurkunde ansstellen.

* Ansnahmetarif . Am 1. Mai tritt im Bereich der preußisch-
hessischen Staatsbahnen ein Ansnahmetarif 2 t . für Torfstrcn
und Torfmull im Vrrsandc von Torfstreufabrikstationen und
von den Kanalstationen Dortmund -Hafen und Herne in Gel-
tnng . Die Fracht wird nach den Entfernungen der einzelnen Ta¬
rife und nach den Frachtsätzen des Ausnahmetarifs 5 für Wege»
baumaterialien berechnet. Bedingung ist Frachtzahlung fiir Min¬
destens 10 t . für den Frachtbrief und Wogen.

* Rohstossvercin für Schuhmacher. Rach dem Geschmtsb^
richt der Schul,machcr-Rohstoff-Genossenschaft für 1906 hat sich
der Umsatz auch in diesem Jahr wieder gesteigert. Der Umsatz
beträgt A  81695, im Vorjahr 63845, der Gewinn an Waren
12229 A (10011 ). Die Unkosten betragen 5557 (4792). Auf den
Einkauf der Waren ist eine Dividende von 6 Proz ., auf das
Geschästsguthaben 5 Prvz . festgesetzt. Dem Reservefonds wur-
den .£ 667 und dem Spezialreservefonds 1436 überwiesen.

* L̂ raussichtliche Witterung . Keine wesentliche Aenderung
des bestehenden Wittcrnngscharakters.



Nr. 100.
<* *-

30. AprÄ 1907. Wiesbadener General-Anzeiger. M . Jahrgang.

f. Rübesheim, 29. April. Aus dem Geschäftsbericht des
Gemeinnützigen Bauvereins  für den Rheingau-
kreis,  den der Verein ausgegeben hat, geht hervor, daß der
Verein am Ende des Geschäftsjahres 127 Mitglieder hatte. Da¬
von waren 7 selbständige Landwirte, 14 Arbeiter in der Land¬
wirtschaft, 14 Fabrikanten mid Bauunternehmer, 10 selbständige
Handwerker, 33 Fabrikarbeiter und Handwerksgesellen, 15 selb¬
ständige Kaufleute, 4 Handlungsgehilfen, 24 Lehrer, Staats¬
und Gemeindebeamte und 6 Rentner. Für die Zukunft sollen
die Bauarbeiten an einen Unternehmer jedesmal vergeben wer¬
den, da sich die Vergebung an mehrere Bauhandwerker als
nicht praktisch erwiesen hat.

kehte Telegramms
Die verhöhnten Londoner Frauen.

London, 29. April. Im Hyde-Park fand Sonntag ein
Meeting der Frauenrechtlerinnen statt. Eine Resolution wurde
angenommen, in welcher das Parlament ersucht pird, einen Ge¬
setzentwurf anzunehmen, der die Frauen von der Steuerzah¬
lung befreit. Nach dem Meeting gelang es den Frauenrecht¬
lerinnen, nur unter großen Schwierigkeitenden Hyde-Park zu
verlassen, da mehrere tausend Männer und junge Burschen sich
ihnen entgcgcnstellten und sie a u s p f i f sen. Die Polizei
mußte einschrciten und den Frauen einen Weg bahnen.

Barzclona, 29. April. Gestern explodierten zwei Vom-
bcn, die eine in der Fernandostraße, wobei ein Arbeiter tödlich
verwundet wurde, die andere ind er Vista Allegre, wobei3 Kin¬
der verletzt wurden.

Rom, 29. April. Die hiesigen Behörden haben jede Kund¬
gebung gelegentlich des 1. Mai untersagt.

Rewyork, 27. illpril. In Baltimore ist ein Pier, der noch
im,Bau war, zusammengebrochen: vierzig Menschen sollen den
Tod gefunden haben.

bilektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags¬
anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
Politik und Feuilleton: Albert Schuster:  für den übrigen
redaktionellen Teil: B er n ha r d Kl ötzi n g: für Inserate und

Geschäftliches: Carl Röstel,  sämtlich in Wiesbaden.

£^ ,ie Körperpflege der Frau bleibt eiue Phrase , so-
lange der Körper durch das Korsett cmgcschnürt und

verunstaltet wird..—  Hut Ersatz

Johanna
verschafft ein Gefühl der Freiheit , vorzüglich-u körper¬
lichen Halt und wirklich graziöse Figur. Für die Arbeit und
den Sport ist Johanna längst unersetzlich. Für junge
Mädchen von Mk. 2.50, für Dame» vor Mk. 3 50 an

Pr . spekte zu Diensten. Alleinige Niederlage: 6927
Franz Schirg . Hoflicfcrant,

Webet gassc 1.

Die Kinder gedeihen
vorzüglich dabei
L leiden nicht

an
Verdauungs-j
Störung.

hervorragendbewährt bei
Brechdurchfall,

Darmkatarrh,'Diarrhoe
etc.

I.

Auszug aus Den Civilstanvs -Rcgistcrn
Der Stadt Wiesbaden vom 29. April 1VV2.
Geboren:  Am 23. April dem Gärtner Johann

Schiffer e. S ., Karl Walter Edmund Friedrich. - Am 25.
April dem .Eisendreher Heinrich Zinsser e. S ., He.nr>ch
Willy. — Am 23. April dem Gartenarbeiter Karl Groß e.
T. — Am 23. April dem Gcschäftsdiener Valentin Moritz
e. T., Maria Angelika. — Am 26. April dem Kaufmann
Friedrich Seel e. T.. Cäcilie Elisabeth. — Am 24. April dem
Schreiner Heinrich Vechte. T .. Erna Johanna . — Am 26.
April den, Schaffner und Wagenführer Philipp Trumpf-
heller e. T., Katharina Theodora. — Am 25. April dem
Schuhmacher Christian Rentier e. S ., Julius Karl Fried'
rich. — Am 24. April dem Kaufmann Hermann Nestle e.
T., Frieda Marie. — Ani 26. April dem Taglöhner Anton
Hasielbache. T., Elisabeth Karoline Christine. — Am 23.
April dem Koch Friedrich Clavcl e. T ., Elsa. — Am 26.
April den: Schuhmachergehilfen Franz Braunß e. S ., Wil-
helnt Emil.

Aufgeboten:  Kgl . Bahnnieister Georg Eduard
Richard von Hahn hier mit Martha Johanna Prüh in Wci-
mar. — Kaufmann Adam Fay in Frankfurt a. M., mit
Emilie Frieda Jähne hier. — Konditor Richard Vierlingen
in Karlsruhe mit Juliane Wilhelmine Kreß in Werlhemi.
— Kaufmann Kinwa Trief in Mainz mit Frieda Leopold
in Kettenbach. — Kupferschmied Franz Hermann Fritsch in
Biebrich mit Anna Sophie Schnabel hier. — Bergmann
Karl Birkelbach in Laurenburg mit Karoline Lmfe Marga-
rete Bender in Horhausen. — Flafchenbierhändler Heinrich
Harbach hier mit der Witwe Anna Brühl geh. Weigand
-hier. — Maler Hugo Holm hier mit Hedwig Kämpf in
Hnmbllrg. — Heizer Sebastian Bernhart hier mit Minna
Brech hier.

Verehelicht:  Redakteur Hermanu Savolaincn in
Helsingfors mit Elsa Rudorfs hier. — Oberleutnant Wil¬
liam Anderson in Saarbrücken mit Anna Margerie hier.

Gestorben:  26 . April Taglöhnerin Sophie Busch,
mann 57 I . — 27. April Konditor Wilhelm Johann Veeh,
25 I .'— 26. April Rentner Gustav Winckelmann aus Bcr-
lin 66  I . — 27. April Elisabeth geb. Nicodemus, Ehefrau

Schreiners Karl Würz, 80 I . - 28. April Küfer Jakob
Landes. 60 I . — 37. April Landwirt Wilhelm Deutzec aus

Orlen, 45 I . — 28. April Näherin Katharine Klee, 38 „
27. April Pauline, T. des Bäckermeisters Christian Rückrich,
2 I . — 16. April Marie geb. Horne, Ehefrau des Schrei¬
nergehilfen Wilhelm Bund, 63 I.

Königliches Standesamt.

Telegraphischer Kursbericht
der Frankfurter und Berliner Börse.

mitgeteilt von der WIESBADENER BANK
S. Bielefeld & Söhne , Wilhelmstrasse 13

Frankfurter Berliner
Anfangs-Kurse:

Vom 29. April 1907
Oesterr . Kredit -Aktien . . . . 2i)8.—
Diskonto -Kommandit-Ant. . . . . 172.50 171.90
Leriiner 8ande !s-;esel!sch»tl . . . 156,— --
Dresdener Lank . . . . . . . 144.10 143.90
Deutsche Bank. 228.— —.-
Darmst . Bank . . . . . . . . — .- 112 20
Oesterr . Staatsbahnen. 146.90 --
Lombarden . . . . . . . . . 23.20 23.-
Harpener . . 209.75 209.25
Gelsenkirchener. 199.25 199.60
Bochumer. 227.- 226.80
I,aurahatte. - .- 228.—
Packotfahrt . . . . . . . 135.50 135.50
Nordd. Lloyd . . . . . . . . ——
Russen .. - .- 1 - .-

(doppelt kohleneeures)
verfeinert im Geschmack

und sehr bekömmlich
mges gesch.grünen Packung,
von 10. IS, 26 u. SO Pfg., mit
Gratisbeigabenv wertvollen

Rezepten, niemals los«.
Za haben in den meisten

Geschäften.
Spezialität der Firma

Arnold Holste Wwe., Bielefeld.

Die ArdeilsSeLe des
ilaff.GtfMgmsvettius

Echiersteiner tratze links,
unter btt Zimmcrinannsstiftung
empfiehlt 929
Kirfern-Auzündehvlzü ZackM. 1,
Buchen-Holz st Ttr. M. 1.70
Teppiche werde» gründlich

geklopft und gereinigt
Bestellungen zu richien an Ver¬

walter Fr . Müller , Erbacher»
nraße 2, 1., r., seith. Hauswart
des Männeraivls. Telefon.

zft. Toilette-vlumenabfall-Seife
per Pfund 0.8« bis 4.30 Mk.

Toilette- u. Glyzermabfall-Seisen
per Pfund 3« bis 70 Pfg.

la. Stearinlichts,
feinste Qualität, tadelloser Brand, nicht trapsend.

Adalbert Gärtner , 7087
Marktstratze 13.

Telephon 3282. Telephon 3282.

mit prachtvollen Gratiszugaben.
Seit 36 Jahren rntübertrofferr

bewährte Marke . '
63 . 63 , 7« . 73, 80 , 83 , 90 , 93 Pfg.

per Paket.
Ueberall käuflich . 3584

^ LLartisnowör Anstatt kür

zranz willberg.
Kir6hg'a83e 13 Wlesbüdöll Kirchg-asse 13.

Armee-Pincenez, prima Gläser I . .70.  Mk . 1>50
Rickcl-Pincenez und Brillen mit prima Gläser van „ 2 50 an
ff. Stahl« w « • n n • » * ll »—- ,
Doubls- hu • m m m h 750
Echte Bold», „ . . . » von,  12—- an
üusklllirung fsäer ärztlichen Verordnung schnellstens.

Grosses Lager in *
Operngläser und Feldstecher.

Barometer und Thermometer* j
Edison-Plioiiographen und -Walzen.

Elektrische Artikel. 4312* _ __ __ r

VereinI Fenefeiii.
Anmeldestelle und AuskunstScrtcilung auf dem Bureau

4  Hürenstrasse 4
’l: (Erdgeschoss links ) . 951?

1 Bi i -ij
1 “

». — I SSD  1 m |

Ausgabestellen
f üeneranw,

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Monatlicher Bezugspreis 50  Pf.
Eine Sondergebühr bei den Zweigstellen wird ni cht erhoben.
Probennmmcr» werden auf Wunsch einige Tage kostenlos verabfo'gc

Adlcrstraße, Ecke Hirschgraben— bei A. Schüler,  Kolonial-
Warenhandlung.

Adlerstraße 23, bei Schott,  Kolonialwarenhandlung.
Adlcrstraße 55 — bei Müller,  Kolonialwarenhandlung.
Albrechtstraße3 — bei Krietzing,  Kolonialwarenhandlung.
Albrechtstraße 10 — Johann Ruff,  Flaschenbier- u. Viktualieu-

handlung.
Albrechtstraße 25 — bei Schäfer,  Kolonialwarenhandlung.
Bertramstraße— Ecke Zimmermannstraße— beiE. Kappes,

Kolonialwarenhandlung.
Bismarckring8 — bei L. F r a n ken, Kolonialwarenhandlung.
Bleichstraße— Ecke Hellmundstraße bei I . Huber,  Kolonial-

Warenhandlung.
Erbacherftraße2, Ecke Walluferstraße— I . Frey,  Kolonial¬

warenhandlung.
Goethestraße— Ecke Oranienstraße— bei Wilhelm Klees,

Kolonialwaren und Delikatessen.
Hasengarten— bei Eichhorn,  Mainzer Landstraße 16.
Hcrmannstraßc3 — Weber, Kolonialwarenhandlung.
Helencustraße 16 — bei M. Nonnenmacher,  Kolonial¬

warenhandlung.
Hellmundstraße. Ecke Bleichstraße— bei I . Huber.  Kolonial¬

warenhandlung.
Hirjchgraben 22 — bei Pierre,  Schreibm.-Hdlg.
Hirschgraben, Ecke Adlerstraße— bei A. Schüler,  Kolonial¬

warenhandlung.
Jahnstraße 40 — bei I . F r i schke, Kolonialwarenhandlung.
Jahnstraße, Ecke Wörthstraße- bei Gebr. Dorn,  Kolonial¬

warenhandlung.
Lahnstraße, Ecke Zietenring— P . Ruppert,  Kolonialwaren-

Handlung.
Lndwigstratze4 — bei W. Dienstbach,  Kolonialwaren-

Handlung.
Mainzer-Landstraße(Arbeiter-Kolonie) — bei Jul . Seibel,

Mainzer-Landstraße 16.
Mainzer Landstraße2 (für Hasengarten) bei Eichhorn

(Friedrichshallel.
Moritzstraße6 — bei Lotz, Gemüsehandlung. ' 'l
Moritzstratze 28 — bei Heftrich,  Zigarrengeschäft.
Moritzstratze 46 -7  F u chs, Kolonialwarenhandlung.
Nerostraße, Ecke Querstraße—Michel,  Papierhandlung.
Nerostraße. Ecke Röderstraße— bei C. H. Wald,  Kolonial¬

warenhandlung.
Niederwaldstrabe— Ecke Schiersteinerstraße— bei Kaiser,

Kolonialwarenhandlung.
Oranienstraße— Ecke Goethestraße— bei Wilhelm Klees,

Kolonialwaren und Delikatessen.
Querstraße3, Ecke Nerostraße — Michel,  Papierhandlung.
Rauenthalcrstraße 11 — bei V. Wenzel,  Kolonialwaren-

Handlung.
Rauenthalerstraße 20— bei W. L a ux, Kolonialwarenhandlung.
Röderstraße2 — bei B es i er, Kolonialwarenhandlung.
Röderstraße7 — bei H. Z b 0r a l s ki, Kolonialwarenhandlung.
Röderstraße, Ecke Nerostraße—bei C. H. Wald,  Kolonial¬

warenhandlung.
Saalgasse, Ecke Webergasse— bei Willy Gräfe,  Drog.
Scdanplatz7, Ecke Sedanstraße — bei F. G ötz, Kolonial¬

warenhandlung.
Schachtstraße 10 - bei I , Köh l er, Kolonialwarenhandlung.
Schachtstraße 17 — bei H. S ch0 t t, Kolonialwarenhandlung.
Schachtstraße 30 — bei Ehr. Peupelmann  Wwe., Kolonial.

Warenhandlung.
Schiersteinerstraße— Ecke Niederwaldstraße— bei Kaiser,

Kolonialwarenhandlung.
Schwalbacherstratzc 77 - bei Frl. Heinz,,  Kolonialwarenhdtg.
Stcingasse, Ecke Lehrstraße— bei Houis Löffler,  Kolonial¬

warenhandlung.
Stcingasse 29 — bei Wilh. Kautz , Kolonialwarenhandlung.
Walramstraße 25 — Schuhmacher,  Kolonialwarenhandlung.
Webergasie, Ecke Saalgasse - bei Willy Gräfe,  Drog.
Wörthstraße, Ecke Jahnstraße — bei Gebr. Dorn,  Kolonial-

Warenhandlung.
Aorkstraßc9 — bei A. O hl ema cher, Kolonialwarenhandlung.
Zietenring, Ecke Lahnstraße— P . R u p Per t, Kolonialwaren.

Handlung. . , . _ _
Zimmermannstraße— Ecke.Bertramstraße— beiE. Kappes,

Kolonialwarenhandlung.

Biebrich: Kirchgasse 36 — bei Gänßler.
Kaiserstraße 57 — bei Jakob Lang.

H ©L

Institut Bein
Wiesb . Priv .-Handelsscliule

Klieinstr . 103 . ** Telephon 308 « .

fijLtenographie
^ ( Stolze -Schroy ) . 3778

Schnellfördcrnde Einführungskurse. Honorar: 10 MarkMaschinenschreiben
per MonatS-Kursus 10 Mk. Wahl unter versch.Systemen
Beginn jederzeit. Dcsgl. in allen übrigcnHandelsfächern

u



ÜSjfNur echte

KGarantirt chlorfrei^
gibtu.halt blendend
.weisse  Wäsche, Dotzheimerstraßc

Wiesbaden , den 28. April 1907.
Die Beerdigung findet in aller Stille

Trauerstoffe.Crauerkleider
Trauerröcke. Trauerbluse«.

in allen Größen und Preislagen 6004

J . Hertz,
Langgaffe 20 .

Platterstrasre « S nahe dem neuen Friedhof,
Großes Lager , billige Preise . 8468

Telephon Nr. 3888

Alle Arten Sftrge nebst Ausstattung ©»
Lu reellen Preisen.

Telephon 3824.Telephon 3324.

von

Heinrich Kecker.
«aalgaffe 24,86 . Telefon 286L

Gegründet 1883. 4C

Das deutsche Publikum bat sein Urteil zugunsten
des Rbenser Mineralbtunnen durch den Konsum
von jährlich Uber 1000 Waggonladungen gefällt.

Watranrstr . 8 , 1 (St. :
Wohnung zu vermieten

Nr . 100) 30. April 1907 Wiesbadener (Seneral -Nnzekger^

Vermiefftungen

sion,
Villa » 24 Zim., Sonnenberger-
ftraße, vis-a-vis Kurhaus mit
Badeeinrichtung und Zentral¬
heizung rc. sof. zu verk. Mb.
in der Exvcd. d. Bl . 7091

Llvetyeibstr . 14 , bochp.» 4-Z.-
Wohn. mit Ball , Bad , Zentral¬
heizung, cleltr. Licht per sofort
zu verm . Näh. Sonnciiberger-
straße 9. 7090

Sonnender ^.
Villa . Wiesbad .-Ttr .64 . Part. -

Wohn. . 3 Zimmer , Küche, Kell.
mit Gebrauch der Waschlüche
auf 1. Juli 1807 zu vermieten,

bortfd &ir. 7102

480 Wt. 7093

Platterstratze , 2 - Zn». - Wohn.
-u vermiete». Näheres Emser-
straße L5, 1. 7110

stSaUttfcrftr. 8 , Hrh. p.. 2-Zun.-
Wohn . per Juli zu verm. Näh.
Rhein sie.  87 . 1. St . 7000

Steingaffe 16 . u Zimmer und
Küche zn verm._ 7066

Rheinstr . 86 , 2 Z»n., Küche
und Hof an brave Leute billig
zu verm._ 709 i

Hellmundstr . 13 , 2 Dachzim.
und Küche aus gl. zu vin. 7 103

Metzgergaffe 18 2 ami , Küche,
Keller s. 20 Mi . monatl . zu
vermieten._ 7058

Dranienstr . 4, 3 , 1 Zimmer
und Küche an kinderloseEheleute
oder einz. Person zu v'ii. 7073

«ertranisrr . 13 Wohnung von
1 Zimmer , Küche u. Keller zum
l . Juni an rudigc Leute szn
verm. Näh. daselbst bei 7081

■_ Hiort.
Emserstr . 2 , l . l., eine Man¬

sarde mit Balkon an einzelne
Person zu verm _ 7059

Schachtstr. 38 , 2 . St , ,ch. Z.
billig zn verm. 7063

Schwalbacherstr . ü, 2 , ein
möbl. Zunmer mit 2 Betten zu
vermieten. 6929

Tanuusstr . 31 . Fronlsp, eins.
uiöbl. Zimm .r zum 1. Mai zu
vermieten. 6983

Malranrstr . 14/16 , pari, r.,
i»o»l. Plans , z» verm. 6995

Wellritzstr. 46 , Hth. T. SÜ ”.
erb. rcml Arb. Eckslasst. 7032

Rheinstr. 103, cleg. schöner
Laden mit l gr. Schqusciiiier
per 1. Juni oder ipäter zu
60 .Mar ! monatlich zu rerm.
Näh. daieibü. 6946.

vranienstr . 62 , H-o., i . « i.,
ter Sciwerk, Logis mit zwei
Betten frei. 7005

Tteingaffe 16 , mubt. Zu», an
2 reinl . Arb. zu verm. 7067

Wellritzstr. 33 , üJtub., 2. S -.
rechtS., frenudi , möbi. Zimmer
auf gleich oder fpäler villig zu
vermieten . 7065

otzellnrundttr. 36 , pari., reim,
möbi. Mansarde :c sofort an
jq. Mann z» verm . 7056

Wörthstr . L8, pari., movl. Z.
mit 1 od. r! Bciren z. vni 7064

Slettolbeckstr. 11 , u»itib., l . i..
2 Arb . erd. sch. Schlasst. 7944

Dchnlgaffc 6 , 1., bei Großer,
möbi. Zimiiicr frei . 7085

idhcin «z<n»crstr. 14, « kt>. r.,
hei Sinder , erhält Frl . Schlaf¬
stelle per Woche 2.50. 7079

Schwalbacherstr . 2-1, HUU r,
2. Sl ., kl. möbi. Part .-Zimmer
zu verm 7072

rrehrstr. 16 , »II Dach cine in. l.
Ä-ansarde mir oder ohne Kost
zu vermicten. 7074
Karlstr . 38 , t., erh. jg. Leute

s. gute » Mittagsttsch n»it
Kaffee 60 Pf. 70 >1-
Hochstätte 48 , zwei 1-Zii».

Wodnung zu vermieten . 7098
Riehlstr . 3 , H. 3. St . r., sind

1 od. 2 r. Arb . noch billige
Schlasstelle. 7046

Watramstr . 12 , Hu>. i ., eine
Schlafstelle zu verm. 7125

Ablerstr . 16 , i. ©t rechis
ichön möbi. Zim . zu mit 7112

Feldstrahe 22 » Htd., 2. t., crh.
ein Aro. Kost ». LoiiS. 7«>94

Aeldstr . 22 , Hth pan. r., crh.
reinl . Arb. sch. Logis p. Woche
für 2.50 Mk. 7123

«leine Schwalbacherstr . 1 2.,
kann ein reinlicher Arbeiter
Schlafstelle erhalten . 6499

Zimmer sof, zu verm. 7093

tOeinfteller,
ca. 220 Q -Mtr . groß, mit Aus¬

zug f. Mk. 600 zu verm. Näb.
in der Exved. d. Bi . 7124

Lagerplatz
a» der Schiachthausstraße, circa

60 Ruten , zu verpachten. Näh.
Langaasse 19. 7093

Einfaches Fräulein
sucht zum 1. Mai zur selbständigen
Führ , eines Haushaltes Stellung
hier oder auswärts , am ' liebsten
bei einz Herrn oder Dame , Mb.
Aurüraße 21, 2. St rechts. 7083

Jnnge Fran incui imonais-
stelle Nhemzauersir 15, Stb . r .,
bei S riclcr. 7030

Uuavhäng . Fran i. lagsuver
Beschäftigung. AushUfsst ., niniuit
auch Akouatsstelle bei einzelnem
Herrn an 7083

Blelchstr. 25 . Hih. p.

Ei» kräftiger Jnnge kann
die Schlosserei erlern . « geg. Ner-
güiuiig 7092

K!. Burgstraste kl . 3 St.

2 - 3 Polsterer
ür dauernd gef., am liebsten ver¬

heiratete . Polstermöbelfabrik,
Waldstraße 16. 7077

Ein Fnhrknecht gesucht
Schwalbacherstr. 47, 1 . 7093

Zwei kräftige Arbeiter
ceiuchl Scdanstr. 5. 7062
Ein ftavirnnv . Butzemann

gesucht Sedanstr . 5. 7061
Jnnge Fra « sacht Wasch-. ».

Pupbeschäit oder Aushilfe . Näh.
SchwalOacherhr. 7, Stb / I., 3. St.

7114

Jg . Schnhmachergehülfe auf
Woche gesucht. 7097

Wild Olt . Erbacher r . 4.

Ein state liisiiien
tagsüber ge ucht 7037

Page -niecherstr 1, 2. Sk.
Selbständige Taillen -, Rock-,

sowie Znarbriterinnen
gesucht. Dauernde Skelluua.
7076  A . Devns,

Am NSmector 5.
Ein sauberes Mädchen

sofort gesucht. 7108
Krück, Mickielsberg 21.

st!!g i« verhauien,
2. St . mit je 3 Zimmer , Küche
u . Keller, i Frontipitz -Wohnuiig
2 Zimmer , 2 Kammern , Ke irr
ii. >roße Waschküche. Bor « und
Hintergarten . 4 Obstbäumc'
Ha testet e der Elektrischen n.
nahe den Kuranlagen.

Näucre » Expedition. 7101
Schwarzer gUi erh Tuchrock

7 M . u . jchiv. Jaket 9 M . z. vk.
7082 Friedrichstr 43 , 3.

Fracks zu vertanen Aloritz.
ürai -e l 1. 1 7082

Eine

wird billig abgegeben 7051
F-ricdrichstr. 33 , 2 , r.

Verlängerte Blüchcrstr . 20»
p. I. müssen diese Woche.verknust
werden >0 Belten , 10 Ottomanen,
10 Sprungrahmen , 2 Deckbetten,
Küchenichrank, 6 Schilder, 6
Polstertüren , 5 Kanapees , zu
jedem annehiiibare» Preis . 7118

Schöner llsiyiger Sportwagen
mit Äummirädern billig zu verk.
7106 A brcchtstraße 39, 3.

Schachluraße 4. 1. gebrauchte
Nähmaschine (Howe) billig zn
verkauseii. 7096

Sehr gut erhaltene Damen-
kleider , Kostüme billig zu vcr>
lausen 7097

Göthestraßc 8. p.

Sur Kennet
einsast luur Frcckanzug II. ältere
Fracks » Wcuen für mti. Figur
lehr billig zu vcrk. Hermann»
straßc 1b, 1 i. Anzusehen nachm
Daselbst 1 Partie Oberhemde».
Kragen u. Manichetten 71 .4

Umzugshalber
Borplatzspiege', 16, Diwan 40,
Nußb .-H.»Schreibtisch 36, Madag
Nollzyliiiderburcair 65, Küchen
schrank 23, Stühle 1.80. Otto¬
mane i». Decke 18, Waschkonsole
mit Marmor und Spie,ei 28.
Nachttische 10 Mk./ und o Mied
>osork zu verlausen 7109

Noonstraße 6, pari.

Wegen Tterbesall
sehr billig zn verk für iiul . kräst.
Fignc 1 schw. Ächrockauzug, ein
sch. Sbmokin mit gestr. Hase und
Fantasieweste, 1 grauer Sackanzug
alles sehr gut erh. u. wenig gelr.
Herutanstr . 15, 1. Anzusehen
nach nt. 7113

Gebe. Federrolle
s. 100 Mk. zu verk. 7104

Oranienüraße 34.
Eevr . u. neue Wagen . Break,

Jagdwagcii , Landauer , Halbverveck
sieis b. zu haben 7103

Oranicnnraße 34, Golombek.

» - U.
UM -üMM » .

komplette 7084

in feinsten und modernsten Aus¬
führungen ciiipfiedlt in reich¬

haltigster Auswahl

Adalbert Gärtner,
Marktstraste 13.

Tel, 3282. T - . 3282.

Schlacken
aus dem Schmelzofen mit Gießerei-
and unentgeltlich abzur . 7002

Wiesd . Eieugeß . , Main -erkandstr.
Heiraten

verm. reell 108)
Heim Großer , Scbukgaffc 6, 1.
Suche Sohlen und Fleck mit»

zumachen I . Schulz , Schuh¬
macher. Weüendstr. 32 . Hlb. 7120

? J -U' ge alleinstehenoe
vliWl » Biünct.e m. 100,000

Mark. Perm ., roünjl, : Neigungs¬
heirat mit sol. Herrn , der ihre
beid ii illegit. rcichversorgl. Kinder
adopt. würde . Beruf , Koniession
Nebensache. Ernste Reflektanten
erhallen stiäheres durch „Fides " ,
Berlin 18. :;6/153

Prima

Mk. 30 000 innerhalb 55 °/,
d. Tax« v. piintl . ZinSzahler anf
vorzügl . rcnt . GeschäilshauS in
Schierstein gesucht. Offerten unt.
T . H. !8 postl. Scliierstein. 3̂666

Achtung! Billig!
Herrenkieider werden gereinigt und
ckevügclt wie neu. 7694

Heriuoniistraße 9, Stb . Port.
Welcher Wohltäter unlerstüpt

einen fast blinden Mann der in
No: ist durch müde Gaben oder
Darlehen . 7080

Off. unier H. H. 7080 an die
Exp, dieics Blattes.

Zimmerspäne
zu verkaufen. 4838
Georg Wollmerscheidt. Zimmermstr

Scharnhorststraße 33.

weihenburger hos,
W»"»', : Großer Schlachtfest.

wozu freundiichst emladet 7107
August Attdrä , Restaurateur.

Endstation der elektr. Bahn Eichen.

Hiermit bringe ich dem verrhrl . Publikum meine sehr schöne, am
Walde gelegene Restauration in enipsehlendt Erinnerung.
Schöner Garten , div . Restaurations - n . Gesellschasts -Säle.

Kegelbahn.
Vorzügl . Helle « . dunkle Biere , naturreine Weir»e, eigene

Apfelwein -Kolterei , Kaffee , Tee, sütze u. Dickmilch.
Restauration zn jeder Tageszeit.

Prompte reelle Bedienung . Mäßige Preise.
Zu zahlreichem Besuch ladet sieundiichst ein 3156

Franz Daniel , Besitzer.

Nachlah-verfteigerung.
In » A »»ftrage des gerichtlich bestellten Nach-

latzpftegers des 7 Tapezierermeisters H. Müller
versteigere ich am Mittwoch , der » 1. Mai er . , nach¬
mittags 2 '/, Uhr beginnend

Ho. 32 Moritzftrahe No. 32
solgende Gegenstände als:

vollst. Bett , Klcidcilchrank , Kommode, Chaiselongue , Tische,
Stühle , Sessel , Spiegel , -Bilder , Herren -Kleider u. Leib¬
wäsche, silb. Herreu -Nhr rc., Rosjhaarznpsmaschine,
sehr gute Nähmaschine für Tapezierer , 9 Platten
mit Böcken, 6 Leitern , Plattosen , eis. Firmenschild , Werk¬
zeuge, Spruiigseüern , Kapok, Roßhaare , Messing - u. eis.
Gardincnstangcn , Rosctlcn , Porzellan » u. eis. Ringe , Zug-
kordcl, Litzen, Gurte , Zwirn , Kordel . Nägel und soultige
Tapezierer -Artikel aller Art

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Bersteigerungstage . HOO

Wilhelm ffielfrich,
Schwalbacherstr 7 . Auktionator u Taxator.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 30 . April er. mittags 12 Uhr,

werden im Bersteigerungslokal Kirchgasse 23 dahier:
1 Büfett , 1 Spiegelschrank . 1 Registrierkasse , 1 Eisen»
walzmaschine , 1 Ladenschrank, 123 Kisten Zigarren rc.

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung versteigert.
Wiesbaden , den 29 . April 1907.

7099 SieLaff , Gtrichtsvollslkher.

Sonnenberg.
Bekanntmachung.

Die Gemcindestcuerliste für 1907 (veranlagtes Ein¬
kommen unter 900 Mark ) liegt vom I . Mai 1907 ab 14
Tage aus hiesiger Bürgermeisterei zur Einsicht öffentlich
aus.

Sonnenberg , den 27 . April 1907.
Der Bürgermeister

7119 Buchelt.

22 Jahrgang.

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß
heute nacht unser einziges iimigst geliebt-s Kind

Paula
nach kurzem schweren Leiden entschlafen ist.

Die tiestrauemden Eitern:
C. Rüekrich und Frau,

126.

7095

ii u p t 111 e >l u r in g 0 11 in Wiesbaden:
H . K « « s Naehf . , Inh .W . Schupp , Metzgergasee .l,

F . Wirth , Taußusstr . 168,60

Möbeltransporte von Zimmer 211 Zunmer nnte
Garantie , Verpackung , Aufbewahrung.

Speditionen alller Art.
Passagiersat , Waggonladungen , Zollab¬

fertigung . Lastfuhrwerk.
Billettverkauf der Holland-America-Linie.

Eigene Lager - und Cmladehalle mit ' Geleise-
anscklnss auf dem Westbahnhofe.

Massives Lagerhaus für Möbel ete . auf unserem
eigenen Grundstücke Adoifstrasse 1 an der
Rheinatrasse , neben der Nassauisehen Laudesbank

Speditions-GeseÜschsft Wiesbaden,
6 . m . b . II.

Telephon 872.
üuresu Klteinetmisa 18, Ecke Nikulaastraue

T *le(?r.-Adr. . Promot “. « 154
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Um sicher zu sein,
daß man auch wirklich

MAGGI 8 Wörze
-UJLX » . vn Vn jl mĵ (jem  Kreuzstern

31/241

erhält, achte man genau ans den Name«
MÄ€r€SI und die Schutzmarke Kreuzstern.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 30 . April 190“
übonnements-Konzerte

aasgeführt , von dem
städtischen Kar - Orcli

unter Leitang des Kapellmeisters Herrn U3
nachm. 4 Uhr:

Ouvertüre zu „Preciosa“
Der Wanderer , Lied . -
Phantasie aus „Samson und Dalila 4
Walzer aus „Das süsse Mädel“
Ouvertüre zu „Die Regimentstochter“
Vorspiel zu „Loreley 4
Entr ’aete und Quartett aus „Martha“
Mikado-Marsch.

ester
0 AFFE INI.

C.M.v.Weber
F. Schubert
C. Saint -Saens
C. lteinhardt
A. Donizetti
M, Bruch
F, v. Flotow
A. Sullivan

abends 8 Uhr :
Ouvertüre zu „Die Bose von Erin"
Sarabande aus der H-moll-Suite
Ungarische Tänze Nr. 5 und 6
Nordisches Bouquet , Phantasie
Frauen Lieb und Leben , Walzer .
Ouvertüre zu „Oberon 4 .
Liebestraum nach dem Balle .

J. Benedict
J . 8. Bach
Job . Brahms
E Bach
F. v. Blon
O.M vWeber
A, Czibulka

JtöiuglMg HMlmsjmle
Dienstag , den 30 . April 1907.

46 Vorstellung. 118. Vorstellung. Abonnement D.La Traviata.
(B iolctta .)

Oper in 4 Alten von Verdi. Text von Piave.
Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Slvtz.-

Regie: Herr MebuZ.
Vio'etta Valery FA. Hanger
Flora Vcrvoix Ftl Heßlöhl
Alfred Germont Herr Henscl
Georg Germont, sein Vater Herr Müller
Gaston, Bicontte von LetoricreZ Herr Frederich

'h Baron Douphal Herr Schmidt
Marquis von Aubigny Herr Braun
Doktor Grenvil Herr Adam
Annina, Dienerin Bioletta'S Frl . Kramer
Joseph, Diener Violetta's Herr Spiest
Ein Diener bei Flora H-'» Wink«
Ei» Kommi sionär Herr Robrman»

Freunde von Dioletia nud Flora. Diener bei Violetta' und Flora
Ort der Handlung: Paris und seine Nmgebunz.

Alt, Hl : Dorkonimende Tänze, arrangiert von Annetka Ba'bo.
1. Entree der Eigeuuer, ausgeführt vom Ballett-Personale.
9 , Matadoren , auSgcfütirt vom Ballett-Personale. ^

Anfang 7 Uhr. Gewöhnliche Preise Ende gegen9.45 Uhr

liesidenz -Theater.
Fernsprech-Anschlust 49. Ferniprech-Anichlnst 49.

Direktion: De. phil H. llia.t li
Dienstag , den 30 . April 1907

Duhmdkartcn güliig. Füiifzigcrkartcn gültig-

Die schöne Marseillaiserm.
Schauspiel in 4 Allen von Pierre Verton. Ins Deutsche Übertragen

von Franz Schreiber.
Spielleitung: Dr . Herm Ranch.

1. « kt: Das Restaurant „Zur schönen Marseillaiserin ".
L. Akt: Bonaparte in den Tuilerien.
3. Akt: Am Abend des Hochzeitstages.
4. Akr: Konsul und Kaiser.

. Personen des 1. Akte? (1800). . , , . ,
^ 'TJ^ onmMS  tätiSSX
Jean»- de « nanu *. seine Frau Rnnhol^ Hag»
Ropp Adjutant Boüapartcs Nudod BaNak

(  Max Ludwig

Aernard, ' ( Noyaiistische Verschwör» ^ ^ qrd Sascha

r K llner Max Siickilch
. ( Hans Wilhelm,

Zwei Vorübergehende ^ Arthur Rhode
Personen der folgenden Akte (1803/01)

Napoleon Bonaparte ®corg SRiider
Jo, » bin. vonaparte Tise Noorma"
Ho:lcnse Bcailbarnai?
Pantine Bor.ibcse AeiinyKretzer
Ma.q.ns de Tallemont Millner-Schonau
Jeaiinc de Beiamei, seine Frau Helene Rosncr
L'. rüeNo,. ) Adjutanten BonaparteS Remhô Hagn °
Banal , Major Rudolf Da tak

1 . . Theo Tachaucr
Reaoier ) P °U;«»nn,fi» Gerhard Sascha
Felch. Kardinal. Oheim Bonapart.» Arthur Riiode
de Caulaincourt liutt stelle»
de Rcmnsat A °x DiiDfd)
Madame de Remusat Sofie Schenk
Eambaoörer Han« W'helmy
Mnrat Willy Schaier
Duroo G' °rg Aldri
Junot Friedrich Degen»
Madame Junot Wice Harden
Lannes Max Ludwig
Madame La»»-?
Erste Kammer,rau Margot Blschoss
Zweite Kammersrau wie,st Sandon
Ein Dien» Franz Queiß

Osfiziere, Senatoren. Dien» .
Kafienöfsnnng6.30 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9.45 Uhr.

8' kommt ein Vogel geüogen , nach berühmten
Komponisten . S- Ochs -

Das Lied. Bach. Haydn . Mozart. Strauss . Verdi.
Gounod. Wagner . Beethoven . Mendelssohn * Schuh-
mann, Brahms. Meyerbeer. Militär»Marsch,

Wallialla-Ttteater.
Neues Programm . Premiere. Ausverkauft

Alles spricht über das glänzende Programm.
Mai ® muss

Bros Rigoletto , Taciann , Mary Irber und die
4 Barowskys

gesehen haben.
WA ?" Vorzugskarten an Wochentagen gültig . “̂ SSJ

Täglich im Foyer , nach Schluss der Variete«Vorstell , v. 11—lUhr:
Gastspiel des intimen Theaters

Münchener Künstier - Kabaret
mit Mary Irber.

Preise der Plätze im Kabaret : Numerierter Platz Mk. 3.,—
4612 Entree Mk. 2.—.

Voranzeige,
lie grille Hi des IJAM

Ab I. Mai Gastspiel des Meiringer

hof-hmi-e-Schauspiel-Ensemble.
„Aus einem kleinen Sarnisönchen."

Burleske.
Ein Hundeleben in 10 Uildern von Hektoi und Pudel.

Dargestellt von 30 Hunden.
Die vierfüssigen Künstler führen das ganze Stück ohne jegliche,

menschliche Hülfe auf.
Ausserdem Auftreten von weiteren9ersfklass.Uf fraktionell

Für die
Kaiser - F 'es &tafge

empfehle di- so beliebten, einaegoffenen

in verschiedenen Ausiübrungen.
Bei größeren Bezügen Vorzugspreise.

Rast Seifen , und Fettwarenfabrik Wiesbaden.
Fabnk-Ni dnlage bei Adalbert Gärtner , 7089

Telephon 3282 . Marktstraße 13.

BäutBButcrnenerung —® **®̂ entgifinng!
Arlerienverkslhuno des Ums und des Belilrns.i.

Ursachen . Verhütung und Behandlung mit
besonderer Berücksichtigung der Lähm¬
ungen und des Sclilagfnsses . Von Dr. Honcamp.
(Preis '),50 M.

lieîen wrünrtiich ®*it'i-nn̂rcsp*,IU,IU„, derselben durch eine erprobte Blut
entgiftnngsku« -, üiutsänrung und Blutent*
gasung Preis >0,80 M.) Von Dr. Wals ze r. Dr. Wa 1s zer,
der berühmte Naturarzt schreibt einfach , klar und für
jedermann verständlich . Jeder findet in
diesem Bache , was er sucht ; denn alle Fälle
sind berücksichtigt . Dr. W-*ls '.er gibt aus dem r ^ichcii
Schatz seiner langjährigen Praxis Mittel und
Wege an die Hand , die jeder selbst in leichter
Weise anwenden kann.

3. Die Msdie Dnsdiwie, te Broniiel iss
l ihr Einfluss auf alle KJirpcr-
!, fnnktionen and ihre Heilung.

Von Dr. Paczkowski. (0,80 M.)
klnuranihnnin des Mannes , Ursachen , Ver-

4. NGiirÖSIRdU6 hütnng und Heilung . Dr.
Poeche (1,50 M.) _ .r, „Reiniouna.AuffrisdiuBB.Venongeno des BIhIbs.
Dr P a c z k o w s k|i (1,50 M.). („Ich schätze mich glück¬
lich, dieses Buch zu besitzen “, schreibt Dir. Pßester ).

Ferner - Kalte Pässe und ihre Heilung.
Dr Orlob (0,30 M.) - Di © Hämorrhoiden und
ihre Heilung durch ein erprobtes Heilver¬
fahren . Von Dr. Paczkowski. (0,80 M.) — Zucker»
krankheit heilbar . Neues Heilverfahren. Dr. Rey-
mann (l 0 M .) — Hnlskranklieiten und Heil,
nur . Dr. Kollege ( .00 M.) - Gicht . Rheuma und
Heilung . Dr. Kologg. (1.00.M.) - Nervosität und.
Heilung . Dr. Walszer. (1,00 M.). — Fettleibigkeit
und Heilung . Dr. Kolegg (1,00 M.) Migränen
Kopfschmerzen und Heilung Dr. Paczkowski
(050  M ) — Ohrenieiden und Heilung nach
neuer gesetzt geschützter Methode . Dr.
Walszer. (0,60 M.).

3662 Edmund Demme, Leipzig.

Strumpftoarenu. Trikotage«
kaufen Sie am besten und billigsten bei

»ismarckring ^  Bl -ichstraße.

Heute Dienstag , den 30 . Aprik, nachmittags
3 Uhr beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags, wegen
Geschäfts-Aufgabe, im Hofe

54  MMaßk 54
zu Biebrich:

I Doppelpony ( Schimmel ) , 1 Federrolle,
Schiebkarren , 2 Ziegen , 3 Gänse , I Hof¬
hund , steinerne Krippe, Mineralwasser-
Apparat mit Saftmefser , ea. 300 Bier¬
flaschen mit Kasten, div . Betten , Deckbetten»
Kleiderfchränke , Kommoden, Sofas , Chaise¬
longues , Tische, Küchenschrank, Koffer und
dergl. mehr

freiwiltitz meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg Jager.
Auktionator u. Taxator.

71 15 Geschäftslokal: Schwalbacherflr . 25.

Heute Dienstag , den 30 . April , vormittags
10 Uhr beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags, wegen
Aufgabe, im Hause

6 KrnllllllnSlllßt6
nachverzeichnete gebrauchte Mobiliar -Gegenstände als:

20 fast neue eiserne Betten mit Sprnng-
rahmen , 20 gute Deckbetten, 20 Feder-
kiflen , 8 ein - nnd zweitürige Kleider¬
fchränke, Waschkommode « « . Nachttische,
große Partie Tische, Stühle, Bettvorlagen, Wasch¬
gestelle, Kleiderhalter, Waschgarnituren, Spiegel,
Lampen, Deckbett - u . Kiflenbezüge , Kulten,
Bettücher , große Partie div. Weißzeug»
Küchen- und Kochgeschirr und sonstige zu einem
Wirtschastsbetriebe gehörige Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Versteigerung.

Georg Zager,
7116

Auktionator und Taxator.
Geschäftslokal: Schwatbacherstr . 25.

VrKanMMtichun§.
Dienstag , den flv . April er., mittags 12  Ahr,

versteigere ich im Pfandlokale Kirchgaffe 23:
3 Spieqelschränke, 1 Waschkommode, 1 Teppich, 1
Kommode, 2 Büfetts, 1 Schreibtisch. 2 Lüster. 1
Kleiderschrank, 1 Pianino, 1 Sofa, 1 Kohlenkarren
und 1 Pferd;

nachmittags 4 Uhr versteigere ich in der Wald-
straße „Deutsches Eck" :

2 Kanapees, 1 Sofa, 2 Konsole, 1 Sekretär, 1 Klei¬
derschrank und 1 Schreibtisch

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Wiesbaden, den 29. April 1907. 7121

£itert,

T © e
von Ch . &  A . Böhringer , Colombo.

, , Pfund von Mk. 1 .20 bis 6 Mk.
Verkauf und Probierstube:

Wehergasse 3 —Telephon 1949—Webergasse 3.
nahe am Kaiser Friedrich-Platz. 3844

Lieferant erster Hotels u . Krankenhäuser.
HOtels, Pensionen und Vereinen entspr. Rabatt.

- -
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inuna

des neuerbauten Geschäftshauses Ecke Kirchgasse und
Friedrichstrasse:

Dienstag , den 30 . April er .,

SK. ioo. / M April 1907. : Wiesbadener General-Auzekger. 22 . JaHrgang.

K««kms- » » »
» # DerßeigeMg

Im Aufträge des gerichtlich bestellten Konkursverwalters
versteigere ich morgen Mittwoch , den I. nnd Donners¬
tag , den 2 Mai , vorn », w « . nachm 3 Uhr be¬
ginnend, das zur Konkursmasse des Schreincrnieisters Jakob
Bendel hier gehörige Schreiner-Inventar, Holzvorräte,
Materialien, Möbel re., im Hause

6  Kietenriug 6
t fast neue Hobelbänke mit Zeugrahmcn, Schraubzwingen,
Leimzwingen, Hobeln, Serganten, große Partie Feilen,
Lvimofeu, Schleifstein, Werkbank, 2rädriger Handwagen,
Firmenschild, uachvcrzcichnetc Holzvorrätc in verschied.
Breiten und Langen: ca. 260 Pitsch-Dielc, 87 Eichen-
Diele, 80 Kiesern-Diele, 67ö Tannen-Dielc, Pappcldiele,
9 geschnittene Stämme in Eichen und Kiefern, 110 Be-
kleidungsleiftcn in verschiedenen Sorten, 220 Lamperic-
nnd Sockellcisten, 120 Schalter, lOO Dachborden, 70
Stabriemen, Partie Stablcistcn, Pakett-Eichen, div. Holz¬
abschnitte, div. Fensterglas, ca. 50 Psd. Leim, Fourniere,
Schrauben, ■ Stiften, Glaspapier, Herren- Schreibtisch,
2tür. Aktenschrank, Itür . Kleidcrschrank, Brief-Reale,
Materialien-ilkeal, Zeichenbretter, Zeichenres und viele hier
nicht benannte Werkzeuge und Materialien;

ferner Eichen-Bnfett, Eichcn-Tisch, Scviertisch, Spiegel¬
schrank, Niißb. -Damcnschreibtisch, eleg. Bücherschrank,
Plüschsofa mit 4 Stühlen. 1 Sessel, 1 Nußb.-Sofatisch-
Oflanmiiger Gaslüster, kl. , Eichcn-Schränkchen» Haus¬
apotheke, Nähmaschine, Nußb.-Konsolschränkchcn. Wascht
kommode mit Marmor, div. Spiegel, Badewanne mi-
Osen, 2tür. Eichen-Schrank, Nipptische, Nähtisch, Paneel,
bretter, Nippsachcn, Bilder, Ranchständer, Teppich, div.
Schmucksachen

meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion. 7H 7

'ßeorg Säger.
Auktionator a. Taxator

Gcschästslokah: Schivalbachcrstratzc 27,
Die Mobilien kommen am Donnerstag, den

2. Mai , nachmittags3 Uhr zum AuSgcbot.

Bekanntmachung.
Dienstag de« 30 . April 1907 , mittags 12 Uhr werden

im Hause Kirchgasse 23:
2 BüfselS, 1 Tisch, 1 Ubr, öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, den 29. April 1907.

7088 Schweigliüfer H.-GerichtSvollzieher.

Oeffentliche Versteigerung.
Dienstag den 30 . April d. Js . vormittags 9 Uhr

werden1. IN der Bleichstraste Nr . 41 , eine gesamle Ladeneinrichtung
für ein Kolonialwareugeschäft, drei Herrnfahrräder, sowie cine Partie
Kisten, Fässer, Säcke und Daten, 2. Hierauf folgend in der Oranien-
straste Nr . 43 ungefähr um IO'/, Uhr und nachmittag-; von3 Uhr
ab, die „och vorhanden.-» Kolonialwaren gegen bare Zahlung öffentlich
zwangsweise versteigert.

Wiesbaden den 29. April 1907.
7034 Habermnnn Gerichtsvollzieher.

Verein der Künstler und Kunstfreunde
Wiesbaden . E V

Dienstag , den 7. Mai , abends 8 '/z Uhr , im
oberen Zimmer des Nonncnhofes:

Ordentliche Generalversammlung.
Tagesordnung:

1. Jahresbericht
2. Kassenbericht
3. Wahl von Rechnungsprüfern für die Rechnung des

Jahres 1907/08
4. Bestimmung über

a) Das Eintrittsgelds 19 7̂/0«
d) Die Vereinsblättert fut 1907/08

5. Die Saalnot
6. Dorstandswahl.
Zu dieser Versammlung werden die ordentlichen Mit¬

glieder eingeladcn mit der Bitte , recht zahlreich und
pünktlich erscheinen zu wollen.

Anträge von Mitgliedern, die der Versammlung vor¬
gelegt werden sollen, erbitten wir zu Händen des Vereins«
direktors Dr. Ar t hu r F l ei scher, Oranienstraße 13 part.,
dis zum 4. Mai.
7075 Der Vorstand.

GeschSsk-gutomobil,
gebraucht, gut erhalten, umständehalber sofort zu verkaufen
Für jedes Geschäft geeignet. Preis mäßig.

Näheres in der Expedition dieses Blattes.

Emaille-Firmenschilder
liefert in jeder Größe als Spezialität 4303

WiesbadenerEmaillier-Werk, XSSfÄ

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 2 . Mai 1907,

vormittags 10 Uhr, werden im Güter¬
bahnhof „West " Dotzheimerstratze

ca. 200 Cenlner Voli/sche Raps-
knchen

wegen verweigerter Annahme öffent-
lich gegen Barzahlung versteigert.

Wiesbaden » den 29 . April 1907.

2712_ Eifert , Gttjlljlsiwllriehtt.

Verdingung.
^Die Arbeiten zur Entwässerung und Pflaucrung zweier Zufuhr-

strafen auf Bahntof Wi-Sbaöcn-West sollen im ganzen oder getrennt
ui zwei Losen vergeben werden.

Los I umfaßt die Lie erung »nd Verlegunq von etwa 750 Ikckm.
Ton und Zementrohre, sowie Herstellung van 25 Sink- und Einstei¬
schachten. "
_ " umfaßt die Lieferung und Herstellung von etwa 4000 qmKopfstcmpflaster. 4

Die Zeichnungen und Verdingungsunterlagenkönnen auf Zimmer5
der unlenerltgten Betriebs,nspektion eingesebcu und AngcbotSformulare
gegen portofreie Einsendung von 20 Pf. für jedes Los von da be«
zogen werden.

Die Eröffnung der mit entsprechender Aiuschrift versehenen Auge»
bote erfolgt in Gegenwart eoenll. erschienener Bieter am S. Mai.
vdrm. 11 Uhr. 3861

ZuichlagSfrist 14 Tage.
Wiesbaden, den 25. April 1907.

_ König». Betriebs-Inspektion I.
Bekanntmachung.

®te Herren Stadtveroroueten werden zu einer
außerordentlichen Sitzung aus

Freitag , den 3. Mai l . I .,
nachmittags 4 Uhr,

m den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung hierdurch ein-geladen.
T ages o rdnung:

Abkommen mit den Interessenten betr. die Be¬
nutzung der Freiladestelle im Salzbachtal.

Wiesbaden, den 30. April 1907.
Der Vorsitzende

der Stadtverordneten Versammlung



Wegen Geschäfts-Verlegun
unterziehe ich mein gesamtes Waren - Lagei * in

Haus- und Uüchen-Geräten
einem Verhaut zu keeabgeseiaten Preisen.

Günstige Gelegenheit zum Einkauf

Kompletter Mcheil-Limichluilgen,
Eisschränke , Gartenmöbel , Rollschutz wände , Gasherde, Wäsche¬
mangeln , Wringmaschinen , Blumentische , Vogelbauer und Ständer,

Hängelampen . 4732
Nur Waren allererster Qualität.

Taunusstr.
13 KonraO Krell, Geisbergstr.

2
Spezial -Magazin für komplette Küchen -Einrichtungen.

rund GNttftr.
empfehle ich vor Anschaffung feines Frühjahrsbe¬
darfes in Gartenwerkzeugen die Besichtigung meines
umfangreichen Lagers in Gartengeräten allerArt als■.

Spaten, hacken, Rechen, Hanen.
Schubkarren, Leitern, Gießkannen,

Rasenmähinaschinen rc. k.,
sowie meine eigenen Fabrikate in Schneidr-

werkzengen.
In Auswahl , Qualitäten und billigen Preisen

ohne Konkurrenz.

(5.Ebelhardt,hosmesserschmied
Wiesbaden , Langgasie 46

Illustrierte Preisliste gratis und franko. 5875

Eissdiränbe
für Haushaltungen , Restaurants,
Pensionen , Hotels , Fleischereien,

Butterhandlungen etc.

Anerkannt grosse Auswahl
empfehlen

Moritzstrasse 66/68.
Kein Laden.

6810

San ; umsonst
ist jede Anzeige, die sich nicht bewahrheitet. Ein Versuch wird sie bv
friedigen. Durch Ersparnis der hohen Ladcnniiete und sonstige t8e-

»egenheitskänfe offeriere ich:
eleg. Herren -, Konfirmanden - u . Burschen-
Anzüge, Frühjahrs -Paletots , Kapes, Ka-
pntzen zum Abknäpsen (imprägniert ), ein;.
Hofen und Westen, süddeutsche Ware , mod.
Stoffe , tadelt . Sitz» ans allerersten Firmen,

werden zn jedem annehmbaren Preis verkauft.
Ansehen gestattet. Helle große Verkanssränmc . 2048

Daniel Birnzweig, ftiiijrr llMWjse5
Zchwalbacherstr. 301 5t. (Hüeefetfe)

Häusliche Trink -Kuren
(auch als Vor- und Nachkuren ).

I. Anerkannt vorzügliche Wirkung
_der Heilwässer u. Brunnensalze.

Kreuzbrunnen , Ferdinandsbrunnen.
Stärkste Ginubersalzquellen Europas.

Allgemeine Fettsucht . Fettherz und Fettleber . Störungen der
Respiration und der Zirkulation infolge zunehmender Ver¬
fettung .; ' Stauungskatarrhe aller Formen . Blutstockungen
im Unterleib . Hämorrhoidalzustiinde . Magenleiden Obrem.
Darmträgheit und deren Folgeerscheinungen . Leiden der
kritischen Wechselzeit der Frauen . Diabetes.

Waldquelle.
Alkalischer Säuerling.

Katarrhe des Rachens , des Kehlkopfes und der Atmungsorgane,
Katarrhe der Verdauungsorgane.

Amhrosiushrunnen.
Stärkster reiner Eisensäuerling Europas mit 0.17 doppelt

kohlensaurem Eisen im Liter.
Blutarmut . Bleichsucht . Organische Schwäehezustände . Neu«

rasthenie.
Rudolfsquelle.

Natürliches Gichtwasser.
Hervorragendster Repräsentant erdig-alkalischer Quellen.
Gicht . Ohron. Katarrhe der Harnwege . Nieren - und Blasensteine

Uratische Diathese . Rachitis und Skrofulöse.
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Grotzer Schuhverkmrf!
Gut 1 Nur Nengasse 22, 1 Stiege hoch. Billig

6822

Marienbader Mineralmoor
D.is an wirksamen Bestandteilen und Säuregehalt (7»80/0) reichste

Moor.

Erhältlich in Mineralwasserhandlungen . Apotheken , Drogerien.
Broschüren etc. kostenlos durch

Marienbader Mineralwasser -Versendung C. Brem
& Dr. W. Dietk Marienbad (Böhmen) No. 170.

Depot:  Firma F . wirtli , Wiesbaden.
Künstliches Marienbader Mineralwasser und

Salz ist wirkungslos . 35%

Das altbekannte Uhren - u. Goivwarengeschäft
von

Max Döring,
befindet sich jetzt wieder im Lause

Michelsberg 16, O
la CO

Schmidt s Patent.

mit Hebel- oder Pendelbewegung.
Schmidt 's Patent-

X Mitteilung. X
Unsere Annahmestelle befindet sich nicht mehr

Luise,tstraste 24, sondern direkt gegenüber

tuijenftratze 19
in den Geschäftsräumen ves Hans - und Grnnd-
hesttzer Verein.

Wiesbaden,  den 1. April 1907.

zu Wiesbaden.
Eingetr . Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Geschäftsgebäude Mauritinsstrasse 5.

Der Verein nimmt von jedermann, auch von Niehtraitgliedern:
Darlehen , mindestens Mk. 300.—, gegen V2- und ganz¬

jährige Kündigung zu 4°/0 verzinslich;
Spar -EÜnlagen von Mark 5.— an bis zum Betrage

von Mark 3000.— zu 3'/z°/o Zinsen nach vollen Monaten
berechnet.

Die an den drei ersten Tagen eines Monats geleisteten
Einzahlungen, sowie die an den drei letzten Tagen eines
Monats erfolgten Rückzahlungenwerden für den ganzen laufen«
den Monat voll mitverzinst.

Laufende Rechnung ohne Kreditgewährung(Scheck
Konten) gegen tägliche Verzinsung, provisionsfrei, mit 37 *%
verzinslich.

in. b. H.
Hauptkontor : Bahnhofstratze2.

Telep hon Nr. 545 u . 775. 563

Mittagrtisch.
Privat-Kochgeschäft Hellmnndstratze 36.

Auch außer dem Hause. Abonnenten billiger.
S245 Frau Sprenfei '.

Mitgliedern des Vereins werden:
Vorschüsse gegeben auf 3 Monate gegen Wechsel

oder Schuldschein gegen Sicherstellung, im letzteren Falle
durch Verlängerung von3 zu 3 Monaten bis 1 Jahr erstreckbar ;

Wechsel diskontiert , Kredit in laufender
Rechnung gewährt ohne Berechnung von Provision.

Ferner erledigt:
Wechsel -Inkasso , An - und Verkauf von

Wertpapieren unter kulanten Bedingungen, Einlösung
von verlosten Wertpapieren, Sorten, Kupons, letztere frühestens
3 Wochen vor Verfall, Auszahlungen im In- auch Auslande,
Annahme von offenen und geschlossenen Depots,
Vermietung von Safes unter Selbstverschluss der Mieter
in unserer absolut feuer- und diebessicheren, von S. J. Arn¬
heim , Berlin , errichteten Stahlkammer zum Preise von
Mk. 10 pro Jahr.

Geschäftsberichte , Prospekte etc . stehen gratis zu Diensten
und der Vorstand ist gern zu weiterer Auskunft bereit. 9161

III
mit Riffelbölzern,

die Wäsche sebr schonend.

Wringmaschinen,
Wäschemangeln,
Waschkessel,

Bügelösen. 6,3
plätteisen

empfiehlt in großer Auswahl

Eisenwarenhandtnng,
Ecke Weber- und Saag 'ffe.

fsranlentbaler, Frührosenu. Kaiser¬
krone, sowie Thüringer Magnum-
bouum, Nordoeutiche Magnum-
bonnm find eingetroffen 5795

KartoffelhandlungChr. Hies,
Zinimermannstr. 3. Telephon 8935.

in bester Qualität billigst.
M. Frorath Nacht,

Kirchstätt« 10 . 55*6



Erscheint täglich. ^ Miesltll ^ en . - Telephon Ur. 19%
Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsaustalt Emil Bommert in Wiesbaden« — Geschäftsstelle: Mauritiusftratze 8.

Nr . 10«. Dienstag , den 30 . April 1807. 22. Jahrgang.

Hnrfücher Cheil KWKK'

l Bekanntmachung.
Behufs Herstellung einer Wasserleitung im Distrikt

Königstnhl wird der an der Or. Gebhardt'schen Ziegelei
herführende Feldweg für die Dauer der Arbeit
für Fuhrwerk gesperrt.

Wiesbaden, 25. April 1907.
6784 Der Oberbürgermeister.

Versteigerung von Bauplätzen gegen¬
über dem hauptbahnhos

Samstag , den 18. Mai ds . Js -, nachmittags
4 Uhr , sollen im Rathausc zu Wiesbaden, auf Zimmer 42
(2. Stock), zwei mit der Hauptfront dem Hauptbahnhof ge¬
genüber belegene Bauplätze nochmals öffentlich versteigert
werden.

Die Bedingungen sind dieselben wie bei der ersten Ver¬
steigerung. Sie liegen mit einer Zeichnung von 10—12 Uhr
vormittags und von 4—6 Uhr nachmittags auf "Zimmer 44
zur Einsicht aus und können gegen Einsendung von 1.50 M.
(Bedingungen 50 Pf., Zeichnungl M.) Interessenten zuge¬
schickt werden.

Wiesbaden, den 23. April 1907.
6789 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Samstag, den 18. Mai ds. Js ., vormittags 11 Nhr,

sollen in dem Rathausc, Zimmer No. 42, sechs städl. Bau¬
plätze an der Gocbenstraße öffentlich meistbietend versteigert
werden.

Die Bedingungen, sowie Situationsplan können während
der Vormittagsdicnststunden in dem Rathanse, Zimmer
No. 44 eingesehen werden.

Wiesbaden, den 23, April 1907.
6799_ Der Magistrat.Wettbewerb.

Zur Erlangung von Jd :en für die Errichtung eines
Kriegerdenkmals zur Erinnerung an die im Kriege
1870|71 Gefallenen wird hiermit unter Deutschen Architekten,
Bildhauern und andern Künstlern ein Wettbewerb eröffnet.

Die Unterlagen sind gegen Einsendung von 3 Mark
beim Stadtbanamt , Friedrichstr 15 , Zimmer 25
zu beziehen. Dieser Betrag wird bei der Ablieferung der
Entwürfe zurückvergütet.

Die Entwürfe sind bis zum
3t . August d. Js .» abends 8 Uhr,

im Botenamt des Rathauses abzuliefcrn bezw. bis zu dieser
Zeit bei einer Postanstalt des Deutschen Reiches Porto- n.
Bestellgeldsrci aufzugeben.

An Preisen werden ausgesetzt:
ein erster Preis 1000 Mark und Zusicherung der

Ausführung,
ein zweiter Preis 1000 Mark,
ein dritter Preis 500 Mark,

außerdem wird der Ankauf weiterer Entwürfe znm Preise
von je 3v0 Mark Vorbehalten.

Die Stadtgemeindc behüt sich ferner vor, aufgrund
Beschlusses der Preisrichter die Preise in anderer als der
angegebenen Weise zu verteilen, jedoch wird der Gejamtbe-
bctrag von 2500 Mark unter allen Umständen verausgabt.

Preisrichter sind die Herren:
1. der Oberbürgermeister der Stadt Wiesbaden oder

dessen gesetzlicher»Stellvertreter.
2. Stadtverordneter, Justizrat Fritz Siebert.
3. der Vorsitzende des Kreiskriegerverbandes, Land¬

messer Klein, Leutnant der Reserve.
4. Geheimer Oberbaurat Professor Hofmann zu

Darmstadt
5. Professer Herter zu Berlin,
6. Professor Kurz zu München.
7. Stadtbaurat Frobenius zu Wiesbaden.

Wiesbaden, den 12. April 1907.
6282 Ter Magistrat.

s Bekanntmachung.
Die Abfuhr des in den städtischen Waldungen

ersteigerten Holzes wird vom 24 . ds . Mts . ab
bis auf Weiteres verboten.

Wiesbaden, den 18. April 1907.
6246_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Wegen des Jahresabschlusses bleibt die Kasse am

27., 29 und 30 . d. Mts . gesck'lossen.
Wiesbaden, den 26 April 1907.

6891 Städtische Steucrkasie.

Bekanvtmachung.
Behufs des Ausbaues der Zufahrtstraße zum Südfried-

hos werden der von der Frankfurterstraße rechts abzweigende
Feldweg Zweibörnweg u. die sonstigen Zufahrtwrge
für die Dauer der Str&eit. für den Fährverkehr gesperrt.

Wiesbaden, 26. April 1307. 6917
Der Oberbürgermeister.

Verdingung.
Die Herstellung von etwa 180 lfdm . gemauerten

Kanal des Profils 110/81 » cm, etwa »04 lfdm.
Betonrohrkanal des Profites 80/40 cm, etwa
48 lfdm. Betonrohrkanal , des Profites 45/30
cm, etwa 57 lfdm. Betonrohrkanal des Profils
37,5/25 CI», sowie etwa 150 lfdm Betourohr-
kaual des Profils 30/20 cm, einschl. der erfor¬
derlichen Sonderkonten in der Prinz -Hcinrich-
Straffe und dem Kronprinzenplatz , von der Kaiscr-
srraße bis zur Nikolasstraße, sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angcbotsformulare, Verdingungsunterlagen und Zeich.
nungcn können während der BormittagSdienststunden im
Rathausc Zimmer Nr. 57 eingesehcn, die Verdingungs¬
unterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bcstellgeldsreie Einsendung von 1,00 M.
(keine Briefmarken und nicht gegen Püstnachnahme) bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 14 Mai 1907,
vormittags 11 Uhr,

im Rathause Zimmer Nr. 57 einzurcichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgcfülltcn

Verdingnngssormular eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt,

ZujchlagSfrist: 21 Tage.
Wiesbaden, den 24. April 1907.

6844 Städtisches Kanalbanamt.

Verdingung.
Die Herstellung von etwa 85 lfd . m gemauerter

Kanal des Profils 110/80 cm , einringig , ein¬
schließlich der erforderlichen Sonderbauteu in der
Adalbertstraffe , von der Kaiserstraße bis zur Krou-
prinzenstraße, soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angcbotsformulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdicnststunden im
Rathausc, Zimmer Nr. 57 eingesehen, die Verdingungs¬
unterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von dort gegen
Barzahlung oder bcstellgeldsreie Einsendung von 50 Pfg.
(leine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme) bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 14 . Mai 1007,
vormittags 10 V, Uhr,

im Nathauie, Zimmer Nr. 57, einzurcichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgcschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden bei
der Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 21 Tage. 6845
Wiesbaden, den 25. April 1907.

Städtisches Kanalbauamt

Bekauutmach » » »
In der

a) Wörthstraffe zwischen Rhein- u. Dotzheimerstraße,
b) Adolfstraffe zwischen Rhein- und Adelheidstraße,
c) Sedanstraffe zwischen Sedanplatz u. Walramstraße u.
fl) Schachtstraffe zwischen Stcingasseu. Schwalbacherstr.
soll im Moi d. I . mit dem Umbau der beschotterten Fahr¬
bahn in Kleinpflasterfahrbahn begonnen werden. Bis dahin
müssen alle noch fehlenden oder etwa zu verändernden HauS»
anschlüffe an die Kabelnetze, das städtische Kanalnctz oder
die Haupt-Wasser- und Gasleitung fertlggcstellt sein.

Unter Hinweis auf die Bekanntmachung deS Magistrats
vom I. November 1906 über die fünfjährige Sperrzeit für
Aufbruch der neuen Straßendecken werden daher die beteilig¬
ten Hausbesitzer und Grundstückseigentümer aufgefordcrt,
umgehend bei den betreffenden städtischen Bauverwaltungen
die Ausführung der noch notwendigen Anschlußarbeiten zu
beantragen.

Wiesbaden, den 20. April 1907. 6475
Städtisches Stratzenbauamt

Verdingung.
Die Herstellung von etwa 70 lfdm . Beton¬

rohrkanal des Profils 45/30 cm, einschl. der
erforderlichenSonderbauten in der Rheinbahnstraffe
von der Kronprinzenstraße bis zum Hotel Schweinsbcrg soll
im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden'

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststunden im Rat¬
hause» Zimmer Nr. 57 eiugesehen, die Verdingungsunter¬
lagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pfg. (keine
Briefmarkenn. nicht gegen Postnachnahme) bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag , der» 14. Mai 1907,
vormittags 11'/- Uhr, > ,

im Rathaus Zimmer Nr. 57 einzurcichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die wit dem vorgeschricbencn und ausgesüllten

Berdingungsformulareingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 21 Tage.
Wiesbaden, den 24. April 1907.

6843_ Städtisches Kanalbauamt.
Verd 'ngnnK.

Die Herstellung von etwa 96 lfdm. Betonrohrkanal
des Profites 30|20 cm, einschl. der erforderlichen Sondcr-
bauten in der verlängerten Adelheidstraße von der Kron¬
prinzenstraße bis zur Nikolasstraße sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststnnden im
Rathause Zimmer Nr. 57 eingesehen, die Verdingungsunter¬
lagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestcllgcldfreie Einsendung von 50 Pfg. (keine
Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme) bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 14. Mai 1907,
mittags 12 Uhr,

im Rathausc Zimmer Nr . 57 einzurcichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgcschriebenen und ausgefüllten

Verdingnngssormular eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt. -

Zuschlagsfrist: 21 Tage.
Wiesbaden, den 24. April 1907.

6847_ Städtisches Kanaldauamt
Verdingung.

Die Herstellung von etwa 227 lfdm Betonrohr¬
kanal des Profils 20 20 cm., sowie etwa lil lfdm.
Betonrohrkanal des Profils 80 40 cm., einschl. der
erforderlichen Sonderbauteu in der Kronprinzenstraffe
von der Kaiserstraße bis znm Kronprinzenplatz sollen im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagenund Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststundcn im
Rathausc Zimmer Nr. 57 eingesehcn, die Verdingungsunter¬
lagen ausschließlich Zeichnungen, auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bcstellgeldsreie Einsendung von 50 Pf. (keine
Briefmarken und nicht gegen Postnachuahme) bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 14. Mai 1907,
vormittags 10 Uhr,

im Rathause Zimmer Nr. 57 eiuznreichcn..
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Derdingungsformular cingereichtcn Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 21 Tage. 6886
Wiesbaden, den 24. April 1907.

Städt . Kanalbanamt.
Auszug aus der Polizei -Verordnung vom 10. Jnnl
1003 , betr . Abänderung der Straffenpolizei-

Verordnung vom 18 . September 1900.
§ 56.

4. Kindern unter 10 Jahren, welche sich nicht in Be-
gleifrung erwachsener Personen befinden, sowie Dienstboten
oder Personen in unsauberer Kleidung ist die Benutzung
der in den öffentlichen Anlagen und Straßen ausgestellten
Ruhebänke, welche die Bezeichmmg„Stadt Wiesbaden" oder
„Kurverwaltlmg" tragen, untersagt.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 1. April 1907.

yy 90 Der Magistrat
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Bekanntmachung.
Auf dem Strcrtzenkrenz hinter der Ringkirche,

zwischen Rauentaler-, Klarenthaler-- und Rheingauerstraße,
in der Hallgarterstratze , zwischen Rauenthaler- und
Johannisbergerstraße, sowie in der Gneisenauftrahe
zwischen Westend- und Bülowstraße, soll im Mai d. Js.
mit dem Umbau der provisoriichen Fahrbahn in definitive
Pflasterfahrbahn begonnen werden. Bis dahin müssen alle
noch fehlenden oder etwa zu verändernden Hausanschlüsse
an die Kabelnetze, das städtische Kanalnetz oder die Haupt-
Wasser- und Gasleitung fertiggestellt sein.

Unter Hinweis auf die Bekanntmachung des Magistrats
vom 1. November 1906 über die fünfjährige Sperrzeit für
Aufbruch der neuen Straßendeckenwerden daher die be¬
teiligten Hausbesitzer und Grundstückseigentümer̂aufge-
fordert, umgehend bei den betreffenden städtischen Bäuver¬
waltungen die Ausführung der noch notwendigen Anschluß-
arbciten zu beantragen.

Wiesbaden, den 20. April 1907.
6479 Städtisches Strahenbauamt.

Städtisches Krankenhaus Wiesbaden.
Die Lieferung der nachstehend verzeichüeten Metall-

Bettstellen soll im Submissionswege vergeben werden und
zwar:

a) Für die neue chirurgische Abteilung:
8 Betten für Kranke1. Klasse,

AartofselhandlmgC. «irchner,
vormals W . Dörr , srüher Chr . Diels,

befindet sich nur Rheingaucrstratze 2.
Tel. 479 und 2165 Tel. 4,9 und 216o

Empfehle nur prim» Ware bei vollem Gewicht: MagN .-dvNNM,
echte Thüringer Eierkartoffel«, Mäuschen, selbe Stiere« ,
sowie gelbe engl . Saatkartoffeln . Frankenthaler , Kaiserkrone.
Frührose. Industrie , Landmannssreude und Harger.

Neue Zwiebeln, Sauerkraut per Zlr. 5.50. Per Psd. , Pf-,.
Rollmops per Stück6 Pf-,., 10 Siück 55 P-g. 671o

Geschäfts-Verlegung.
Seit 1. April befindet sich das

68 für Kranke2. und 3. Klasse,
12 „ für Kinder,
21 „ für Aerzte und Schwestern,
18 ,, für Wärter und Stativnsmädchen.

I)) Für daS neue Schwesternhaus:
18 Betten für Schwestern.

o) Für die Dienstbotcnzimmcr im neuen Küchengebäude:
4 Betten für Küchcmuädchcn.

Bei der gesamten Lieferung kommen nur Metall-Bctt-
stellcu der Firma Westphal̂ Ncinhold in Berlin Ifl in
Betracht. , ,

Lieserungsangcbote sind bis einschließlich^ 21.
Js . an das städtische Krankenhaus. woselbst vorher auch

die Bedingungen eingcsehen und unterschrieben werden
müssen, einzureichen.

Wiesbaden, den 27. April 1907.
7047 Städtisches Krankenhaus.

Montag , den 6 . Mai d. Js ., vormittags II
Uhr , wird das zu Schicrsteiu, Kirchzasse 12 Ecke Hafen¬
straße, direkt am Industrie Hafen belegene , ca. 70
Nuten große Grundstück nebst Gebäuden im Ganzen oder m
Bauplätze abgeteilt im Ziathause zu Schierstein freiwillig
öffentlich versteigert.

Bedingungenu. Pläne können in Wiesbaden Bismarck
Ring 19, 1. r., sowie auf dem Nalhause zu Schierstein
eingeschen werden. _ 6834

Itafnfiac-Hccfoigciuag.
Dienstag , den 30 April er , nachm. 2 s Uhr

beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags im Hause
43  Taunusftratze 43 , 1,  l5tage,
nachverzeichnete gut erhaltene Mobiliargegenftänve,
als:

7 Nuhb -Betten »3 Garnituren Polstcrmöbcl,
4 Plufchsofas, Nnhb.-Bnfett »Hcrrcu-Schrcib-
tifch, 2 schwarze Bertikos, 4 fchw. Pfeiler¬
spiegel, 1 fchw Schreib- u achteck. Tische,
Nußd.-Waschkommoden, Nachttische, 2-tür. Kleider¬
schränke, Handluckständer. Kteiderhalkcr, div. Tische u.
Stühle, Polstersessel, Bilder, Hirschgeweihe und sonst.
HauScinrichtungSgegenständealler Art

rciwillig meistbietend gegen Barzahlung. 7006
Bcsichtignng2 Stunden vor Beginn der Auktion.

Wilhelm Helfrich,
Auttioualor nud Taxator,

Schwalbacherstraße 7.

, Anzüxe  u . ^ f,n  ^ ic und biiign..rI*Paletots üeugajse 22 . 1 btck.

Bpuno Antelmann

11 Häfn erfasse 11»
Der Inhaber : Fl ' itZ NE ^ lO,

5199

Bahnamtliche Güterbestätterei
Bnreau:

im südbahnhos
nigien speien

G. m. b. H
917 . 3941

Pro mpte An- und Abfuhr von Stückgütern.

Wie neu
wird jeder mit Tauhers ’s

Sts *oliliu £-Laek
überstrichener Hut In allen Farben vorrätig.

Hassovia-Drogerie Chr/Tauber
6 Kir ?hgassc 6.

Goldene Medaille

Carl Ehren,
7 Schnlgafse 7. 7 Schnlgasie 7.

Ausstellung
vop allen hessischen Stickereien, Handarbeiten aus dein 16., 17. und

18, Jahrhundert. Besichtigung unentgeltlich.
Zugleich Verkauf von Hesstschen u . Schwälmek Gegenständen als;

Puppen (genau nach Original),
Truhe» leingelegt und tun: bemalt),
Schürzen von hessischen Bändern uns Tüchern.
Pompadours von Hess. Tüchern und Slüipchcn.
Mattinecs von Hess. Tüchern angesenigt,
Tücher aus Seide, Halbseide und Kattun,
Bänder in allen nationalen Farben,
Gestickte Samt - und Seiden-Stoffe, sowie bedruckt- he stich-

Mouffeline. 6936
—m  Anfertigung von Kostümen . =

ileri

4706

das Dr . med. Alwin Müller-Leipzig verstellte , verwendet
man wegen seiner schnellen Löslichkeit jetzt überall und
zu jeder Jahreszeit zur Bereitung von

Solbädern Im Hanse«
NeurogonsSolbäder lassen sich schnell, sicher und bequem
in jeder Badewanne hersteilen und sind höchst wirksam
gegen Rheumatismus ,Gicht, Nerven-. Herz-,Nieren«,Frauen-
und Kinderkrankheiten , wie Shrophnloso und englische
Krankheit . Preis 100 kg M. 6.30, 50 kg M. 4.31, 25 kg
M. 2.70 ab Balmhof Leipzig. Probesäckchenä 5kg franko
jeder Poststation M. 1 65 Neurogen ist in allen Apotheken
und Drogenkandlungen in plombierten Originaleiicken er¬
hältlich oder direkt zu beziehen von Dr. med. Alwin Müller

Leipzig Y.
Prospekte gratis

p Reparaturen, sowie Nen-
lieferung von Rolladenu. Jalous.

TJ und selbsttät. Gurtaufrollern über¬
nimmt billigst

W . Rotli
U 3697  Herrmnühlg . 8.

v. I ..» >

Pfungstädter Bier
ist unübertroffen an Güte und Bekömmlichkeit. Beweis:
Ehrenpreis für das nbfolnt beste Bier.

Erhältlich in Originalflaschcnfüllung der Brauerei bei
den besseren Kololiialwarenhandlnngcn oder direkt durch die
Niederlage: . 2841

Moor&Schmidt,

Bette« , gz. Ausstattungen,
Polsternröbel, eig. Anfert.

A. Reicher, Adelheidstr. 46.
Nur teste Qna .itäteil, billige Preise.

Teilzahlung. 76

in moderner Form und harbe.
Rollschutzwände

Rasenmäher
Rasen sprengt er

Garten gerate
Drahtgeflechte,

verznlcte
Stacheldrähte
Schiebkarren

Schlauchrollen
in reichhaltigster Auswahl bei

Kirchgasse 40. hrim. H5oIf tveygaM,

1 Parlt

Eisenwarenhandlung,
licke Weber - und Saalgasse . 6446

non Wilhelm Eber, <ßuts6e|i(jer,
in Hochheim a. Main.

Dienstag , den 7. Mai 1007, mittags 1 Uhr,
im Saale des Gasthofes „Burg Ghrenfels " daselbst.
5 halbe Stück 1903 er, 21  do . l 903 er,
10  do . 1904 er , 8  do . 1$UI5 ;c  selbst

gezogene Weine.
Allgemeine Probctage in Hochheima.M, 34 Kirch-

aasse, am 30. dlpril, 2. und 3. Mai, 10 Uhr vorm, bis
4 Uhr nachm. 50/171

Probetag für die Herren Kommissionäre am 25. April.

BienenIso ui n
bet Pfund ohne Glasg arautirt rein.

Bestellung per Karte wird sofort erledigt. Die Besichtigung meines
Staubt «, über 90 Böller, und Probiren meiner verschiedenen Ernten gerne
gestattet. 9 * 1*aetOT 1 US,
Telephon "'W5 «ii. -nt," «' «lil,46  T . '.hhin !'h’

Buch - und Kunst
11a ndlmig seVs Lcbf

420

Akademische Zuschneide-Schnie
von Frl. Gtein , Wi-rbodcn. Luiseuvlatz U,  8. ,9t.

Erste , älteste n. vrciSw . Fachs hule «u, Platz,
and sämmtl. Damen, und Kindergard.. Berliner. Wieneh,
Pariser Schnitte. Leiche laii'. Methode. Borzugl.. pro Um-rr. Brundl.
Ausbildungf. Schneiderinnen». Direktr. Schüh-Ausn. tagst T°st. w.
zugrsch». und eingerichtet. Taillknmust. >ncl. Futter. Äopr. Mk. 1.2^
«ockichn. 75 Pf bi« 1Mk. 87“

Büsten -Verkauf : Lackb. schon von M.
M. «.so „ I, mit StSntzer vo» M. U .—

8.~*on,
»78«

von Jacob Fuhr kauft «tau reell unb billig
Größtes Lager dieser Branched-cr am Platze

in allen Sorten recht solide grarbeitelcii

neuen Möbel in jeder Preislage.
Kompl. Brantaiisftattungen

nach jedem Wunich und jeder Preislage.
Ferner:

Abteilung und großer Lager
stet« in

Gelegensteilskaufen.
Eigene Tapezierer- und Schreiner Werkstätten im Hause.

Arbeiten werden nngenomfneu und gewissenhaft besorgt.
Wer Geld sparen und doch gnt kaufen will, besuche da«Mö'el-
hau« Bloichstr. LS.  Jacob Fuhr. Tel. 273?

xvrrr»uyo »z ^ erkans.
Die Natural-BerpflegungSstation dahier vei kaust von

heute ab:
Buchenholz, 4-schnittig, Raummeter 13.00 Mk.

^ 5-schnittig, Raummeter 14.00 Mk.
Kiefern(Anzünde)-Holz pr. Sack 1.10 Mk.

Das Holz wird frei ins Haus abgelicfert und ist vo«
bester Qualität.

Bestellungeu werden von dem Hausvater Sturm
Evgl. Vereiushaus, Platterstraße Nr. 2, entgegen genommen

, Bemerkt wird, daß durch die Abnahme von Holz die
, Erreichung des humanitären ZiveckeS der Anstalt gefördert
t wird. ’ " ' ‘ 'dSSI
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Arbeits-
Nachweis

böo
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

wird täglich Mittags
8 Uhr in unserer Ex¬
pedition Mauritiusstr. 8
angeschlagen. Von4'/, Uhr
Nachmittags an wird de:
Arbeitsmarkt kostenlos

| in unserer Expedition ver¬
abfolgt.

ZteHengefuctie

i.
sucht Stelle zur Erlernung der
feineren Küche des Hauspaltes bei
Familien-Anschiuß. 3654

Off. an Jos. BrnnzS, Brennerei
Honnef, Hauptstraße97,_

Jung Frau j. tuei —2 El».
MonatSsiclle 6177

Bleichst:, 25, Htb. v.
Eine Frau such! Stelle im

Putzen Schönbcrgstr. 6, tzth. 1,
F. Gürten, 6977

Eine Hrau
sucht Monatsüelle, Näh. Raucn-
tbal̂rstrane5, Hih, l , c, 7070

AngehendB Milerin
sucht Stellung für sosort oder-
später. Näh. zu erfr. Bertram-
straßc 16, 3, t._ 7040

Offene Stellen
Männliche Personen.

OiSnST
bei dauernder Stellung gesucht.

Karl Blumrr & Sohn,
7025 Dotzbeimerstr. 55»,

für dauernd auf- Stück incht
7078 Sürig,

Moritzstraße 48. ^

Heizer.
der auch Schlosserarbeit versteht, so¬
gleich gesucht. Meldungen sind zu
richten au d,c Annoncn-Expedition
Fischer». Pietz, Nüdeshciwa Nb.
Hellmnndstr. 11» ein schön

miib!,- J1 nnnirDe zu vcrin, 6979
Attreilsminierte Bersichc-

rnngsgcsellschast sucht bei
Gewährung lohnender Pro¬
visionen für Wiesbaden,
speziell sür Zuführung von
Glasvcrsichernngen geeignet.

Vertreter.
Herren- ans Gaser- und Bau¬

fach reise» bevorzugt. Offerten sud
F. T. 5674 bef. 59/105
Daube u. Co., Frankfurta M.

Vertreter r«4--
für erstkl. Lcbensvcrs. m, böchstcn
Prov,-Sätzen für alle Orte Nassaus
gesucht,, Off an Fr. Stahl, Jnsp.,
Wiesbaden, Pbilchvbcrgstr, 23,

Eine alle eingesiihne Gesellschaft
hat ihre Vertretung sür Wiesoadcn
gilb Umaegcnd zu vergeben. Ge-,
eignete, in besseren Kreisen ver¬
kehrende Bewerber, die auch ge¬
willt sind, sich dem weiteren Aus¬
bau deS Geschäftesz» widmen,
belieben ihre Offerten unter sub
C, 3652 an die Exp. d. Bl. abzu
reell . 3662

Mehrere tüchtige
Kockschneider
für feine« Maßgeschäft in schöner
Gtadt am Rhein zum sofortigen
Eintritt gesucht, Arbeitslöhnenach
höchstem ersten Tarif. Reisegeld
wird vergütet, Offerten unter
Pt. 3655 a, d, Exp, d. Bl. 3655

Wochcnschncider
auf dauernd gesucht 6923

Röderstraße 7.

7üebt. Rockarbeiter
für bessere Konfektion, bei dauern¬
der flotter Beschäftigung gciucht.

Scheuer n, Plaut Mainz
364a Herrenkleivcrsadrik.

Wagenlackierer
gesucht Sedanolatz 5, bei Karl
Winterwerb. 6043

Selbst. Schloffergehilfe
gesucht 6951

Scharilborststraße11.

« . Sdilargeselleii
sucht 6930

E. Eisenburger,
Oranienstr 35.

Tapezierer
gesucht Riehlstraße 11. 6391

86 IHV 61261 ' , Lneetite,
ralii 'dnrselien

besorgt schnell und billig
Slellen-Bureau Carl Lutz,

Frankfurt a. M., Börneplav 3,
Tclei bon 70>2. 155/59

Tiicht. Erdarbeiter
gesucht am Kanalbau Gutenberg¬
platz. 6737

Ein kräftiger Junge als
Laufbursche

gesucht Franz Alff, Kurhausvl. 1
F-. Mann redegew.z. Bciuche-

v. Sveisewirtß Private rc. ges. (Hohe
Provision). 7010

Off. unter H. I . 7008 an d.
Exv, dieses Blattes.

Sauberer Hansvursche
lofort gesucht. 7001

Schmidt. Dotzbeimerstr. 35.

Lehrling
gegen Bergütung gesucht bei
E, Stein, Lackierer- und Schriften»
7034 inaler, Moritzstr. 6jl,Buben
werden angenommen 7043
Kuwertsabrik, Ranenthalerstr. 10.

Stallvnrsche g«f. August
Ott, schiersteinerstr. «257
Schlosicr-Lehrling gesucht.

lltäb, in der Exp i>, BI 6848
Ein Junge kann oas Spengler-

u, Jnslall.-Geichäst erlernen bei
H, Brodt. Oranienstr 24, 6605

Lehrling
sofort gelucht. 6261
I , G, Molalh, Marktstr. 12.

Ein taf Junge
kann die Ban- u Möbelichrcinerei
erl. Näb Moritzstr 63, 6716

HaiMHngi
suchtE, Stößer. Hermannnr. 15.

, Lehrling
für Buchdrnckerei uno Buch¬
binderei gelnchk. 1397

P . Plaum , Wiesbaden,
Goeibcstraße4.

Schlosierlehrling ges, 27v9
Swachtstraße 9.

Lackiererteyrting am. gu»n.
Bedingungen gesucht 3355

Moritzstraße50.
Lackiererleyrling kann ein-

treten Sedan latz 5, bei Karl
Winterwerb. 6042

1 brayer Zunge
kann die Bäckerei erlernen. Näh.
Wcbergaffe 41. ^ 539

liMMl
gesucht bei 4810

Elsholz,
Wagenlacki-rer u. Schi'dermalcrci,

Nöinerberg 28
Maler-Lehrling

sucht 3426
Carl Siegmnnd,
Rheingaucrstr. 14.

Unentgeltlicher
Arbeitrnachweir.

Tel. 574 Rathaus . Tel, 574.
Stellen jeder Bernssart für

Blänner und Frauen.
Handwerler, Fabrikarbeiter, Tag-

löbner.
Kranlenvfleger und Krankenpflege-

rinnen.
Bureau- n. Berkaufsperfonal.
Köchinnen.
Allem». Haus-, Küchen- und

Kindermädchen.
Wasch-, Putz- n. Monatsfrauen.
Laiifinädchcn, Büglerinnenu.-Tag

löhnerinnen. 4006
Zentralstelle der Vereine:

Wiesbadener Gasthos- nn»
Badehans -Jnyaber.

„Genser-Berband" für sämt¬
liches Hotelpersonal.

Weitolk iio Personen.Lai
ein sauberes, gesucht 7050

Kirchgafle 4» .
Schirmgeschäst.

Jemand
kum Brödchcntragen ges. 7068

Kirchgasse 11, Bäckerei.

Amme gesucht
frühestens3 Wochen nach Geburt,
Dieseloe wolle sich melden mit
Kind bei Gehciinrat Pfeiffer,
Parkür. 13, Werktags5 Uhr nachm.
Falls Mitbringen des Kindts un-
möqlich, Adreffedort angeb, 6919

Braves fand. Mädchen
vom Lande gesucht 6615

Nagel, Doybenuerstraße 101,T
sofort gesucht 6941
_ Helcncnstr. 5, Aukcr.

Monatsmädchen
5 Stunden täglich gesucht, 20 Mk.
monatlich, 696'2
_ Scharnborststraäe15, 1

Tüchtiges zweites
rrschenmädchen

sofortg sucht 7055
Moritzsjraße 16, „Falstaff".

Mädchen
gesucht tagsüber, um ein Kind zu
beaufsichtigen und auszulahren.

Näh. Totzheimcrstr. 47, Laden,
bei Steeg. _ ‘ 7012

Eiu zu jeder Arven williges
Mädchen sofort 7002
Frau Sch idt, Dotzbeimerstr, 35

2 Lehrmädchen unter gstuft,
Bedingungen gesucht. 7035

Blusensalon Rose,
_ Kirchaaffe4 . 2

Taillen- u. Rock- sowie, Zu-
arbeiteriuneir fiir dauernd sgs
gesucht 6 .55

Frankenstraßel, 2, Stck,

i litte Näüer
gesucht 5816

»liebridiftr 31, 3, rechts

Lehrmädchen
für Damenschliciderei gei. 3st53

A, Tebus, Au, Nöiuertor 5,
MädchenI. eint, tiiruen. Küche

und Hausarbeit zum 10. oder
15. April gesucht 5055
_ Langgasse 31, 2.

Tüchl. Alleinmädchen
gesucht 1660
_ Rüdesbeiinerstraße 14,

Alsnatsmädchen
gesucht 5455

Herderür, 19, bochvart, !.
Ein Bügellehrmädchen

gesucht Raueutbalerstraße 18, bei
Schwab. 4332

OLlmltlulies Keim,
Hcrdcrstr. 31 , Part . l..

Stellen Nachweis.
Anständige Mädcü. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
i Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgcwicscil. Sofort oder
späicr gesucht: Stützen, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchiiine», Hans- n.
Ällejiluiädcheli 401
Nnentgeltl. ArbeitsiürchWsH

suche tüchl. Dienstmädchenbei
boh. Lohn iif g. HerrichaftShäiiscr.
Slcllendiir. Magda Glembomitzki,

Wörthstr. 13, 1. 7616

-II.

aller Branchen
finden stets gute und beste Stellen
n 'ersten und feinsten Häusern
hier und außerhalb(auch Aus¬
land) bei höchstem Gehall durch
das

Internationale
Zentral-Plazierungs-

Burean
Wallrabenstein

24 8 mggasse 24,
vis-a-vis dein Tag'̂latt-Berlaz.

Telephon 2838.
Erstes u ältest. Bnreau

am Platze
(gegründet 1870)

Institut erste» Ranges.
Frau Lina Wallrabenstein.

Slellenvermittlerin. 1847

Kaufgefuche
2 junge Katzen kaust 6823

Mollath, Marktstr 12.
Ein besserer gebrauchter

Fahrstuhl
zu kaufen gesucht Gefl. Off. ».
Mainz. Eliristosstr. 5. 1, 4436

Zahl stets die höchste» Preise
sür Alteiie», Blei. Knpser, Zink,
Knochen und Lumpen, Gummi u.
Neutuch-Absällc, Teller, Schüsseln,
Kannen rc. ans Zinn, Kilo 2.50
Mk. Gestrickte WolllumpenKilo
55 Pfg. 5726

Adolf Wenzel,
_ Dotzbeimerstr. 88.

Gas- od, Benzin-Motor,
1—4 PS, , z» kauten ges. 7026
Ingenieur Mayer , Wiesbaden,

Karlstratze 37.

Ankauf von Herren-Kleidern und

Schnhwerk
Sohlen und Siech

für Dainenstiefel2.— eis 2.20,
für Herrenstiefel2.70 bis 3.—,

Reparaturen schnell ii. gut.
" " » MichelSberg 26.

!, Laden, 6665

il
|rßti Albttcht,

geb. Jäger.
Zahle für 1 Kilogr. Lumpen

10 Psg., für 1 Kilogr. Ncutuch-
abf. lle 45 Pfg,, für 1 Ki ogr.
Wolle 60 Pfg., für 1 Kilogr.
Eisen 4 Pfg., für Metalle die
äußerst höchsten Preisen. Aus Be¬
stellung per Postkarte komme ich
ins Haus. 6881

Eine frischm.lkeiideu. eine hoch-
trächtige Ziege zu verkaufen

Näherer Plat'erstraße 81a, Gärt-
nerei, ’ 6830

Junge Hühner u. Hahn
zu verk. Röderstr 19. 5 -15

Zweisp.-Breat
und zweisp. Cbaiscngcschirr, wenig
gebraucht sehr billig zu verk, 6957

Äicsb Zem-ntwarenfabrik,
_ Mainzerstr, 47,_

für Metzger, Milch-.ändler re paff.,
zu verkaufen. Anzuehen bei
Lackierer Jnmean » Wellritz-
straße 19. 9466

Zwei gebrauchte Milchwagen
uttc und ohne Verbeck zu verkaufen.
Preis 250 u, 300 Mk. 6421
_ Gneiscnanstr. 7.
—Bersch. Federrollen bis 55
Ztr. Tragkraft, 1neuer Doppclsp.-
Fubrwagcii, 1 leichter gebr. Fuhr-
wagen mit Leitern, 2 gebr. Ge-
schäftswageu billig zu verk. 3242
_ Dotzbeünerstraßc 101a.

Eine n. Federrolle , Natur,
25—30 Z:r. Tragkr,, ein wenig
gebrauchter Dpp. Fubrwagen, ein
neuer Schneppkarrcn-u verkaufen
Weilüraßc 10._ 1686

1 Selbstfahrer. 1 Break, auch
als Geschäst-wagen, 1 Fcderrolle,
1 Doppespänner-Fuhrwagen zu
verkaufen 3585

Sviinenberg, Langaane 14,
Ein Doppctfp.-Wagen und ein

Schncppkarrenzu verk. 4600
_ Steingaffc 33.

2 ganz vorzügliche, noch neue
Herren-Räder mit Freilaufs-b:
billig zu verkaufen 6803

Römerbera3, 1. r.

gibt billig ab. 3917
Jakob Gottfried,

Grabenstr, 26.
Kl. Tisch - Mt,, Nacht¬

schränkchen4 M., Teppich
4 Mk., zu verkaufen 7043
_ BiSmarckring 33 3, r,

Saioner Kinderwagen mir
Gllnimir. sür 15 Marl zu verk.
Schulgaffe4, Htb. 3. 7057

mit Umersatz. 3,00 lg , 3,00 (reit,
0,80 tief, billig abzu eben 7052
_ Kiedrichcrstr. 33, 2. r.

Petroleumkocher
2 Fl. zu verlaufen 7042
_ Blücherstraße 31, 3. l.

2 hochhänptigeBetten wegen
Mangel uu Naiun billig zu ver¬
kaufen. 6997
_ Goeihestr. 24, Part,

uniziigsh. für nur 128 M. abzu-
geben. Auzuseheu von morgens
10  bis mittags 3 Uhr

Weilstr, 9, 1. St . rechts.ttaul.
Eine .neue goldene Herren-

«hr mit Spruugdeckelu. Schlag¬
werk. sowie eine gedr. goldene
Taschenuhr mit goldener Kette
wegen Todesfall sehr preiswert zu
verkaufen. Nähere» in der Exp.
d. Bl. 7014

Ein eis., fast neuer Garte«-
schlauchwagen sür6 Mark zu
verkaufen 70:4

Lchulbcrg 19. 2. rechts.
2 gut erh. Kassenschränke

billig abzu eben 7023
Röderstraße25. Hib, 1. l.

Schreiblliche, Bücherschränke, Ber¬
tikos, Waichkominoden, Rachitiste,
Betten, Küchen- u. Kleiderschranle,
Soia, Spiegel, Stühle, Tische,
Lüster billig zu verkaufen 7029

' Adolifallcc6 Htb. p.
Gebr. Herren- n. Damen-

rad billig zu verk. 5305
sHcllmundstr. 56 Part.

Einspänniges uickelplatirteS

Pferdegeschirr
ganz neu, billig zu verkaufen
MaUritiuSstraßt8 Hof._ 6535

Ein gebrauchtes
Transport- Dreirad
mit Kasten, sowie einige gebrauchteFahrräder
billig zu verkaufen. 4800

E. Stößer , Mechaniker,
Hcrmannstr. 15, Televbon 2215

Ein Zahrrad, neu,
zu vk. Adelheillstr 49, H. p. 3220

tSitx gut erhalt. Herren -Rad
billig zu verkaufen Gneisenau-
straße>0, im Ladeni_ 2107

Uiuderwagm
mit G.-R., sehr gut erhalten, mod.
Farbe, zu verlausen 4285
_Scharnhorststr. 44, Hth. 2 r.

Sportwagen ^billig zu verk.
Moriizstr, 33 2._ 5705

Ein zweis. Sportwagen bill.
zu verk. Hellmundstr. 56, H. 2.
«942 ,

neues. .
mit abnehiiib. Bock, sehr leicht, ein
neues'», 1 gebr. Mylord zu verk.
7036 G. Hummel , Blücherpl. 3.

RäuinungSvalber fof. zu verk.
Koininöde6 M., Bettst. m. Rahm.
8 M., eis. Bett ui. Spiralfed. u.
Matratze 10 M., Kückienschrank
10 M., Tiich 3 M., Anrichte,
Stühle, sowie sonstiges billig.

Röder,ir. 25, Hth. 1. I. 7022
2 Bettstellen, 1- u. 2-schläs.,

lliid 1 Itür. K,eiderschrank billig
abzugelen 3ii85

Ranenthalerstratze 5,
Stitenb.. park. r.

z MusdiniliBllBn.‘6;r.vs
Watr. und Keil 58 Mk, sof. zu
verkaufen 5098

Rauenthalerstraße6, p.

Mp lose! sn Raum
ein gut erhaltenes Bett billig zu
verk. Herderstr, 8, rart. r. 6883

Eiij, Kanapee 18 Mk., 1 Bertiko
27 Mk., eintür. Klejderschrank von
13 Mk. an, Kleiderstock3 Mk.,
schöner Kinderwagen 18 Mk.,
Waschtisch8 Mk., neues Küchen«
brett5 Mk., gr. Tisch om 25 l.,
12 Mk., Spiegel, versch. Stühle,
Beltst, Spr.. Deckbetten zu verk.

18 Hiiiliiüii 18. ü
Gerr. 1- «. 2 lür. Ktciderschr.,

1 Bettstelle mit Stroh- und See»
grasmatr. u. Federbett, cis. Bett¬
stelle mit Matr., Tische, Stühle rc.
billig zu verkaufe» 6407

, Jabnstraße4, vart.

Plüschgarnitur.
Sola, 4 Siühle, 2 Sessel, Kom¬
modeu. versch. Sachen zu verk.
He'enenstr. 19, Htb-, l. I. 6955
Gutes modernes Kanapee

sür 14 Mk. zu vcrk. 6943
Scerobenstraße 29, Bdb. P. r

Gebe. Stehpult
zu verkaufen 64 8

Jabnstraße4. Part.
Ein 2tür. Msschrank, fast

neu, 1,30 Mir. breit u 1,50 Mir,
billig zu verkaufen 4133

Häfucrgaffe 4/6.
Gebrauchte komplette Man¬

sardenmöbel billig zu verkaufen
Hkllm.nüstraße6, 1. rechts, von
12- 3 Uhr. 3692

i neues Küchenschrank, 1
Kinderbeustelle, 1 Barbicrstubl, 1
Geige billig zu, verk. 5912

Walramstr. 13, 1. I.

Eine Partie
guter Zigarren
werden zu Mk- 2 80 u. Mk. 3,90
per 100 St. verkauft bei 5563

J. C. Roth,
Wilhrtmstraße54, Hotel Cecilie.
Gcor. Schnetdermaschine zu

verkaufen. Näh. Adlerstraße 4,
Tapeziererwerkstälte. 5648

Ein- und zwcilür. Kleider- un
KLchenschränkc, Vertikos. Brand
kiste, Kommoden, Tische, Bettstellen
Anrichte, Küchcnhrciter zu verk.

Skiner Thurn,
Schachtstraße 28 . 6270

Bill, zu verk. : Gut erh Garten-
iiiübel, Eck, anchivagen, Eisschrank,
Kleider- U. Küchemchr,, Betten,
Wasch- u. and. Kommoden, Sofa.
Sessel, Stühle, Spiegel, Tische
uud noch verschiedenes 6152

Moritzstr. 72, Gib,. 1. I,
Gut rehalt. Herrenkletder

(mittlere Figur) billig zu verkaufen
Rieblüraße 53., link» 6141

kauft man am besten 4934
Marktstr. 22 , I „ kein Laden.

ft Bärtner ek!
35 Meier Ia . grauer

Wafferschlanch, 2,50 Ztm. lichte
Weite, zu äußerst billigem Preise
obzugeven. 4975

E. Förstchen,
_ S larnborüüraße 6.

1 weiße engl , lederne Reit¬
hose billig zn verkaufen 6911

Hellmundstr. 26. 2, l.
Holztreppen , fert . Garten-

häüschen . prima Ausführung
billig bei G. Becker, Bretzenheim,
bei Mainz. 5925

Kleiner eleganter

Zagdwagen
billig zu verkaufen.

Näb. in der Expedition.
6534

24 Eis. Gartenstühle zu vk.
Steingasse 28._ 5600

Komplette
Laiieiiiiii

f. Kolonialw.-Geich. wegen Aufg
des Gefchäsles billig abzugebcn
3306 Dotzheim, Kirchgane 1.

En, Brockhans Lexikon 18
Bände mit Elsenbeindecken Preis
70 Mk. u. 2 Oelgemälde, Größe
100> 75 cm Preis 40 Mk. zn
verkaufen, 6924

Näb. Platterstr. 28, 2. Sh l.

Zeichenbrett,
100X150 Ztm., mit Schiene bill.
zu verkaufen 6964

Oranienstraße 3.

1 Pimrino,
»wie 2 CelloS zu verk. 5830

Roonstraße6, ll l.
Eine gebr. Pnmpe billig zn

verkaufen 5897
Hermannstraße 7.

Lin In
Oelgemälde,

unser deutscher Kaiser. 3,00X1,65
groß, Passend für Hotelier oder
Saalbesitzer, sür die nächsten Kaffer-
tage ist zn verkaufen. Ausgestellt
im Gartenhaus des Herrn Daniel,
zur Waldlnst, Platterstr. 73, 6779

Herren-, Knaben-
Joppen, Blusen, Waschanzüge
kauien Sie gut u. billig nnr,

Nengaffe 22 , 1 St . 6819

Eichen-Spaliere
für Gartenhaus zu verkaufen
5979 Aarstraße 16, vart.

Abbruch.
Michelsberg 11, 13 und 15 sind
noch 20 000 Dachziegeln, gutes
Bauholz, Fenster, Türen, Mettl.
Platten, 1 großes Tor, Backsteine
u. Brennliot, bill. adzuqebe». 6434

mit oder ohne Wagen zu verk.
Näb. in der Erp. d. Bl. 3868

Milchgeschäft
90—100 Liter, billig zu verkaufen,
Off. unter Ai, 100 postlagernd
Schützenbofüraße, 5051

Ein Friseurgcschäst
in vornehmer Stadtlage zu ver¬
kaufe. Offertenu. O, I , 9571
an d. Exo. d. Bl 963

Die bekannten

Goodqear-
weltstiesel

sind wieder ne» eingelroffen
in Boxcalf und Radineu-Arbeits-
Stiesel für Herren und Damen in
v r̂ich. Fassonsu. divers. Sorten.
Boxcalf-, Chevrcaux- und Wichs-
leder. Sticfel für Herren, Damen u,
Kinder lauft man am billigsten in,
bekannteste» Spezialgeschäft

sür Gelegenheitskäuse
Nur Marktstr. 22,1.

Kein Laden. 4938
Tel. 1894._ Tel. 1894.
Mehr.Regulmöftn

und Herde
von 100 bis 110 Ztm. lang, sehr
billig abzugeben 6607

Lnisenstraße 41.

Zchuhreparatur.
Damenstiesel-Sohlen n. Fleck

2—2-20 Mk.»
Herrenstiesel-Sohlen n. Fleck

2.70 - 3.- Mk.
Gutes Leder. Gut« Arbeit.

Bei Bestellung Abholen und
Bringen in 2 Standen. 6447
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Gut rentabl . nerrerbautcs
L'ares , nördlicher Stadtteil,
mit großer Stallung und
Rernise , Laden sofort zu verk.
Näb . in der Erved . d^ Bl . 1914

»L Häuser in Dotzheim , gm reu-
&  tabel , nähe neuem Exerzier-
Platz . einzeln vd . zus. teilungS-
halber billig zu verk . Zu erfr . b,
Donbausen . Dackdeckermstr . 5089

Zn verkaufen
und zu vertauschen:

Jeschäslshäuser,•
Wohnhäuser,
Landhäuser,
Villen,
Güter und Mühlen,
13 Morgen Accker und Wiesen m.

Wohnhaus und Stallung,
Obstgärten,
Bauplätze rc . 359
Elfte Henninger , Moritzstr . 51 , v.

Haus mit 1600 M.
Ueberschuß , sofort

zu verkaufen . N . durch 5303
B . Karl , Schulgasse 7. Tel . 2 >85

2stöck . Wohnhaus »i. Garu,
Wasserleitung , elektr . Licht , im
Luftkurort i. T . zu verk. Neger
Verkehr , Bahn , Poll , Telegraph.

Offert , u . A. Z . 100 au die
Exped . d. Bl. _7069

Adolfshöhe.
In herrl. Lage Wiesbadens

VMa.
7 Zimmer , Diele , Bad , 3 Man¬
sarden und allem tonst . Zubehör'
unter sehr günst . Bedingungen zu
verkaufen.

Seltene Gelegenheit.
Preis 48 000 Mk.

Off . u. 2 !. O . 5336 an die
Expcd . d, Bl . 5386

c Grunds tücM .~Gesuche» 3
Zwischen Kronenvrauerei und

Sonnenberg ein Bauplatz , an der
Straße gelegen , gef. Off . m. Größe
und Preisang . u . O. I . 5914 an
die Exped . d. Bl . 5914

Einfaches Wohnhaus
mit 2 —3 Zimmer in Wiesbaden
oder nächste Umgegend zu miete»
oder zu lausen gesucht , Offerten
unter H. I . 6334 an die Erped
dieses Blattes . 6340

Hypotheken - Verkehr.
JLnge &ote,

Frau Har? Kartenlegerin,
II Oll null , Schachtln . 24 , 3 . L-t.
Svrchst . >0 - 1 u . 5 - 10 Ubr . 5165

gröulein
sucht 20 — 30 Mk . diskr . zu leihen.
Rückgabe nach Uebereinkunft . Gefl.
Off . u . H . H . 6788 an die Exp.
d. Blattes . 6789

kostenfreier Nachweis
und Vermittlung 6321

iS HVDBf
durch

Wiesbadener Villen-
Verkanss - Gesellschaft

m. b . H.
Burea « :

EllenboomtoBSSB 12.
Tel . 341 . Tel . 341.

6000 Mark
zur 2 Stelle sofort zu vergeben.

Direkte Off . u . Z . 5410 au die
Exped . d Bl. _ 5043

üficftällf ctm -̂0 000 MI,
ncolüdui auf RiNgosen

verkaufe ich mit Nachlaß.
Off . erb . u . I . E . 4109 au die

d. Bl. _407» .6500
prima Restkauf , auf ein hiesiges
Hotel - Restaurant zu verkauft ».
Vorbelastung 69 (XX) Mk . VcrkansS-
preis 140 000 Mk Off . v. Sellst-
käufir unter P . 4251 an die Exp.
dies . Blattes . 4251

Hypotheken Kapital
au 1 . und 2 . Stelle , sowie Bank-
kapital per sofort an B -reinSmit-
gkieder zu vergeben durch dis Ge¬
schäftsstelle des Haus - und

Grundbesttzcrvereins,
Lniscnstraße 19 . 6632

wende
sich ver-

lraueiisvoll an C . Gründler,
Berlin IV. 8, Friedrichstr . 196.
Aiierkaiuit reelle , schnelle u. diskr.
Erledigung . Natenrückzahluiig zu-
läisig . Prov . v. Darlehn . Rück¬
porto erbeten . 31/135

«ich gegen bequeme
Ratenzahlung verleiht

diskret und schnell zu koiilanteu
Bedingungen . Sclbstgebcr C . A.
Winkler . Berlin W. 57, Man-
stcincrstraße 10. Glänzen :c Dank-
sebreiben. _ 2977

Bar Geld an Jedermann, auch
gegen bcgueinc Ratenzahlung ver¬
leibt diskret nlid schnell zu kon¬
tanten Vcdinguiigen . Selbstgebcr
E . A . Winkler , Berlin W . 245
PokSdamerstraßc 65 . Glänzende
Dankschreiben . 27/152

Geld

Darlehen
direkt vom Bankgeschäft geg. Ver¬
pfändung von LebenSv -rstchcrlings-
abschluß lind Hypotheken beschafft
Bankvertreter A. Bade , Wiesbaden,
Hallgarterstr . 7. 677

Verlcftiedenes
Junger hellgrauer

Wolfsspitz,
reine Rasse , mit Ringelrutbe u.
schwarzem Nachen , Ausstellnngs-
tier , auffälliger Beglei'.hund und
scharfer Wächter , für Billa vd.
einzelnes Geschüsl geeignet , für 30
Mark in gute Hände zu verkausen.
Biebrich ( Abolsshöhe ) Wiesbadener-
Alle - 67.

Wäsche
um Waschen und Bleichen wird
angenoniilieii ans Land . Näh . bei
Karl Hieß , Sedanstr , 13, nachm.
von 1 bis 3 Ubr. _ 6621

Wäsche zum Waschenu. Bügeln
wird angenommen . Aus Wunsch
abgeholt . 6832

Bülowstr . II . Htr . p . l.
Wäsche zum Waschen und

Bügeln wird angrnomm -n 9755
_ Seerobcnstr 4 . Part , t,

Perf. Schneiderin
sucht Kundschaft im Hause . 6735

Oranieiiitr . 48 , 3 . St.
Hauskleider , Blusen , Kinder,

k.eider billigst 3891
Hermannstraße 17.

2 . Sr r.

Perfekte Schneiderin uinnnr
noch Kunden an 6139
_ Hellmundstr . 40 , p. I,

Näherin
sucht noch Kunden im AuSbcssern,
auch als Maschiiiennäherin oder
Zuarbeiterin . Näh . Frankenstr . 9.
Hth., 1, St . links. 7054

Büglerin
sucht Kunden 6496

Göbcnstr . 5 Mtlb .. 3 . r.

Büglerin
sucht noch Kunden 6575

Bertramstraße 13 , Mtlb . P. .

Stickerin empfiehlt sich im
Weiß -, Bnni - u . Goldstickeu bill.
Schornliorststr . 35 2. 2574

Gebleicht
wird jetzt wieder nachts bei I.
Zitz , an der verlängerren Blücher-
straßc . 5801

Uleiderbüften
in Stoff n . Lack v. 3.50 an 1348

Albrechrstraße 36 , 1. r.

Gut bürgert . Priv . -Mittags-
tisch zu 60 Pfg .. Slbcndtisch
zu 50 Pfg . empfiehlt Büchner,
Mamrgasse 8 . 1 . Stock . 5603

i  Unterri
wird von Dame erleilt . Langjädr'
Praxis in Pari ?. 4601

Dreiwcidenstr . 8 , Part , r

Junge Mn » übern. Häkel¬
arbeiten . Näh . in der Expedition
t.  Bl . 6814

zriftilje
sucht Kunden . 6837

Neugasse 8, 2 St . r.

WIMM8N
zu vergeben . 6782

Elile Hciininger . Moritzstrl 51.
Tapezierer cuipfiehir sich zum

Ausarbeiten von Möbeln u . Betten
in und außer dem Hause gut und
billig . Ir . Schwalbach , Nero
straße 34 , Hth , v. recht ». 5311

8ra« Nerger Ww.WW«Konendeuterin,
Sich . Einlrefftnjcd .Augelegenb . 771

Marktstr.21l(!®3S,‘iL
pflegestelle

für ein kleines Kind sofort gesucht.
Näheres 6973

Friedrichstraße 8, Mtb . l.

Heirat
Netter Mädchen , 26 Jahre , kat .,

wünscht die Bekanntschaft eines anst.
Herrn . Strenge Berschwicgenheit
zuges . Nur ernstgeiii . Off werden
berücksichtigt . Off . u . R . M . 300
an b. Erp . d. Bl . 6765

Heirat.
Witwe , ^ Anfang 50er , Sächsin,

«vangl . schöne Erscheinung , Häusl,
gedieg , ohne Vermögen , wünscht
sich mit einfachem , gut situirtem
bürgerlichem Manne mit gutem
Charakter wieder zu verheiraten,
um sich im Alter gegenseitig Stütze
zu sein . Off . unier M . G . 30
an die Erped . d. Bl . 3657

U. Hautleiden , auch alle Fälle , bch.
in . best. Erfolg . Kein Quecksilber
DiSIr . Bch . 7038
Robert Dressier,
Vertreter der Nalurbeilkunde,

Kaiscr -Friedrich -Ning 4 . 10 — 12
lllib 4 —6.

Alle Maler - u . Anstreicher¬
arbeiten , sowie Möbel werden
ander u . billig ansgeiührt

6663 Rödcrstr . 17 , 3.

Ehepaar,
kau ionSsähig bis M . '2000,
wünscht Filiale zu über¬
nehmen . 6707

G -fl. Off . unter „Filiale"
an die Exp . d. Bl.

zur Schuhmacher!
Schafte »» in sorgiältiger Aus-

sührung , prima Material , sowie
Schäften zur Naht bei billiger Be¬
rechnung fertigt an 6746

Carl Triebert.
Sckiaitenmacher . Hermannstr . 26,V.

zur Reklame.
Eine Bretterwa »td , gedöbelt,

cirla 55 <qm , cm Hauvtbahnhof,
ganz oder geteilt , zu vcrni . Näh.
in der Erved . d. Bl . 7004

Zur Leitung
eines altrenomliiierten , sehr gut
eingeführlen Geschäftes suche ich
einen tätigen od. stillen Teilhaber
mit Einlage von 30 —60 000 Ml.
10 °/, garantiert . Kapital kann
sichergestellt werden . Fackkenntnir
nicht criorderlich . Off . unter
F . F . 6787 an die Exped . dieses
BlalikS . 6787

zür Schuhmacher
dielet sich günstige Gelegenheit zur
Uebernahme einer gut eingeftihrlen,
nachweislich rentablen Schnell
fohlerei hier am Platze. 6030

Näh . in der Exp . d. Dl.

Den Herrn Ba »», »,»terneymern
empfiehlt sich im AuSsahren von
Waggon u . ander « Fuhren billigst

Offerten unter E . F 6733 an
die Exvcdiiion diese - Blattes . 6733

per Psd . 66 Pf . 6126
Röderstraße 1, Ecke Adlerstraße.

Frührosakartofleln,
Industrie , Paulsen Juli , Kaiser¬
kronen , Magnuniboni »» (sächsische),
Mäuschen zur Saal e ingetroffen.

Otto Unkelbach.
Kartoffelgroßhandlung,

Schmalbacherstr . 71 . Tel . 2734.
6624

Magnumbonum-
Kartoffeln

seine gesunde Ware , lade mehrere
Waggon ziiiil billigsten Tagespreis
aus . Proben u . Bestellungen bei

Otto Unkelbach.
Kartoffelgrotzhandl » ,»g

Schmal , acherslr . 71 . Tel . 2734

Mi
zu verkaufen . 4833

Roßbach , Kellerstraße 17.

Kartoffeln
Sumpf 30 Pf . 7910

Schwalbacherstraße 71.

Zwei Waggon Balenzia-
Apselsinen , nur allersei »rste
ganz vollsafttge Frucht frisch
eingetroffen.

Beste und billigste Bezugs¬
quelle für Wiederverkänfer,
Hotels n . Penfionerr . 6445
Tetailverkauf billigst.
J. W. Hommer,

Telephon 1801 . Südsrüchteimport.
Nur Langgaffe 23.

Billiosie Einhauls
für sämtliche 6313

Rüchen-Rrtikel
IN

47
nur

47.

Aufsehen eiiegi
mein neu sortiertes Lager von

Für die Frübjahrsiaison batte ich
Gelcgeiiheil , große Posten Herrei »-,
Knabe, »- »». Konfirrnanden-
Anzüge in sehr cleganier AnS-
sübriin , ciuzulauseii . Teftw -ii'c
befinden sich darunter aus Roß-
haar gcarbeiiele Anzüge (Ersatz s,.»
Maßarben ) . sowie einzelne Hoftn,
Frühjahr -Paletots rc., die zu
wirllrch billigen Preisen verlauft
werd . im bekanntesten Spezial-
Geschäft f . Gelegenheitskänf«

Marktstr. 22 ,1,
kein Laden , 4937

im Hause des Porzellangeschä-ts d.
Herr, , Niid . Wo ' ' . Tel . 1.- 94» -

Aenßerst prcisw . sind jetzt

in Dosen . Ich offeriere von
l-tztjäbriger Ernte , solange
Vorrat reicht:

Stangenspargel
die 1 Psd .- Dole zu 30 Ps.

Sta »»gc, »spargel
die 2 Pfd -Dosc zu 90 Pf.
Brechspargel m . Köpfe

die 1 Pid .- Dose zu 30 Pf.
Brechspargel m . Köpfe

die 2 P d.-Doie zu 83 Ps.
Gemüse 'Erbsen

die 2 Pfd -Dosc zu 40 Pf.
Erbse »» u . Karotten

die 2 Psd .-Doie zu L0 Pf.
Gemischtes Gemüse

die 2 Psd .-Toie zu 00 Ps.
Junge Schnittbohnen

die 2 Pfd .-Dcse zu 80 Pf.
Junge Brcchbohnen

die 2 P d.- Dose zu 33 Ps.
Karotten , gcichnitken,

die 2 Pfd . -Dose zu 40 Ps

Mirabellen 5b57
die 2 Pid - Dole zu 80 Ps

Herzkirschen
die 2 Plo .- Dosc zu 80 Pf.

Pstaurnen , ohne Ker»,
die 2 Psd - Dose zu 83 Ps.

Z. L. Reiper,
Telephon 114 . Kirchgasse 52.

Karrenfuhrwerk
bei hobcm Lohn geincht. 6975

Ad . Müller,
Baustelle Zwlbensclnile.

100
Knaben-u.HerFen-

Anzfige
iu Marh8 12

spottbillig zu verkaufen

Melsta ll  i.|
6713

Raiser-, Schiff;-,
Rohrplatte »»- und

Rupee-Roffer
findet man in größter Auswahl zu

billftstcn Preisen 4936
Marktstratze 22.

Sebr. Eisenrohre
zu Umzäunung und

Leitungen
stet - auf Lager . 6603

Gebr . Ackermann,
Luisenstr . 41,

Alt - Eisen - und M -tallbandliing.
Alle Arien Näharbeiten w.

angenommen bei Frau Reuter,
Schachlnraße 24 , 2_ 4031

Neueingetroffen die bekannten
guten

Schuhwaren
mir Marken , welche sich bis jetzt
sehr gur bewährt baden , mit u. ohne
Lackkappen in versch. Sorten Leder
« . neuesten Fassons , darunter auch
ein Posten Damen -Halbschtthe
» . farbige Stiefel , Sandalen für
Herren , Damen u . Kinder , welche
ui » schnell damit zu räumen , zu
wirklich billigen Preisen verlauft
werden . Kein Lade » . 6396

22, I St.
Gelbe Darneiistftftl . bereit früherer

LadxnprciS 10 Mk war , jetzt 3 Mk.

llnjSndeholz.
sein gespalten
Brennholz a „

irci HauS.

I

:i Ztr . Mk . 2 .20.
ü .. 1.20

6190
tzrankenstraße 7.

Gntlanfen
Ein Hund (Bernhardiner)

weiß mit gelben Zeichen , auf den
Barie hörend. Bor dlnkauf wird
gewarnt . Äbzngeb n 7017

“' örlnevei Ed . J »»r»g,

repariert lachmuninsch gut und
' billig

Friedrich Seelbach,
32 Kirchgasse 32 2030

Reise-Koffer, ©IHU
Kaiserkoffer , in bekannt guten
Qualitäten , sowie sänttl , Saitler-
waren u , Rncksäckex Schulranzen
:c , werd m billig verkauft 345
Nur Nengaffe 22 , 1 St . hoch

Kein Lidcn.

LüfbaarunLS-
Pomadc , Tr . Knhn.

hilft sofort und
schmerzlos , gifts -rei

mit stlameii Dr , Kuhn
Fr », Bvuüni.

Kronenparf Nürn¬
berg . Trog . Santtas

ManritiuSstr . 3.
O . Stcbert . n .» . Schloß

W Tar »ber -Drog ..kirchg . 6.
Attstacltcr Parf . Ecke Lan ^- u
Webergasie.

Za Za
die wirksamste mcd . Eeiw ist die

echte Steckerlpserd -Teer-
schwefel -Seise

von Bergmann &  Co . , Rade-
beul mit Schutzmarke: Stecken
Pferd gegen alle Arien Hattt-
»»nreinigkeiten n . Hautaus¬
schläge , wie Mitess.r, Finnen,
Flechten , Blütchen , row Flecke rc.
ä. St . 50 Pfg . bei : Olto Lilie,
Droq . , E . Portzebl , C . W . Poibs
sttachf., Ernst Kocks._ 2415

Blau-weiher

Gurteihies
(Silberkics aus den Silber - und
Bleibergwerken Friedrichsegen)
liefert Waggon -, karren - u . körbe-
weise die Alleinvertretung s. Wies¬
baden und Umgebung . 2041

L. Rettenmayer,
Wirsbade « » Rheinstraffe 21

Billig ! Billig!

Neue Möbel!
1- u . 2 -tür , Kleiderschr . 13 u

38 M ., VenikoS 34 u . 50 M.
EosaS 28 u . 35 M ., Kommoden
20 u . 23 M ., Taschendiwan 40
u . 55 M ., Küchenschr . 23 u . 38
M , Küchenbretter 5 u . 8 M .,
Tische 8 u. 12 M ., SInrichtebrett,
5 n. 3 M ., vollst . Betten 48 u.
75 M ., Nachttische 5 ». 8 M .,
eis. Bettst 5 M ., Sprungr . 20 M .,
Deckb. 12 M .. Malr . 20 M . Aus
Wunsch Teilzahlung . 1163

Frankenstraße IS , Part.

©An 0
die grosse Zahl
der Longen-,Asthma-,Hals- und
Hustenleidenden , überhaupt an aüe
die an Katarrhen od. Verschleimung
der Luftwege 1eiden , sende ich ^em
and unentgeltlich ausführliche
Mitteilung , welch sinnreiche Er¬
findung , wie nützlicn ^ wie prak¬
tisch , wie einfach , wie gut und
wie natürlich in seiner Anwen¬
dung mein Atmungsstuhl ist.
E .Weidemann,Liebenburg,Harz.

gr . Quantum , billig abzugeben.
Rah . Röderstraße 7 , im Laden.
Ebenio daselbst ein gebr . Herrer »-
stzahrrad billig ; u verk 555

Mchrere 5263

Herren - und Knaben-
Anziige,

Kottfirlnanden - Unzüge,
teilweise au > stioßbaar und Seide
g«arbci :et, Knaberr -Anzügt in
sehr eleganter AuSsührnng , iowie
einzelne Hosen , Hosen u . Westen,
FrübjabrS - Palctots in inodernen
Fassons u . Farben , werd . zu fabel¬
haft billig . Preisen verkauftim be-
ka»»»rtestcn Spezialgeschäft für

Gelegerrheitskärrsr nur

Marktftr . ÄS, 1,
Kein Laden Telepbon 1394.

mhillu Alabast .. sow. Kunst,
gegenstände aller Art (Porzellan
seucriist u. ün Wasser haltb, ) S633

llliliurrii !». Lniienvlii 2

Pserdekrippen»nd
Rausen

stets auf Lager . 6603

Gebr. Ückermailn,
Lirisenstr . 41.

Alt -Eisen - n. Metallbandluna.

Seltene Gelegenhett!
Herrerr - « nd Damerr -Stiesel,

schwarz und farbig,
dacumcr echt Wiener , echt

Cbevreaux , Boxkalf , davon jeb . S

ll 50  8 5’ f ° :
Ohne Konkurrenz!W« Sdiuiitiflisr
Ph. Schönfeld,

Marktstratze 11.
Erste n . beste Bezugsquelle
für Schrrhwaren aller Art.

Reelle Bedie »»ung,
_billige Preise . 6975

Alle Sorten

für Damen, Herren
und Kinder kauft man

zn den denkbar billigst.
preisen, f

Durch vorteilhafte billige Ein¬
käufe bin ich in der Lage , zu
Wirklich crstannlich billigen
Preisen zu verkausen. Versuch,
daher für Jedermann lohnend!
Beka, »ntestcs Spezialgeschäst

für Gelegenheitskänf «.

Nur Marktstr. 22f 1.
Kein Laden!

Kaiser- ilimoramli
Nheinstrahe 37,

unterhalb des L, »isenplatzeS
ZluSgestellt vom 28 . April

bis 4 . Mai 1907
Serie I.

Lüneburg « nd
Lüneburger Heide.

Serie II.
3. Jnterestante

Wanderung i.hcrrlichen
Salzkamniergut

Täglich geöffnet von morgen » 10
bis abend » 9 Ubr.

Eine Reife 30, beide Reisen 4b Pfg.
Schüler 15 u . 2b Pfg.
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Küchenchefs, ci-:en
desgleichen jüngeren fiit
jo'och drei jung. .Ober¬

kellner, fünf junge spracht. Zimmer¬
kellner, Potte« g. Kellner für Ge.
fchäfksrejfende-Hvlrl in Württem¬
berg. jg. gewandte Neft.-Kellner,
zthn flotte krnalkellner. fechsllüchni»
ai’Qe, 5tori>po!ontür. Patissier, Hotel¬
portier jum 1. Mai für hier, einen

/desgleichen für auswärts zum
15. Mai, einen Vadmei
djener für Hoiel und
jüngere Herrschastsdiener, Gärtner,
Resianralions-HauLbnrschen, Kock-
nn Kellnerlehr.inge, junge Eoni-
mifftonäre, Siftjung., Zapfer,
Eiloer-, Kupfer- u. Messerputzer.

Larl Grünberg,
Stellenvermittler.

Rheinisches Stellen -Burean,
Wiesbadens ältestes « . best-
renommiert s Plaeierungs-

JnstitNt 6206
Goldgasse 17. p. Tel. 434.

für Restau¬

rant 1. Ranges,

von Kursremden

n. Belgien, ÜÖCfyttt n.Süb-
Wesi-Afrika, Vorstellung hier, ferner
suche' eine Zimmer« u. 2 Küchcn-
liaushälterinnen, 10 selbständige

KO ^ ittßCtt für Hotel-Rest. ,
mehrere Beiköchinnen, Salair 40
bis 60 Mk., perfekt Büglerin für
hiesig. Hotel, jg. Wäsch beichüeß-rin,
Büfettfräulein, Serviermädchen,
gewandtes Ladenmädchen für Kon¬
ditorei, 10 Zimmermädchen für
Hoiel und Pensionen, 12 adr.
Mädchen als Allein- und Haus¬
mädchen, .sowie 10 Küchenmädchen,
letztere freie Stellenvermittlung
durch 6207

Lar! Erünberg,
Stellenvermittler,

Rheinisches Placiernngs-
Gurean,

Wiesbadens ältestes nnd
vestrenommiertes Stellen-

Bnrean»
17 Goldgasse 17, Part,

nr Telephon 434.

Berlitz
Schoo!

Sprachlehrinst.
für Erwachsene

ÄM 1.
9604

Wer heiratet schöne junge
Brünette mic 100 000 Mark
Bern». ? (2 reichversorgte außer-
ehel, Kinder.) Nur Herren, w a.
ohne Venn, jed, gewillt, die Kinder
zü adopt., erhalten Näh. bei strenger
Diskre'ison durch 34/153

„Fides " , Berlin 18.
g, Bluritoctnng. Timer

82 mann, Hamburg, F>ch:e-
straste 33._6T7_ 3/2

Wer seine Iran lieb
hat und vorwärts kommen will,
leie Buch „Ueber die Ehe", wo zu
viel „Kindersegen". 1'/, M. Nach¬
nahme. Siesta Verlag Hamburg
Dr 20._3483!Achtung!
Schuywareu,

reiche' "Answahl in allen Sotten,
Farbe», Qualitäten u. Grlßen zu
staunend dill. Preisen findet man
Marktstr. 22,1.
K in Läden 49 >5 Tel 1891

KUhdUNg karrenwnse abzu>
geben-.Hrnmundstr. 31. 6933
"ZU Spinat per Psd.
zu h, Sckw» dacherstr. 39.

12 Pf.
6132

E>» reell, vekunnieo Milchge¬
schäft sucht Abnahme in grüß rem
Quantum . 6533

Offerten unter I . A. 6333
an die Erp. vieles -H.
-s- Empfehle

In «! i, dfici ch Psd. 64 Pf.
In Kalbst isch „ 80 „

Metzaerei Acker» Walramstr. 17.
Kornbrod langer Laib 33 Ps.

Lanver. Pfund 21 Pf.. Zwiebeln
10 Pfund 30 Pf., Scheuertücher
20 Pf. 5 Stück 00 Pf. Rhein¬
wein: weiß ui rot 7018
_ Schwalbochcrstratze71

TullöMjeimcrr
Maucrgaffe 10,

einpfieiit: fein reichhaltiges
Lcdcrlagcr.

Anrlchnitk billigst. 7L80

Atelier für Zahnoperation, künstlich) Zähne,
Plomben,- Zahnziehen schmerzlos (Narkose) etc.

Anfertigung gutsitzenden Zahnersatzes, selbst bei zahnlosem Kiefer ohne
Federn. Die in meinem Atelier angefertigten Zahnpiecen werden mit einer bei mir
erfundenen Idealpolitur versehen, wodurch dem Patienten beim Tragen und Sprechen
ein angenehmeres Gefühl im Munde verursacht wird, so dass sich derselbe leichter1
an den künstlichen Zahnersatz gewöhnt.

Bitte , dyn Schaukasten an meinem Hause zu beachten ! Die darin befindlichen
Zahnersatzstücke wurden sämtlich in meinem Ateliv angefertigt , und versäume nie¬
mand, bevor er sich Zahnersatz anfertigen lässt, den Inhalt meines Schaukastens
anzusehen. _

C £3T Grösstes Zahnlager am Platze.
Zähne in allen erdenklichen Formen und Farben , so dass ich in der Lage bin, jeder An¬
forderung auf dem Gebiete des Zahnersatzes genügen zu können , um dem Zahnersatz ein

naturgetreues Aussehen zu verleihen.
Indem ich mich einem hochgeschätzten Publikum für jede Behandlung em¬

pfehle, welche in das Gebiet der operativen und technischen Zahnheilkunde sihlägt,
■/.eichne ich mit vorzüglicher Hochachtung

Me lim , Dentist, 3543
Friedrichstr . 50 I . Eft .,halt ) -der Iiifanteriekasornö . Sprechstunden von 9—6 Uhr.

Telefon Io 4 &118«
Wer

mein
Rad?

E. Stößer,
Mechaniker, 62-5

Hermannstraße 15, Telephon 2213

Aigrctts , Reiher,
Paradiesvögel,

Fantasie u. Schmnckfed.
Spottbillig!
ilHtlE

Aanck,
Lager in künstlichen Blumen.

Wiesbaden , 473
Ariedrichstratze 20 , 2. Stock
Modistinnen erhalten Exira-Rahat

Nähmaschinen
««.Systeme,
ausdcur-nom-

miericstcn
Fatr . Deutsch
lands, mit den
neuest., üderh.
existierenden

.Verbesserungen
''s empt bestens
^ Ratenzahlung

Langjährige Grantie. 231.
E. dn shais, Mechaniker,

Kirchgasse 24. Telephon 37g1
Eigene Rerarallir .Acrkstätle.

Lanrenburger dlan-weißerGartenkies
liefert Waggon-, karren- und korb,
weste die Alleinvertretung für

Wiesbaden und Umgebung
Wilhelm Rnppert & Co.,

I». m. b. H 8411
Tel. 32._ Mauritinslir. 8.
Atif * * v. Blulstock. ilitcmamr
Alifk Hamburg, Rcutzelstraze 90

185 990

Lesunfiiivit8-
Eindsn,

I. Qualität,
p. Dtzd . 1 Mk ,

p. Vs Dtzd.
60 Pf - .

Irrigsten® 8©
nach Professor l ^ uiarcll,

complet mit Schlauch-, Mutter1- und
Clystier -Uohr

von JVJäC. I. — an.
Grosse

Auswahl in
Scspsnsorien

Clystier-
Spritzen

von 50 Pf . an.

Clir. Tauber, Artikel zur Krankenpflege,
1758 Kircheasse 6 — ToleDhon 717.

MIc!
Hi.

In grosser Auswahl rm-d-
allen Preislagen empfehlen:

für Herren,
Dam. u. Kind,

m. Achsel«
-uf Vorder*

Schluss •
in bester

Konfektion '
in, jeder Art

», Grösse
Herren - Sport- «.

Reise -Hemden

. . Jt-umerji
,, Pro fjlr'(fSL HBlorm-Beiflklejder^OrmaHJntfll Wäsche. kur Damenu.Kinder

Kirchgasse
39/41.

6127

haararbeiten-Spezial-Seschäst.
Großes Laaer scniger Zöpfe vou 3 Mk. an, einzelne Teile von 2 Mk
an, Haarnntcrlagen , Damenscheitel , Stirnsrisnre » , Perrücken,

Tonpets zu billigen Preise».

Kifieren— Shampoonieren.
lc Dame», die Haarersatz nötig haben, wenden sich vertrauensvoll,

Eingang und Damen-Salon vollständig»»geniert ist, an

K. Löbig, Ms. ffleidillr., Eike HelmllUi

KSr

Rheinisch-westf.
Handels - uvd Schreib -Kehrmrftalt

verbunden mit Uebnngs -Kontor
(praktischem Mnsterkomor) »

38 Kk6in8tk'2888  38.
höhere kaufm. Fachschule

n-tzerren.
Lehrfächer

Buchführung , ein}., dopp., amerik,
Hotel-Buchführung,
Wechsellehre, Scheckkunde,
Kaufm . Rechnen, Kontorarbeiten,
Handelskorrespondenz,
Sten ographi e, Maschinenschreiben,
Schönschreiben, Bundschrift,
Vermögens-Verwaltung.
Nur erste, theoretisch gedildctc»nd praltisch erfahrene Lehrkräfte.

w- Besondere Damen-Abteiiungen.
!Prospekt, Anrlünfte re, frei durch , ie ®ircttion

und

8054

wo amüstren wir uns?
Am kcsten auf der Venetianifchcn Gondelbahn am Bahnhof.

Feinstes Vergnügungs Etablissement.
Neu ! Zum erstenmale in Wiesbaden Neu!

6966 Der Besitzer Peter Eckert, Osthofen.

Probieren Sie 7039

X C. Keiper , Kirchgasse 52.

Mg
27. ordenti. Generalversammlung
der Konservativen Vereinigung für den Regierungs¬
bezirk Wiesbaden findet Sontag , den 5. Mai , 4 Uhr
nachmittags , im „Friedrichshos" Friedrichstr. 35 (Ein¬
gang.durch das Tor, 1 Treppe) statt.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht über die Bercinstätigkcit mit Rückblick auf

die NeichstagSwahl.
2. Kassenbericht. *
3. Vorstandsmahl.
4. Äptrag des Vorstandes betr. Bekämpfung der Sozial-

'deinokratie.
5. Vortrage über Mittelstandsfragen, Fleiichteiierung rc.
6. Anträge aus der Versammlung. Diskussion.

Parteigenossen und Mittelstandsfrcunde sind hierzu
höflichst eiugetaden.

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Wiesbaden, den 26. April 1907.

7019 Der Vorstand.
_ I . A. : Oberstleutnanta. D'.

Lollal-8ter!ie-Aerfuükmiigssia|se.
Staatlich genehmigt . — Reservefonds 1*35,000 Mark.
Betriebskapital 10,000 Mark . — Bisher gezahlte Sterbe¬

gelder 430,538 Mark . — Eintritt jn jeder Zeit.
Eintrittsgeld i», Alter von 18—25 Jahren 1 Mk., von 26—30

2 Mk.. von 31—35 3 Mk.. von 36—40 5 Mk.. lg, 41. Lebei-Hohr
7 Mk., im 42. 10 Mk., in, 43. 15 Mk.. im 44. 20 Mk. im 45. 25 Mk.

Monatsbcitrag im Alter von 18—20 Jahren 1 Mk.. 21—25
Jahre» 1.90 Mk. 26- 30 Jahren 140 Mk., 31- 35 Jahren 1.60 Mk.,
36—40 Jahren 1.90 Mk., 41—45 Jahren 2.20 Mk.

Sterbegeld « O0 Mark.
Anmeldungen und jede gewünschte Nnskrnst bei den Herren:

«eil , Hellmundstr. 88, Stoll , Zimmer»,annstr. 1, Lenin «, Hell-
mundstr5, Ehrhardt . Wcstcndstr. 24, « rast , Vhilchpöbcrgstr. 37.
«roll , Bleichstr. 14, ItergCH , Blücherstr. 22, Halm , Feldstr. 1,
linnz , Feldstr. 10, BcuNing , Bleichstr. 4, « ie », Friedrich-
ilrasie l2, » chlclder , Moritzstr. io , Hprunkel (Zingel Nachf.),
#1. Burosiratze2, Zipp , Herder,Iraßc 34, sowie beim Ikaffenboten
« . 8pie », Schiersteinerstr. 16.
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«Burqhof ”, Hotel und Restaurant
- - ö  Langgaffe 21123-Langgaffe 21123

Diners Mk. 1.50 und höher von 12—L.'/r Uhr.
'Für » tenöerg - Bräu , Tafelgetränk Sr. Maj. des Kaisers

Zimmer mit allem Komfort von Mk. 2.— an.

Vorzügliche Küche.
Tucher - Bier (Nürnberg).

Soupers von 6 -11 Vz Uhr Mk. 1.75 und höher.
Wiesbadener Kronen -Bräu.

Pension von Mk. 6.— an. — Bäder im Hause.
Dir. : Theodor Beckmann.

6s>44

ISpml-Gesilt» Brnchleidende!
31 Rheinsir . 31

Ein Rat für Alle!
Ein in grossem Masse verbreitetes Uobel am menschlichen Körper ist das

Bruehleiden. In Gestalt einer Geschwulst macht sich ein Bruch bemerkbar. -Er
verschwindet beim Niederlegeu des Leidenden, besonders wählend der Nachtruhe.
Sofort ist die Beschaffung eines zweckmässigen und gut passenden Bruchbandes
notwendig. Ohne ein solches verschlimmert sich der Bruch, er wird immer grösser
und Verwachsungen der Därme miteinander, oder dieser mit dem Bauchsacke sind
leicht zu befürchten. Der Bruchleidende soll sich die für ihn erforderliche Bandage
nur vom Fachmann anpassen lassen, und dies versteht nur der gelernte Bandagist
und nicht der Händler . Drum geht
Fachmann.

neben dem kgl.
Regierungsgebäude

nur zum

31 Rheinstr . 31.
Anfertigung in eigener Werkstälte

von:
r* _l I ftlUUJnflön gegen Hängeleib , Wandernieren , Leber«
OpBZIdk LüiSJÖilsUcll Senkung, Nabelbrüche und nach Operationen.

Spezialität:
Or &hopfidisclie Apparate,

Kunstheine u. Arme, Beinschienen.
• «/'koci/x T^*»4Vkl ifv/\  mit meinem Geradehalter undkrosse FiMOigO Hessing-Korsetts.

Lager aller Artikel zur
firaokennfleae u . Mysiene.

Diskreter Aiiproberaum . Herren- und Damenhedienung.

Oscar i¥ietzl @r , Bondooist und Drtliopäilieteitiniher
(gelernter Fachmann)

Wiesbaden — Fernruf 1976. Mainz , gegründet 1874. E

Konfektions-¥erkaufstage
mr, iiiuMMUT ■■ i»i«m»u —MMB— BMW

Ausnahme-Preise
vom AO. bis 30 * April!

Grosse Posten

Ulsters , moderne englische Stoffe, Mk. 12.50 , Mk. 18. —» Mk. 25 •

UraiieM « ^ aletotS in allen Weiten, Mk.27.- ,Mk. 39 .—,Mk.48 . —

Cestiaieies , moderne Formenu. Stoffs, Mk. 18.- , Mk. 25 . - , Mk. 36.

StaübaiälBt elf aparte Neuheiten, Mk. 7.50 , Mk. 12.50 , Mk. 18.—.
anschliessend, lose und Liftboy-Fassons

•Bacbetls , m| » is - , m 20 - , Mk . 25 .- .

JESoierOS mit neuen Garnierungen, Mk. 18.—, Mk. 25 —, Mk. 30.

Morgen röcke in Wolle und Wascbstoffen
Mk. 10.—. Mk. 18.—, Mk. 25

StolaS ^ reiche Chiffon-Ausführungen, Mk. 7.50 , Mk. 15.—, Mk. 20.

Costames -Röcke fussfreie und garnierte Fassons
9 Mk. 6.50 , Mk. 12.50 , Mk. 18.- .

U speziell  für den Hochsommer Mk. 20 . —, Mk. 27 .—, Mk.35 .-

Enorm grosse Auswahl Blusen Kinder-Cps.
in Wolle , Seide und Waschstoffen.

In Folge Ersparnis der hohen Ladenmiete sehr billige Preise!

Robert Meyer,
Langgasse 48,1 . vormals Hleyer ’Schirg . „Ecke Webergasse “.

Ausverkauf.
Wegen Aufgabe des Ladens

BW Bleichstratze 09 "Ve
werde» daselbst

sämtliche Schuhwaren
mit brdeutender Preisermäßigung

ausverkauft. 6

für Damen (Marke gesetzt geschützt). Anerkannt bestes Fabrikat!
Besitzen die höchste AufsaugungSfiihigkeit , sind beiin Tragen von angenehmer Weichheit
und als Schufz gegen Erkältung , sowie zur Schonung der Wäsche fast unentbehrlich.

Paket ä 1 Wtzd . Mk . 1. —
. ä «O Pf « .

Andere Fabrikate von 80 Pfg an per Dtzd
Ilefcstigungsglirtel in allen Preislagen von 50 Pfg . an.

Kirchgassc 6 . QfSI * a *T «S8JSl3 © iT8| Telephon 717.
Artikel felir Krankenpflege (Damenbedienung). 9504

wollen
Käufer reell und gut bedient wer¬
den, so beachte man mein Angebot
von ca. 200 Hcrren-Anzstge insehr
guten Stoffen, darunter elegante
Miisteranzüge, nur Neuheiten, auf
Roßhaar gearbeitet(Ersatzs. Maß^Stc
finden bei meinen neu eingetoffenen
Sendungen, auch eine große Aus¬
wahl in Burschen- und Knaben»
Anzügen zu 11,50, 5, 10 Mk. und
höher, sowie Schnlhoscn, einze ne
Hosen und Westen, für jeden Be¬
ruf geeignet. Für wenigGeld
liefere ich schöne Wasch-Anzüge,
Lüster- u. Leinen-Joppe,,, ebenso
elegante Schuhwaren in Chevreanx,
Boxkalf u. farbig f. Damen,
Herren und Kinder in bester Aus¬
führung und zu enorm billigen
Preisen. Wer also Geld

sparen
will, der überzeuge fich bei mir von
der Preiswürdigkeit meiner Waren
und beachte den aus den meisten
Stücken noch vermerkten srüheren

'Ladenpreis. Erstes und größtes
Wiesbadener Etagengeschäst für
GelegenbeilSkäufe nur 9teu>
gaffe 22 , 1 kein Lade « .
viS-a-viS der Eisenhandlung deS
Herrn Zintgrafs. _ 5949

Damenbinden,
per Dtzd. 1 M. Frauen-Schutz-
Artikel. per ’/j Dtzd. 1.75 M

ttnmmi -Artikcl
(Pesaß und Peiarie») von2 M. an.
gesetzt, g-sch. und ürzt. empfohlen,
empfiehlt die Parsüiiterie. und

Toilette. Artikel-Handlung von
W . Snlzbnch,

Birensir. 4. 364

Ha Mbel Betten
poljterwaren
kauft man am besten und billigsten im
Bürgerlichen Möbelnragazin von

M . 88UMLV » ,
Eittga lg Bleichstr . Helennistr. 2Mm  M miie Firma in nSii

sind preiswerte
. Qualitätsmaschinen
Idurch unbegrenzteHaltbarkeit

und leichtesten tauf
'allen überlegen!

, Ânerkannt leistungsfähigste Bezugsquelle für
'Fahrrad-Zubehärteile.Nähmaschinen.Waffen.Ulwen.Spprrunhntnar.Artikel.Musikinstrumente etc. Preisliste kostenfrei

August Stukenbrok.Einbeck
Ältestes u,grösstes.5pezialhau$für FahrräderuPneumatics.

10(50

von Fl *. VOSS, Maschinenfabrik,
= ■-- == = Köln - Ehrentfeld . - --— -

KilliSHte Betriebskraft . '/, bis  l ’/. Pfennig
pro Pferdekraft and Stande . Konzessionsfrei.
Authracit-, Koks- und Braank̂ Brikott-Feuernng. [3580

Vertreter : Ingenieur A. Bunde,
Wiesbaden,Sonnenberg.



Nr. 100. 30. April 1907. WiesvaSener General-Nrrzekger. 22. Jahrs«»-.

O
Wiesbadener Wohnungs-Hnzeiger ^

des

„ Wiesbadener General -Anzeigers.

jjnfer Wohnungs• Anzeiger errdieini2*mal wöchentlich, Dienstags,
** und Freitags. Audi wird derselbe jedem Interessenten in
unserer Expedition®üS “ gratis  oerabfoigf.
Billigte und erfolgreidiite Gelegenheit zur Vermietung von Ge*
fchäfts-hokalitäfen, Wohnungen, möblierten Zimmern etc. etc. vsa

3C

S Unter dieler Rubrik werden Vnierate bis zu3Zeilen bei2-mal
wödientiidiem Erscheinen mit Mark 1.— pro Monat berechnet,

bei 4*mal wöchentl. Erfckeinen Mark 2.— pro Monat, bei tagt.
Erscheinen3 Mark monatlich.
. Einzelne Permiefungs-Merafe 5 Pfennige pro Zeile. .

o vm

Uliefftgefuche
Herr sucht möbl Zimmer

ofort mit ganzer Pension, wenn
möglich mit separatem Eingang.

Angebote mit Preisangabe u.
H. 3t51 an die Expedition dieses
Blattes._ 3650
Philippsbergstr. 23 , b Stahl,

sch. boh. hell. gej. Zim. z. vm.
an Herrn ob. Frl . mit Familien-
Aiischluß. 6985
I - ob. 2-ZiM.-Wol)tt. von

ruh. Leuten gef. Offert, nt Preis
unter A. K. 25 an die Exp-d.
d. Bl._ •_ 2919

Gesucht ichöne3-Zim.<Wohn.
mit Zubehör in Milte der Stadt
per sofort.

Off. u. Chiff. H. G. 100 an
die Exped. d. Bl._ 1901
Lagerplatz , ca. 15—20 'Jütten

zu mieten xemcht 8068
Helenenstraße6, Stuhlmachcrei, bei
_ Steiger._

Eine Frau ,uchtc. WoytlNNg
gegen Hausarbeit. Näheres,n der
Exped. d. Bl. 4L68

Vermistbungsn
Schntzenstr. 1t» und Walt-

mnylstr. 33 neue Villen
mit 9—11 Zimmern u. reichem
Zubehör, schönen Gärten, freie
gesunde Lage, in Waldesnähe,
an eleltr. Balm, mit Zentral¬
heizungen, eleltr. Licht rc. zu
verkaufen oder zu vermieten.
Näh. beim Besitzer Max Harl-
mann, Schützcnstraße1. Tele¬
phon' 2105. 604t

6 Zimmer.

Adelheidstr. 80 , p., Wohnung
von 6 Zimmern auf 1. Juli
oder späier z i venu. 6812

Adolssallee 38 , Ecke Kaiscr-
Friedrich-Ning, herrsch, eiliger.
V-Z.-Wohn. nebst Bad, Mädchen-
siube, Ballon, Gartenbenutzung,
eleltr, u. Gaslicht sow. Zentral¬
heizung, per gleich od. "spät, zu
Perm. Stäb. Sollt _2084

Emserstr. 31, Herrschaft! 6-Z.-
Wohn., 1. St ., mit allem Komi,
evcnt. mir Frontsp. auf gleich
zu vm. Näh. p. 4554

>3 Zimmer.

Adelheidstr. 3, hochp., Wolm.
von 5 Zim. m. Zubch. per
sofort zu Perm. Die Wohn,
wird neu herger. und können
event. Wünsche noch gerne be-
rücksichtiqt werden. 9407

Adolssallee 6, Hth. 1., 4 dis
5 Zim., Kücheu. reich!. Znbch.
zu verm. Näh. Bdh 2. 5595

Bismarckring 14 Wohnung
von 5 Zim., 2. Sl ., zu ver¬
mieten. N. bei Heß, An der
Rinqkirche8. 8459

Dotzyeimerstr. 64, nahe Kaiser
Friedrich Ring, ohne Hinlerh. ».
0 . Läden , keine eleltr . B . v. d.
H aber 2 Haltcsi. in unmittelb.
Nähe, I. El. mod. 5-Z.-W w.
Wegz. v. Wiesb. m. reicht
Zubeh. aus 1. Juli , cv. früher
zu verm. Nah. 3. Et. r. 6023

Gcrichlöstr . 3 , sch. 5-Zimmer-
Wohn. mit Zubh . daselvst eine
Mans -Wohn., 2 Zim . Küche
und Keller per sos. zu verm
Näh. park. 363

Goethestr . 23 5>Zi„i.-Wohm
mit reichlichem Zubehör zu ver¬
mieten. 6530

Hellmnndstr . 38 , pari.. i,-Z„n.-
Wobnung per I. Juli zu verm.
Näb. Eniserstraße 22, v. 4758

Karlstr. 21» 2. St., sch. 5-Z-
Wohn. zu verm. Pr . 730 Ml.
Hing. Part 5850

^V- tttelheck- 11. Ringslr. 5-Zim-
mohnung per sofort zu verm.

MH. Zietenring 6, Part. 1359

LMeiststraße6, nahe Kaiser Fried-
rich-Ning, Neubau, sind schöne,

der Neuzeit entspreche de 5-, 4- u.
3-Zimincr-Wobiiungen sofort zu
vcrm. Näh, daselbst._ 9295
^ ^ ranienstr. 63, 1. Et., herr-

schasll. Wohn. v. 5 prachto.
großen Zim.. Balkon, Badezim.,
Speisezim., 2 Mans., 2 Keil, per
losort zu verm. Näh. P. 8767
Rheinganerstr. 10 , Ecke Ett-

villcrftraßc, 2. El,, eleg. 5-Zim.-
Wohn, Bad n„  per sofort ob.
später zu verm. Näh. park.,
bei Peter Stipp'er._ 6156

Seerovenstr. 1 5 Zum-Wog».
mit Bad, .2 Maus., 2 Keller
per sofort-zu verm._ 9602

Schulgasse ö , 1., 5 Zuu. mit
reich«. Zubehör, Gas, elcftr•
Licht,, auch für Eeschästszwecke
geeignet, per sofort zu verm.
Näh, p. im Tapetengesch. 4597

Schwalbacherstr. 37] Bdh.
Pari., 5-Z..Wohn. p. sofort
zu vm. Näh. Milo p. 648

^ -Zimmerwohnung (3. Stock)
per sofort zu verm. Näh.

Zietenring 2. Part. I. 8697
rfßuu sch. 5-Ziui.-Wohnung m

reich!. Zubeh. auf sofort
1907 zu verm. 6088

Ziiiimermaniistrase 4:
Villa Ncnmüyle , Niedern¬

hausen 1. T , der Neuzeit ent¬
sprechende schöne5-Zim.-Wohn.
mit Kücheu. Zubehör sofort od.
später zu verm. 5701

-t Zimmer. I
Bismarckring 14 Wohnung

von 4 Zim., 3. ©t., zu verm.
MH. bei 8457

Heß. An der Ringkirche 8.
Blücherstr. 17 « . gr. t.-Z.-W.

ans sofort oder später zu verm.
^Preis 650 Mk. Näh. 6950
_ Blzicherstr 19. bei Dlap
Blücherstr. 30 , 1. Sr., zwei

4 - Zimmer- Wohnungen per
1. Juli -zu verm._ 4785

Ecke Bülow - u. Gneisenan-
stratze 27 schöne4-Ziminer-
wobnung mit Cicktr., Bad,
Gas rc. ver sofort cd. später
zu icrmictcii. Näh. bafelfajt.
3. Et . od. Rödernr 31. 4120

Bülow,rr . 8 , pari., 9. Et., schöne
4-Zimiiier-WohiNiiig, der Neuz.
entspr., per sofort zu verm.
Näh. 1. St . od. Friedrich-
siräße 39 n» 3. Et._ 4479

kBJiuioiuiir. 15, Ecke Zietenring,
sch. 4-Ziin.-Wohii. zu verm.

Näb. 1; St . 1._6407
Dotzyeimerstr. 08 . 4-Z.-Wohn..

dir Neuzeit entspx. eingerichtet,
ans 1 Olt . zu verm. NädercS
pari., bei' Stroh. 6764

Dotzyeimerstr. 72, 2., wcg-
zugshaldcr isi cinc sch, 4-Zim.»
Wohnung mit Bad, gr. Küche,
einer Mans., 2 Keller in After¬
mieteP. .15 April zu vm. 5073

Dotzyeimerstr. 101. 'Jieubau,
4 Zimmer, Bad, tUltr Licht, der
Neuzeit  cnlspi . zu verm. 5171

Dotzyeimerstratze 172, p. 4 Z.
u Küche zu mit. N. das 8795

Elleribogengaffe 13»D.-Wohn.,
4' Z'.m. u. Küche, Abschl., zu
verm/ Näh. 1. r._ 399

Friedrichstr. 8, Bordcrh. 2. St.,
4 Zimmer, Küche ». Zubehör
per 1. - Olloder zu vermieten
Näheres 5710

Wohnuitgsburcau Lion 11. Co
Gneisenanstr. 7, gr. 4-Zim.-

Wohn., hochp. u. 1. Et., billig
zu vm. Nüd. d. Nückcrt. 2380

Hellmnndstr . 41 , Bdh. ü»
2. El ., ist eine Wohnung vcn
4 iroßcn Zim. u. Küche zu vm.
Näh. bei I . Hornung ». Eo.,
im Lad. das. 6850

Herderstr . 3 , schöne Wohnung.
3 Etage. 4 Zim., Küche, Bad
lind Zubeli., auf gleich oder
1. Juli zu verm. Näh. Nhem-
straße 95, var!._ 6754

Karlstr. 37 sch. ger. 4-Z.-W..
m Balk. u. Zub., p. Juli.
N. 2. l. 5737

Hermannstr. 23,1 Ecke Bis-
marckrtng, schöne4-Zim.-Wohn,
per sofort zu verm. Näheres
vart. 9295

Karlstratze 38 , part. l., 4-Znn.-
Wohn. m. Badez u. reich!. Zu¬
behörp. jofort od. sp. zu verm.
Näh. daseldst Bureau, 2. Hof.

4449
Klciststraffe 1, Ecke Niedcrwald-

straße, sch. 4 Z.-Wohn. preisw.
per sos. u vm. 9599

Lranienstratze 38 Wohn, von
4 Z m., Küche, Zub.., 2 Maus.,
2 K. zu v. Näh. Htb. p. 9076

Pyilippsbergstraße 30 sch.
4-Zimmer-Wohnung m. Ballon,
Badeabt., sofort zu vermieten.
Näb. daselbst._795

Rüdesheimerstratze 20 , l. Sr,
eine 4-Zimmer-Wohnung zu
vermieten._ 2757

Aredanstr. 1. schöne4-Ztmnier-
Wohnung zu verm Näh.

pari.  _ 8547
Westendstr. 30 , sch. 4-Zun.-

Woh». mit 2 Balkons, Erker
und Zubehör für 620 M. aut
I. Juli z» verm. Näheres im
Laden. 5767

Uorkstratze4, 1. l.» eine4>Z.»
Wohn im 2. St . p. sofort
z» verin. 1441

Ecke Waldstr. n. Baumstr.»
5 nuten von'Neudorserstraße,

1-fi -Wiiw
mit rcitbl. Znbehör, in gutem
Hause, an nur ruhige Familien
zu vermiet. Alle Zimmer haben
Straßenfront. Näh. im Hause
u. Frankfurlerstr. 47, Biebrich.

4298

3 Zimmer.

Für Kurfremde.
Eine abgcichlossene schön möbl.

3-Zim.-Wohnung mit Küche,
Kochgas, 1. Etage, Zeutrum,
2 Minuten vom Kochbrunnen,
preiswert zu verm. Gefl. Anfr.
unter F . 5810 an die Exped.
d. Blaues._ 5216

Adeiyeivstr. 87, Garlemi., 3-Z.«
Wohn, mit oder ohne kl. Werk¬
stätte gleicki oder später zu vm.
Näh. Vorderhaus Part. 5897

Adlerstratze S3 , 3-Z,m.-W. m.
Znbed. zu verm. per 1. Juli.
Näb. Bdh. v_ 5410

Alvrechlslr. 38 , p., eine schöne
3-Ziiiimerwohnungim 1, St.
aus 1, Juli za verm. 4983

Blcichstr. 12, «lb., ichöne 3-
Ziinmer-Wohn. zu verm. Näh.
Bdh. 1. l._6158

Blcichstr. 20 , 3. St., große
sreundl. 3-Zim.-Wohnung mit
Zubehör per 1. Juli zu verm.
Näb 1. Stock._ 4799

Blücherstr. 20 3 Zimmer, Küche
u. Keller per 1. Juli zu verm.
Preis 4 0 Mk._5355

Mcherftr. 34
schöne 3-Zimmerwohnniig mit
Bad u. Balkon, sofort zu verm.
Näh, v- bei Pflug._5592
§» 4eubau Ecke Blücher- uno

Gnelsenausir.. sch. 3-Zim.-
Wohnungen zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße17 bei
Fr . May. _ 4457
Blücherstr. 3. Bdh. 2. Sr..

3 Zimmer, Küche, Bad. zwei
Balkons, Mansarde, 2 Keller a.
1. Juli zu verm. Näh. 5445
Bismarckring 24, 1. Sl . lls.

Jayttstratze3 3-Zim.-Wohnu,ig
zu verm. N das. 1. Et 1857

I4otzhe»nerstr 69, zwei 3-Znn.-
Wohnungen auf gleich od. sp.

zu vermieten._ lll4
Eine schöne 2.Z..Wo»nung

im 1. St . u. eine 3-Z.-Wol,n.
un 2. St . mit allem Komfort
der Neuzeit per sos. zu verm.
Näh Earl Diesenbach, „Zum
Giiterbalmhos" . Dotzheimer-
straße. 8901

Dotzyeimerstr. 82, 1., 3 Z. u.
K., m. B., Blk. u Erk. 1. Juli.
Näb. Hp. 6587

Dotzyeimerstr. 88 , jMtlv., 1.
St , 3»Zii». - Wohn, mit Balk.»
daselbst Hth.. Wohn., 3 II. Zim¬
mer, Küche, Keller rc., jper 1.
Mai zu vcrm. Näheres Bdh.
1. St . links._ 5019

Ü̂ vtzheiiiierstr. 97a, Borderhaus&  3 Zimmer-Wohnungen, der
Nenz. cnlsvr., z. verm. 6816

»ti unseren Nenbaulen an
der Dotzheimerstr. Nr.

108, 110, 112 sind in den
Border-Häusern

gesundeu. mit allem Kom¬
fort der Neuzeit auSgestattete

3-Zimmcrwohnung.,
auch an Nichtmilglieder
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
könneii täglich eingesehen
meiden. Nähere Auskunft
mittags zwischen>/-2—3ilhr,
oder abends nach7 Uhr im
Hause Kiedricherstr. 7, Part.

Iliuks. 1135.Beamten-Wobnungs Verein
zu Wiesbaden. E. Ä. tu. l>. H.

Dotzyeimerstr. 101 , Neubau,
Hth., schön: ger. 3-Z.-Wohn. p.
sos. oder «p zu verm. 5172

chttroße 3-Z.-Wohnung, 2. St .,
mit Bad, Erker. Ba .kon,

2 Mansarde» u. Zubehör per
1. April zu vcrm. 7757

Dotzbeim-rstraße 103. 1. X:
Dotzyeimerstr 110, Haltestelle bT

Straßenbahn, Neubau, schöne
3-Zimmer-, und 1-Zinimer-
Wohn. mit Zubeh. sofort oder
später zu verm. (Kein Hth)
Näh, daselbst. 7929

Dotzyeimerstr. 122, Hih, p.,
sch. S-Ziiii.-Wohn. (Preis 380
Mk.) zu verm. 5368

Dotzyeimerstr. 120 ja-, gr. 3-
Z.-Wohn. sos. od. spät zu vm.
R. Kontor 9035

Dotzyeimerstr. 140 3 Zimmer,
Küche, Keller, im Hinterhaus,
für den Preis von 360 dis
400 Mk. auf fofott oder später
zu vermieten._ 2446

ckQltvillerslr. 7, Hth., b-Ziiiiincr-
wohnung mit Zubeh., auf

gleich od. sp zu verm._ 755
Eckerns örderstraße, an d. Zieten.
^2 - schule, 3 Zimmerwohnung mit
allem Zubehör, per sofort oder
lpäter zu vermieten. Näheres
m Ncub. od. Westendstr. 18. 4170
Erbacherstr. 4, Hth., 3Zimmer,

Küche, im Abschluß, aus gleich
zu vermieten. Näh. Ndd. 1. l.
Daselbst großer Flaschcnkcller zu
vermieten. 4605

e-nrbachersir. 4, 3 Zimmer mit
Zubeb. im Abschl. , beleg, im

Hth., Dachst, zu verm. Näheres
Ndb., 3. Et._ 7065

aiilttruHtieinit. 9, Bdb.. 3 Zim
O u, K., sow. Mans.-Wohn.
2 Z., K. . s N. P. l. 6031
Friedrichstratzc8, Hib. 3. St,

3 Zimmer und Küche per
1. Olt . zu verm. Näb. 5711
WohnungsburcauLion u. Co.

Frankenstr. 28 , Bdh., Wohn.,
3 Zinimer, Küche, 2 Kell. und
Mans. aus 1. Juli zu vm 5573

Frantenstratzc 10 3 Zim.-W.
zum sofort zu verm. Näh
Laden. 640

S^ricdrichstr. 4b, tl. Mansaro-wohn.. 3 Zim.. Küche und
Keller im Bdh. an kinderl. Leute
per sofort zu vermieten. Näh
Bäckerei. 4760
ckLLnciienaustr. 8 im Vorder- u
'S / Himerh. sind schone3-Zim.-
Wohnungcn mit reichlichem Zubeh.
per sofort zu verniieten. 1641

Näh, daselbst vart. links._
Gneisenarrftr. 11, 1. u. 2. Et,

große 3-Zimmerwohn. in. Zub.
per sofort zu vermiet. 9482
Näb. Laden.

.1X11 MltUdstr . 0 schöne3 Zim.
Wohnung, l. Stock, mit Balkon,
Borderhaur, per 1. Juli zu
verm. Näh. part. 4782

Gneisenaüstr. 16 2 X 3-Z -
Wohn. je 2 Ballone, 2 Man-
sarden zu vcrm._ 6670

lSustav-Adolsstratze schöne 3.
Zim -Wohnungen mit Zubehör,
mit und ohne Balkon zu verm.
Preis 425 und 475 Mk. Näh.
.Platterstraße 12._ 3867

Helenenstr. 18, c. Frontspitz,
wohn., 3 Zim., Küche u. Kell.,
a» ruh. Leute per 1. Juni od.
früher zu vcrm. Näh p. 6522

Herdepstr. 2ü , 1. sch. 3-Zim.-
Wohn, mit Bad u. reichl. Zu-
bebör sos. zu verm._ 5200

Hochstätte 14 schöneO-Zimmer-
Wohnung aus sofort zu ver-
mieten. 168

Jahnstr. 2, 2. El., 3 sch. Z.
u. K. mu Zub., neu herger.,
per 1. Juli od. späier zu vm.
Näh Adelheidstr. 44, P. 5076

Karlstr. 28 , Milv., schone2- u.
3-Zim.-Wohn. Per sofort zu
vcrm. Näh. nur 2258

Blücherstraßc 20, H Bernhardt.
Karlstr. 28 1 Atansardwohnung,

3 Zipi. u. Küche, im Abschl. so-
soir gef. N. Mtlb. vart. 5290

Kellerslratze 8 , ein schone 3-
Ziminer-Wohnuiig aus gleich

oder lpäter zu vermieicn 6549
Kleiststr. 10 , 3 Zuii.-Wohi! ist

bei llcberiiahmc der Hausver¬
waltung mit entspr. Mietnach-
laß an bessere Leute zu verm.
Näh, das part._ 5090

tiauSttr. 1, 3»Zi>n..Wohnung
«V (Boh.) per sofort zu vm.
Näh, part. r._ "7060
Moritzstratze 23 , Hth. M., 3

Z . u. Küche zu verm. Näh.
Bdh. 3. Pr . 320 Mk 2236

Moritzstr. 20 3 Zim. u. Küche
im Seilcnb. part. auf 1. Juli
zu verm. Näh. bei 6481

Schneider, Dioritzstr. 6.
Moritzstr. 47, H. 1-, 3 Zimmer.

1 Küche. 1 Keller per 1. Juli
zu verm. stkäheres Mittelbau
vart.. 9—12 Uhr vorm. 6458

Moritzstratze 72 sch. 3 -Zi«r.-
Woyn,, direkt am Kaiser
Friedr.-Ring, nächste Nähe des
BalmboseS, ios. zu vcrm. 5736

Netlclveckslr. 0, Bdh., schöne
3-Zimmer-Wohn für 520 Mk.
aui sos. zu vm. N. Hochp. 2840

vrcttelveckstr. 8 , Bti.re.v., 3-,-j..
Wohnung, ev. mit Waschküche,
zu vermieten 4330

Aeltelbeckstr. 1l , l . El.. Bdh.,
3-Zimmcrwohn. per sofort oder
sofort zu verm. 9058

Oranienstr. 2S, Htb., iNcuis.-
Wohn.. 3 Zim., K. per April.
N. Bdh. vart._ 6585

Platlerstr. 42 Wohn, v 3 Z.,
3. St . u. im Dackst., 2 Z. und
Küche billig zu verm. 6303

Platlerstr. SO u. 42 Wohn.
von 3, 2 u. 1 Zim. u. Küche
zu verm._ 5132

Platlerstr. 4 , 1. Et., eine schöne
3.Ziminerwohnnng mit Küche,
2 Keller und Gartcnbenutzung,
gesunde Lage, in der Nähe des
cv.VcriinshauseS, Preis 550 Mk.
auf iosort zu vermieten. Näh.
bei Alb. Kableis._ 4697

Philippsbergstr. 49 , p., eine
schöneS-Zim.-Wohn. mit Zu¬
behör Per sos. zu vcrm. Näb.
das. p. I., od. d. C. Schätzler,
Philivvsbeigsir. 53. 1. 5747

Rauentyalerstr. 7, große3-Z.-
Wohnung mit reichl. Zubehör
per sofort zu vermieten. Näh,
Bdh. l . l._6562

Rauentyalerstr. 9 , Mtlb.. sch.
gr. 3-Zim.»Wohn. per sofort
preisw. z» verm: 1 Zim. darf
abgegeben werden. Näh. das.
Bdh., 2. St . r._ 9023

Rycinganerstr. ifi O-Zimnier-
Wohnung, der Neuzeit entspr.,
mit allem Zubehör sofort zu
verm. Näh. 1. Eta ge. 4513

Ryeiugauerstr. 13, Mittelbau,
3 Zimmer und Küche zu ver.
mieten  _ 4718

Rieylstr . 15 , Hih.. jü). 3-3 .-42.
«. 1. Juli zu vm. N. Bdh p.

4933

8 Zinimeru.Küchep. l.Apri!
zu verm. am Babnhos Dotz-

h im. Näheres Wiesbaden, Rhein¬
straße 43 bei Seipel. 7505
Rieylstr. 2. 1. r., 3- und 2-

Zim.-Wohn. sofort zu verm
Näh, daselbst._ 4279

Rieylstr. 8, 3 Zimmer sofort
zu vermieten._ 6885

Roonstr. 6, Part., 3 Zimmer,
Küche, 2 Keller 11. Mans. für
450 M., mit Torsahrt 11. Hos-
raum f. 650 M., mit Laden f,
800 Di. per Oktober zu verm.
Näh. 1. Et. l._ 4745

Zweite Ringslr. 4 (verlängerte
Westendstr.), sch. 3-Zim.-Wohn.
mit Zubeh. per sof. od. später
zu verm. Näh. das. oder bei
A. Oberheim» Philippsberg¬
straße 51. 5745

Röderstr. 21, Fromsp.-Wohn.
von 3 od. 4 Zim. nebst Zubeh.
auf 1. Juli zu verm. Näheres
2. St._ 2079

Saalgasse 4/0, 3-Zmi.-Wohn.
im Seitenb., 1, St ., per sofort
zu vermieten.
glüh. Bdh.. 1. Stock. 4961

Scharnyorststr. 3 schöne gr. 3»
und 2-Zim.-Wobn. per 1. Juli
zu verniieten. ^ Näheres das. ob.
Rbeingauerstr.' 3. Hv. r. 6748

Neubau Scharnyorststr. 9,
schöne 3-Zim.-Wohnung«» mit
allem Zubehör Per sofort oder
sofort zu vermieten._ 9952

Scharnyorststr. 12, Ecke(Söbcu-
slraße, 3-Zimmerwvhnung •
verm. Näb. im Laden. 6701

Scharnyorststr. 33, schön? ;-
Zimmerwoh». p. s. zu vermieten
anzusebenv. 3—5 nachm., näh. >
1. Sick, t._ 128

Sebanftratze 1 schöne3 Zim.-
Wohnung mit Balkon sof. oder
später zu vermieten, Näheres,
Eckladen._ 4508

Seerobenstr. 2, 1., 3 Zimmer.
Bad rc. Mk. 6 .0 ios. od. sp. zu
verm. Näh Part._ 1813

Seerovenstr. 13 schöne3-Zim.-
Wohnung, Erker, Küche und
Mans. per sofort zu verm.
Näb. part. r. 4122

Seerobenstr. 24, 2., mod. 3.-Z.-
Wobu. zu vermieten. Näh.
1 Etage rechts 5110

Steingafse 23 , lJSt ., 3 Zim.,
Küche u. Keller (Abschluß) zu
vermieten. 2642

Ecke Seerobenstr. 10 3-Zim.-
Wobn. aus sofort zu verm. N.
Bismarckring9, b. Noll. 538

/^ teingasse 19, Dachwohnung,
3 Zim. u. Küche zu verm.

Preis 2 ) Ui . monatl 8159
Steingaffe 23, Sieg., eine Dach¬

wohnungv. 3 Zim., Küche u.
Zubeh. auf gleich oder später
im verm._ 735

Schiersteinerstr. 8, Mttd., 3
Zimmer mit Zubeh. -u vcr-
mieten._ 8940

/̂ chiersteinerstraße18 3 Zimmer
und Zubehör, im Mittelbau,

zum 1. Juli zu vcrm._ 1335
Waldstr. 18 3-Ztmmerwoh»uug

auf gleich od. später für400M.
zu vermieten. 5:62

Watdstratze 80 . 1., 3 Zim. u.
K. zu verm. Nah. das. I. r.,
oder Dotzheimerstr. 172, p. 8794

HsL4aldstr. 90, 1., 3 sch. Zim-
Wohn, billig zu vermieten.

Näh. P. Lerch, Dotzheimer»
siraß: 172, Var' 6736
Am Bahnhof Dotzheim, Wett-

ritzstratze1, Ecke Wiesbaoriier-
straße, sch. Z-Zim.-Wohnung,
2. St ., m. Ballon und reichl.
Zubehör,os- spät, zu verm.
Preis 380 Mk. Näh. p , bei
Gandeuderger._ 3145

Westendstr. 8, Hth., 3. Etage,
3-Zim.-Wohn. mit reichl. Zu¬
behör aus 1. Juli zu vermielen.
Näh. 1, Bdh._ 4817

Westendstr. 20 , Äth., 3>Zim.-
Wohn. mit Gas u. Bad, Maus.,
2 Keller (Preis 480 M.) sof.
oder später zu vermieten. Näh.
Bdh. part. 6350



Nr . 100.

Wallnferstra - e 7. M., 2 -, -Z.»
Wohn.. part. u. Dachst., zu »in.
Näh. Bdb Dar!. 172S

A- rkstratze4, 1. l., -in- 8.Z.-
Woiiu. >m 3. Sk. p. sofort
zu verm_ _ _ÜÜ

Norkstr . 33 » sch. 3-Zim -Wohm
wegzugShsloer mir bedeutendem
Mietnachlaß zu vm. Näh. bei
I . Ncindard, Port._ 1364

Zietenring 3 , a-Ztm.-Wohn.I
Balkon u reicht. Zureh., der
Neuzeit entspr., sofort zu oerm.

, Näh. 1. Et._5112
Zietenring 12 , Bdh. 2. Si.|

j. sch. iom-. L-Z.-Wohn., Erker,
u Ballone n. Zub. per 1. Juli
zu verm. Näh. das. u. bcn»
Hausverwalter. 4982

Ramvach.
Wiesbadenerstr , 16a »eine srdl.

3-Zmimer-Wohnung zu ver»
uiicteii. 6939
In dein Hause Rheinltr. -' 6 in

Dotzheim sind zwei 5443

sPiie Ülatjnaagen
zu 3 und 3 Zimmer nebst reich!.
Zubehör zu verm. Näh. Friede.
Äonhausen , Friedrichstr. 4.

S Zimmer.

Datzheimerstr . 101 , Neubau.
Hrh^ schöne2- Zu». Wohn. Per
las. ad. luät. i« verm. 5174

vumieten.
blerslr. 8, am Nömertor, sch

sofort zu verm.
Näh. I . links.

•*\J. .
pl. ob. 1. Juli u VM.

Adlerstr . 88 , sq. -°er- 2-,M.

sofort zu verm.

od. 1. Mai zu verm.

zu verm. 3
b i D. Geiß.

Gb . 1.

per sofort zu verm

Näh. Bdh. 2.

v:rm. Näh. Bdb. !
Atdrechlstr . 6 u -Zi

MH. Part.

auf ,' leich zu reriu.

siraht 13, Part

Näh. Bäckerladen.

zu verm.

rechts.

link».

Hellmundstr. 1.

vermieten

Jfatirir, 39, v 1.

Bdb. 1, St . rechts _

jjötäeimtrstr. 97a

ii. H'b., schön« 2-Zim.-Wobn.
wi' Kücheu. Keller sof. zu vm.

^HSeudau Dotzheimernrage 103 I u
Vi- ((Sattler ), gegenüber Güter - I io
bahnhof, sch. 2-Zim.-Wohnungen Zäi
event. mit llllerkstätteu od. Lager- I sp
räume zu verm. 3345 I g.
Dotzyeimerstr . 122 sin» >m s°

Bdd u. Hlh. noch 2-Zimme» Ist,
woin. bill. zu verm. 5369 I ^

Dotzyeimerstr . 120 schöne gr. ! 3
3-Zimmerwohn. {»fort od. spät ~
zu vermiei. 91. Kontor. 5498 1 9

Dotzyeimerstr . 140 m meinem 1 Kn
llkcuban sind prachtvolle Wohn. I »
von 2 Zimmern, Kücheu. zwei I st
Keller nn Preise von 360 bis I
440 Mk. zu verm. 2445 I Atz.

Estenvogengafse 13 . D.»W., an
3 Zimmer u Küche, Abschl., zu I zu
verm. Näb. 1. r. 400 I » »

Eltvtsterstr . 3 , Hih., »»Zimmer- St
Woünuug zu vermieten. Siah. zu

Bdb. vart links. 5965 I
Eltvillerstr . 7 . H'b-, Maus.- -

Wohnung, 2 Zimmer u. Küche, z
per sofort od. ipäter zuv. 5964 1 « t

Eltvillerstr . 8 Fron-lp., 2 Z»n,. ,
Kücht, K., tiS 1. Juli zu vm, l
3läb. part. r. 5962 I l

Eltvillerstr . 18 2 Zim. u. Kuche
1. Mai zu verm. Siäh. Bdh. t
pari. !. 4896 I _ _

«rdacherstratze 7 Werkstatt mir
2-Zim.-Wohnung, sofort oder I
später für 500 Mk. zu »er» I
ni eten 2190 I

Ervacherstr . 0 , Anvau. schone
2-Ziu,.-W»l>n. sofort zu verm. *v*
3140. bei Paul «. 508» I

Faalvrunnenstratze 10 Mau- I
>aroen zu verm. 31 l . r. 3019 I

I c^ eidnr. 27, eine tieme Wohnung I *
|y auf sofort oder später zu

I v rmicten. H62 I
Friedrichstratze 12, MUb. l„ I

Wohnung von 2 Zimmern, 2
Mans, Küche. Kelleru. Zubeh.. rr
rv. mit Werkstatt«, zu verm. 3!. l

I C. Kalkbrenner. 4960
Friedrichstratze 14, Mk>b i ., 1

2-Zim., K. und Zub, p- sof. od. I
; s 3!äh. Bdb I. 4893 ^

I ĝ »i,eorichnr. 45, 2 ti . Zimmer. I
IJ  tzth - P °rt .. an 1 od. 2 Per , -
per sofort oo. sp. zu verm. Nab.

I Bäckerei 4764 I
Gustav -Adolfstratze 2 Zimmer

1 I »n Dachstock ohne Zubehör an I jj
ruhige Leulc zu verm. 3!äberes I
P -atlerürane >2. 3649 I

i GSvenstratze 2 , Huneru. t>. Si .,
schöne2-Znninerwobn. Mit od.

^ ohne Werkstatt per 1. Juli ^ju
4 1 vermieten. 5375 I
7 GSVeastr . 13 2 Zimmer und ’
u I ul'tb. a. I. Mai zu vm. 0011 („
3 GSdrnstr . 17 , Mno. 3. - i >.D. g-

2 , r. Zim., Küche »»r A schl.
I (Pr. S20M.)auf 1. Juli zu verm.

6 3käb . Boh p. bei Wuliher. 6176 I
- Hallgarterftr . 0 , sch. 2-Z»n - !
o Woii»u»gen mit Balkon und I
4 \ GaS im Gth. zu verm. 4107 ^
rt Hartingstratzel , Ma>iM'.ow«.iu. Z
?- 1 od. 2 Ziuimer fowrr ober I
2 später zu verm. 31äh. b. D. Gciß, t
Z  Aolerstraße 60. 4oo2 5
1. Hartingstr . 13 2 kleine Pari .- 1
». I Zimmer an ruhige Person zu I
16 s veruueien. 5598 i

,f Neubau Heilmami , 1 -
34 Eck- 2. Ring ». Lolhringerstr., I
ie der 3ieuzeil entspr. 2- u. S-Z.» !
ie Wohn, mit .reichlichem Zubehör I ;
es per sofort zu vermielen Kein I
ui Hinterhaus. Zu besichtigen von I
;g I 9—5 Uhr tägi. Näh daselbst, I
-Z  1 3. Stock. Frei « gesund- Lage, I

j herrliche Aussicht. 9650 1
I Helenenstr . 11» Stb , 1., zwei !
1 Zimmer u. Küchep. 1. Mai 07 I

az I zu evrw. Lläderc» 1206 I
— I SchwaUiochcrstr. 22, B. 1
ch. Helenenstr . 11, Si »., 1. Stock,
m 2 j)im., Küche». Zubeh. (Ab- I
St  I fchch» mit Borplstz) p. 1. Mai 1
«4  I «der später zu vermieten Preis I
— 320 Mk. 6053
ei» 1 hellmundstr . »9, Manj.-Wopn.. I
„r *V Ifi M , gl. ,» verm 7197
der I ^ camunvur. 40, ich. 2—3-Z. I
>49 «V Wohnung per sofort z. vm.

3töb. 1. Et . I. 6904 I
per I Hestmnndstr . 34 , 3. Stock. !
ea» I 2 Zim ., gr. Küche, 2 Keller
»47 o„f 1. Juli zu verm. 3!ShereS
r  vort . 6096

173 | Hermannstr . 0 . 2-Manfard- I
l I Wohnungen zu verm. Nähere»

1 6 t 2820
2- I Hermannstr . 10 , part. uns 1

fort 1 Tr ., hübsche L-Zim.-llS- hn
>nd I nebst Zubeh. per I, Just zu I
645 ! verm. Näh. Wellritzstr. 51, im
m,i I Konsum. 614u I
auf ! Herrngartenstr . 7, Hid- 1 . !
ereS I 2 Zimmer, Küche und Keller
789 > auf l . Mai zu verni. 4480 I
7 n I Hirschgraven 12 nt 1 Mam .- I

a Wohn-, 2 Zim., 1 K.. 1 Keller,
uer» I per sof. an ruh. Lente zu vm. I
817 > Näh da!.. 3. St . S26v

8339

3835

2' Zimmec u. Zubch. (Hlh.)
indcrl. xuh. Leute auf sofort
m. Näb Bdb. B. l. 4431

n , ^ - " T
2 oder 3 Zim. mit Zubehör

m. 5-.98
. . .. -erste . 6 , l . Eig.» 2
.immer mit Erker u. Balkon,
üiche, Lad, Maumrde u. Zu-

Näh. Part, links.
6597

2392

4780

6981

4538

Rheingauerstr . 10 » Eck-
vill ermäße, Fronsp.-Wohnnnz.
2 Zimmer, Küche rc. per sofort
oder ipäter zu verm Näh. p,
bei Peter Snpvler._ 6155

Riedftr . 2» , an der Waldur.
sind 2 Wohn, von je 2 Zim.
und Küche im Abschluß so'ort
oder sväier zu vm. 9326

Rieytstr . 0 , 2 Zim. p. 1 Juti
zu vermieleu. 6886

Nöderstr. 13
freundlich: Man,'.-Wohnung. zwei
Zimmer und Küche, per sofort od.
1. Mai zu vermieten 933

Näb. im Laden
Röderftratze 27 2-Znnmer'

Dachwobnuna zn verm. 4979
Rouierbcrg ÄS, 2 Zim. Küche

u Zubeb. mit Abschluß(»80 M.)
aus 1. Juli zu verm.  6873

»üdesheimerstr.26,HuuervauS,i. Stock. 2 Zun. un» Sache
per sofort zu verm.  4637
« > udeSheiiiiersir 20. Hih.. 1. Sk.,

2 Zimmer und Küche per
sofort zu verm. Nah. Borderh.,
1. St . Lökemeier. 8668
Schachtstratze 3 , Bdh zwei

Zimmer mit Küche und Keller
zu vermieten. 9953

Gchachtstr . 8 jrdi . tl. Wohn., 2
Z.. K. u. K., gl. od. sp.̂ zu
vermieten. 6240

zu vermieten. 8531

9079

' 18 Mk. zn verm. 3239
»etzgergasfe 3l , bieuvau, 2

Zimmerwohn. u. Küche p.. , - iet«B
8617

»•m-'uji**. j*-̂ » •- >., . ».. ,̂,"trpeh.
h„ zb Blank, zu verm. 3113
l»rltzstratze 32 , Tach og>»ü
u Zimmer, Küche und Keiler zu
vermieten Nähere» Borderh.
Part, vormittags. 3947
toritzstr. TI» Dachw., 2 Ziuü
und Küche im Abtchl. zu verm.
Nätl. bei Ferd. Hanlon. 2233
lüylgafse IS , Mmeibau1. St .̂
hü.sche 2 » Ziminerwohiiung,
Bailon und Zubehör für gleich
oder 1. Juli zu vermieten. Näh.
bei L. Tckweuck. 4434
terostratze 11» 2 Zim.» Kuwc
u. Zubeh. auf gleich oder später
zu verm Näh. l . Stock. 5713

Schachtstratze 30 2 heiz are
einansergchende Mansarden sof.
zu verm. Näh. Part. 3105

Lcharnyorftstr H ] Gth.» -
Zim., Küche u. Zubehör per
1. Juli zu vm Näb. Bdb 4578

Lecrovenstr . 0 » Hinurh. >. Su,
schöne neuhergerichteteWohnung,
2 Zimmer, Küche U. Zubeh.,
event. auch 3 Zimmer aus gleich
oder später zu vermieten. Näh.
Mittelbau 1 St . bei 5236

Fr . Schneider.
Lteingaffe 16 , 2 Zimmer und

Küche zu verm._ 6*0 i
Schwalvacherstr . 14» >. Dil

2 Zimmer, Kücheu. Keller auf
sofort zu vermiete». Nähere»
bei Jos. Keulmann.

Daselbst 1 Zimmer, Küche
und Keller aus 1. April zu
vermieten. 2342

Lchwalvachersrr . 22 » Aaees,
2 Maus, uud Küchep. 1. Mai
oder später zu vermieten. Brei»
206 Mk._ 6037

gjdnetiteinenK. 9, sch Maas.-26
A 2 Zim., zu verm. 2718
Lchierstcinerstr . 10 . Mitleid..

schöne2-Zimmer-Wohnung zu
verm. Näb. Bdh. vart. 1066

Schicrstcinerstr . 02 , 2 Zum
uud Küche zu verm._ 1337

Tteingaffe 13 , Neubau, ichöne
2- n. L-Zimmerwahii. mit ÄaZ
per 1. Juli zu verm. Näheres
Euiserllr. 11. Hochp. r.  5495

Uorkstr . 4 , Stv .. 1. Er,, 'chöne
2-Z»nmer-Wohn. m Zubehör
zu verm. Näv. das. 1759

Uorkstratze 8 »-Zimmer Wohn.
,er sofort oder 1. Juli zu verm.
Näh vei Zkockhardt._ 268

Aorkstr . 14, S :v.. 2 Zun. und
Küche zu verm. 96 l8

Yorkstr . 33 , Part., v. I . Rein.
Harb schöne2-Ziin.-Wohn. per
fot, biil zu verm._5084

Zimmerrnannstr Htb,
2»6iinmtf-iiBotlii. zu vm. 3151

Zielenring 12 , Bdh. vochp.I
s. sch. 2 Z.-W. mit Zubeh. per
1 Juli zu verm. Näh. beim
HauSmeiiir. 4931

Zietenring 12 » llittv. l . Sr m
Dach»., schöneL-Zim.-Wohnung
zu verm. Näh. beim 4933

_ Haus» rwaltcr.
Zietenring 14 » Seneud , 1. Sr.

eine »-Zimmer Wohnung mrt
Küche und Zubehör per sofort
oder später preiswert zu verm.
Näh. im Bureau der Firma
Gebrüder Toffolo, verläugerte
Blüchcrilrabe._ 5876

Ecke Walöstr . n . « auurstr.
5 Minuten von Neudor ecnraße.

jr' ohn. zu verm 4181

FL»>e ..Zuilmer-Wohuungen m.
allem Zubeh. auf sofort

zu vermieten. Mhere» Hirsch-

Ziiir-Wohnung, 2Balkoue, Bad
n. Zub. wegzugShaibec bist, zu
verwielen. 6449
»Seuelaectnrase 14, Ich.
4 Wohnungen von MI. 280

. vermieleu. 8593

2 Zim.. Küche Bia»alfch>'>v,
Keller per 1. Juli v°. früher
'zu verm. Näh. Bäckerei. 6263

- w . *
Küche. 2 Keller per sofort
zü vm. Näh. Bdh. 1. 1345

zu vermieten. Nähere» Emler
tlraße 3a, 1. _ 9732

V»*» *p *. — ,
sch L-Zim.-Wobn. Per sofort
z» verm N. Beh., 1. r . 6561

tanrnthalerstr . 11 » » Zim.
,i Küche (Mllb.) per 1. Juli
zn venu._ 7009

stratze 1 sind Wohnungen ver¬
schied. Giöße zu verm. Näh.
aus uns. Bureau Siheinstraße 18,
SvedniouSi'eseUschait. 6534

rutscinstr . 20 Pari .Woammg
für Bureauzwccke, Spcilcwirtsch.
oder dergi. geeignet, sofort zu
„um. Aurkansi 3693

Dotzbeimerll aße 7. vart
Rycingauerstr . 8 , P. r Front

jpitzwohnung»>>l 2 Zim, u. K
sof. vd. Ip. zu verm. 68 6

RheingiNtrrstr . DÄ» Miltelb

Eine schöne Woynung . zwei
Zimmer, Küche, mit Adichl. ».
Maul., ist aus 1. Juü zu vm.
Näh beim Eigent. L. Weid¬
mann. Stiktür. 10, v. 6359

Eine schöne Woynnng . zwei
Zimmer u. Küche, in. A'osch.
ist sof. zu verm. Näh. Sti 't-
straße 10. Part. 6360

Carl Weidmann.
ê rcundi. 2- u. 3-Zmi.-Wodn.
»V mit Zubeh. sof. zu vm. Näh^
Waldklr. Ecke Iärerär .. P . 460a
«Aaldstraße 44, Ecke Jägerstraßc

schöne2- und 3-Zimmer.
Wohnung zu vermieten. Näheres
Part . _ 4605

Mit reich!. Zuoeh. in gutem
Haufe an nur ruhige Familie
zu verm. Alle Zimmer habe»
Siraßenfront. Näh. ii» Haufe
U. Frankiurterstr. 47, Biebrich.

_ 4297
mdt, Wliü »Nlirage 2, sw-

Frontip.-Wohnung, 2 Zim.
und Küche mit Zubeh. u. Garten»
benutzung sehr billig zu vm, da
selbst guter Logis für solide juuge
Leute. __ _______ __ 535

Dotzheim
Eine freundliche Frontsprtz-

wohuung » 2 Ziuimer, Küche
u. Zubehör, am Walde gelegen,
per sofort oder später zn
verm. Näb. Gustav Müller,
Weilburgertal._ 3382

« ^*tue schöne, 2 auch3 Zimmer»
Wohnung im 1. St . mit

re-.-r viUSsicht oui gleich, auch
später zu verm.. Schierstcinerstr 2.
Tovbeim -561
»-x^ otzyeini. In den veiden Neu-
^ bauten Schiersteinerstraße in
Dotzheim Per sof. oder später gr»
riumige 2-Zim.»W°hnungen mit
reich!. Zubed. bill. zu verm. Nah
bei Ad. Boß da'elbk »090

onnendcrg Ptalkerstrai;« 1
Wohnung von 2 Zimmer»

und Küche sofort zu verm. 3022
Gonnenverg » Kapellenstr . 1»

schöne »-Zimmer-Wohn. sofort
zu vermieten. 9931

Zn Bleidenftadt,
direkt an der Bahn. sch. 2- und
l - -siiir.-Wohn. zu verm. Näh. bei
L. Fink, Bleidenstadr od. V. Lerch.
Wiesbaden. Dotzheimerstraßr 171
vart. 5 >81

iS.» auch zwei schöne
freundliche Zimrner
(Laiidauienthalt) am Waide
g-leg. i. d. bläh- v. Schlangen-
oad. bill. zu vermieten. Nah.
v. PH. Pauly, Faulbrunneu-
üraße 12. 6147

Ztmuier und mövi. Maus.
^ zu verm. 1331
_ Dotzhcüiitrllr. 16, -•

Rtuback Bct ; , DotztzetmeH
stratze 28 , Bdh., Dachgeschoß-
Wohu., 1 gr. Zim., 1 gr. Küche,
per sofort zn verm. Näherer
dai. u Karlstr. 39, v l. »31

Totzheimerstr . 62 1 Zun vier
und Küche zu vermieten. Näh.
pari l. 6582

Totzheimerstr . 83 » u» Boh.»
1 heizbare tNrnsards an 1 ruh.
Perion zu verm. 740

Totzheimerstr . 88 >Mib p. gr.
sch Zim sür Möbel od. Büro
so» z» verm. 6940
Näh. Brrdb. 1. St . links

Totzheimerstr . 08 » »nuu. schön-
l -Zim.' Wohii. mit Küche und
Keller sofort zu verm. Näheres
Borderb. I. l. 6039

Totzheimerstr . 101 . Ncuvau,
Hlh.. 1 Zim. u Küche im
Äbichl soi. oo. lp. z. vm. 5173

y%d). Zimmer und mövi Mans.
A zu verm. , 13»1
_ Dotzbeimerstraste 104
Cmserstr. 31, Froulsp., 1 Zim.

mir 2 Nebenräumen, an ältere
alleinst. Dame auf 1. Oft. oder
frübcr zu vm. lltäh. P. 4555

Feldstratze 10 , Manl.-Wohig,
1 Zim. u. Küche;» vm 4822

Zuuuier uud Küche mit
Keller auf gleich od. später

zu vermieten 7162
_ F-ldstraße 27.

C> »raufenut. 17, Lachwohuung,
ly 1 Zim. und Küche(Bdh.) zu
verm. Näh. Scharnhorststr. 34,
park. 1644
F-rankenstr . 17 i schone Dach-

wohn., 1 Zimmer. Küche, Bdh.
part., sofort zu vm. Näheres
Scharuhorüstraße 34 4664

Sraniennraße 191Zimmer undKüche. Bdh.. Dachwodn, neu
hergertchtet, auf gleich oder später
billig zu verm. N. Bdb 1. 891
Friedrichstr . 20 , eine Frour»

spltzwohn. im Gib. an rnhige
Mieter zu verm. 5476

Friedrichstr . 36 , Mans.-W.
1 Zimmer u. Küchem. Äias»
abschiuß zum 1. Oktbr. zu vm.
Näh. Eck adeu. 9384

Geiovergftr . 0 , 1. Si . rechts,
1 Zimmer. Küche und Keller
per sofort z» verm 23»6

Harttttgstratze 1 p°rt.. i Z»».
Küche, Keller zu verm. Siäh. b,
D. Geiß. Adlerllr. 80 4553

Helenenstr . 1» Dachstock, ein
Zilniiier und Küche auf sofort
zu verm N. bei BocS. 4698

Helenenstratze 7» D. 1 Zuniiler
u. Küche zu verm. 5911

Hellntttttdstr . 16 , 1 Zimmer
und Küche per sofort zu verm
Nüd. Htb. 1 3-03

Heilnntnds 'tr . -11, Daumock Hlh..
ist eine Wohnung von einem
Zimmer ». Küche an ruhige
Heule zu verm. Näh. tei 4945
F. Horimua u. Co., daselbl.

tHNoldür. 90. 2.. 2 Zimmer u.
Küche ver sofort billig zu

verm. Näh. P . P-rch, Dotzh-im-r̂.
straß« 172, pari.  _ 6^ 5
Waldstr . 02 . Paieustr., 2- und

4 Zim.-Wohn. per fof. oder
ipSierzuvcriii 1354

r 1 igimiaieF.

Walramstr . 27 , Srv. part^
2 Zimmer, Küche und Keller
ver l . Juni 1907 z vm. 5413

Walramstr . 27 , Sto., l . St»
2 Zimmer, Küche und K-Ner
per sofort zu verm. 54 2

Waterloostr . 6 . Seiienvau, 2-
Zim.-Wob». mit Küche und
Keller zu verm. N. Eisenbahn»
Hotel, Nbeinstr. 15. 5212

Wevergaste 30 , 2 Zim. un°
Küche rc. zu verm. Näheres
1 l. 9347

Weilritzstr . 10 , 2 Zinimer und
Kucke per 1. Juli z» vm. 4788

Wellritzstr . 80 , Gib., »-Z»»..
Wohn, mit Küchep. 1. Juli zu
verm. Näh. 1. El. . 6060

Wellritzstr . 40 , 2-Zim.Wobu.
ioioit zu verm_6144

Wellrttztal , bei KrtAßler, llerne
Wohnung an ruhige Leute zu
vermieien. 5233

Weroerstr . 6  ichöne Froiuspit!-
Wohiiuiig, 2 Zimmer u. Küche,
oul sofort zu vermiete». Näb
part recht». _2497

Weste, .dftratze i . Bdh. l ., 2 sch.
Rim, ii. Küche zu verm,  6653

Westendstratze 20 2»Z.-Woh».
„nt Mails, u. Waschlüche zu
perm. Näh. Bdh. p. 93l8

Adelheidstr . 33 , Sib . part,
Zimmer'zu verm _ 4383

rtzdelheidstr . 13 , l . « t., lliiauj
und Küa.e an einzelne Person
zu vermieten. 5666

Adlcrstr . 10 » . grave schöne
Mansarde mit !l. Küche per
sofort zu verm. 3802

Adlerstr . 81 . l Zimmer mit
Küche und Keller per sofort zu
vermieten. '»4t

Adlerstr . 30 , groge Dachwodn.,
1 Zimmer, Küche und Keller,
zu verm. Näh, part. 6262

Albrechtstr . 12 , Bob., Laa,w. .
I Zun .. Küche u, Zubeh. (pari .)
per 1. April an r. Leut« z. vm.
Näh. St -.. 1 St . 2537

Arndtstr . 2 » 1. r., X Ballan-
zimuier ur.fi 1 anschließender
Zimmer, zusannnen od. geteilt
aiildesi. «rrii bill, zu vm. 6560

Bismarckring 4 , ll-iansardc an
lolibe ältere Person zu verm.
lliä'' vart. 3442

Blcichstr . 41 , Hlh. p., schöu-
l .Zimmcrwohiiung an kl. ruh.
Fainilie per 1. Mai a. c. zu
verm. R. Bureau, Hof. 5618

Bülowstr . 7 , Hih. Part , 1 Z.
und Ruche kosort oder später zu
verm. N. Bdb. . 1. Sr . r. «357

Bülowstr . 0 gr. Zimmer »i,d
K. »n verm.
»usuiuitcy 1. Sr . I., in. Maus.

zu vermielen. 4414

Hirschgraven 4 l Zlmm-r, K.
u. K. zu verm  1727

Ä pcizd. Dachzunmer, . 1. April
-S- zu verm Hochstr. 6. 63l9
Jahnstratze 6 , ö. S .., abgeschi.

Gicbel-Wohn.. 1 Zim.. Küche u.
Keller, mit od. ohne Maus, an
kl. Fainilie per sofort z. vm.
Näh. 1. St . 1910

1 Zim. u, K. zn vm. 2395
^ .aaniiraße 19 LachwovunNg,

1 Zimmer und Küche zu
vermieieir 3407
«arlstratz « » 3 . Bdh. Dachwahn.

1 Zimmer, Kücheu. Keller, an
kl. Familie zu vermieten. Näb.
2 Siock . 134

ttarlstr . 68 , Gliî l Zim. u. K.
>nui 1, wai zu verm. 5760
llastellstr . 1, Z>m. u»° Küche

zu verm. Näb. 1. St . 6005
Ktrchgasse 10  eine Monsard

Wohnung, 1 Zimmer v Küche,
auf sofort zu verm Näh
bei Jbring . 1784

a-fLiruigassc 54 schöne iMans.»W-,
«1 1 Zim .. Küche n Kammer,
im Abschluß. zu vermieten.
Nähere» 2, . bei Gerhardt. 4937
Illanggaste 16 . 3 .» Zimmer bill.

zu verm._ 108>
Letzrstratze 2  schöne ivians.-Won?

per vril zu verm._ 19'>9
tzEudwigstr. 1, 1 u. '2-Zlinm-r-
^ gflobii. zu verm 57)2
Ludwigstr . 1, 2 mal 1Ziuimer

und Küchez > verm._ 5 ~>0
Ludtvigstr , 10 1 Mansarde biu7

zu veriuie.en. 3141). yorkstr, 19,
Bäckerladen. 9607

Ludwigslr . 11, 1, 1 Zimmer
und Ruche zum 1. Oltbr zu
vermieten_ 2 97

Litdwigstratz » 19 . Eine kleine
Dachwohnung fosott zu ver¬
mieten. 9670
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Lndwigstratze IS , 1 Zimmer
uns Küche»u I. Stock zu ver-
iiü' ten. 6835

Metzgergafle 10 , Mansarde sos
z - vermieten. Näh. Part . 6679

Metzgergaffe IS , 1. Si ., eine
Mansarde mit Heiner Küche vom
I. Juni ab Perm. 3369

Moritzstr . 30 , ge. Maniarden-
zinimer an einzelne Person zu
vermieten. 5310

Moritzstr . 04 großes Fronispih-
zimmer »er sofort zu v. 426

Rerostr . 20 , eine Maniarde zu
vermieten._ 6978

Slerostr . 36 , Bdh.. gr. Zimmer
u. Küche zu Perm. 2385

Rieoerwaldstr . 0 ein großes
Helles Fronlipitzzimmer per
1. Mai zu verm.

9käb. vart. ItnES 5496
Oranienstr . 3 , große heüe

Küche zu verm. Näb. p. 569
Oranienstratze 62 ciu 'Mans.-

Zimmer zu verm._1362
Pyilippsvergstr . 23 » Fronlip..

1 Zun. u Küche zu vm. 1947
Platterstratze 44 u.  46 , 1- u.

3 Ziinmer-Wodnung sofort oder
per 1. Juni zu vermieten, zu
erfraaen P atterstr. 65. 6780

Riehlstr . 4, eine schöne große
Mansarde zu vermieten. Näb.
Laden. 6992

Riehtstratze 10 Wohnungen von
1 Zimmer, Kücheu. Keller auf
1. Mai zu verm._ 4751

Ryeingauerstr . 6 , l . Sr . i„
1 Zim. und Küche im Htb zu
verm. Näb. das. 5990

Roonstr . 3 , l -Zim.-Wovn.
s»r 1 Juli in verm. 643,

Roonstr . 20 , 3., sch. heizbare
Mans. zu verm._ 6668

Schachtstr . 21 , Dachw., 1 Zim
u. Küche, Keller usw., auf
1. Mai zu verm._ 5237

Sedanstratze 2 1 Alans.-Zim.
u. ÄÜche, sowie eine einzelne
Ma sarde zu verm_ 2903

^ ».cdannrage JO, Pari .-Ziliuner
''■? billi- zu verm. 8708
jtfLcerobemir. 7, heizbare Hianj.
e* - zu verm._ 8002
Schiersteinerstr . 18 , rh., ein

Ztiiimer u Kuckn zu vm. 86a6
Schnlgaffe 4 1 Maujarbzinmer

sofort zu vermieten._ 9201
Schnlverg 13 , p., sch. Mansarde

zn vilm. 63-8
Tteingaffe 28 , Geräumige heiz¬

bare Dachstube gleich zu ver¬
mieten._ 5599

Steingaffe 34 , 1 . ein großer
Zimmer und Küche aus gleich
oder s cter z» verm._ 4743

Schwatvacherstr . 31 Mans.»
Wohnung auf 1. Mai zn ver¬
miesen. 6690

Schwatvacherstr . 33 kl. Dachw,
1 Z. u. K., an ruh. Leute gl.
oder !p. zu verm_ 4 ;91

Schwatvacherstr . 63 1 Z und
Küche zu vi». Pr . 13 M. 5 54

Taunusstratze 23 , fctjLgr. Fjpz!
IN. o. o. M. Pr . -0  bez. 15 Mk.
das. Stoa._ 6680

Walramstr . 27 , l Zim. u. Küche
per forort oder später zu
vermieten. Näbcres
693 Walramnraße 27, 1 l.

Walramstr . 37 , Dachsi. Boh,
1, cv. auch 2 Zimmer u. Küche
zu verm. Näh. 1113

Hetlmundstr. 37, Mtb. 1, St . l.
Wevergaffe 36 , 1. l., deine

Wohnung an ruhige Leute zu
vermieten._ 1371

Weltrrtzstratze 10 , 1 Z mmer
.i. Küchez» vermieten 6494

Wellrttzstr . 40 , Dachwohnung
(Bdn.) 1 Zimmer und Küche im
Abschluß zu verinieien. 69 :0

>RL4eliftr. 11, 2., sehr sreundl.
beijb. Maus, z. vm. 5952

Min sch. Frontspitzzini. an ein
anst. Frau ad. Mädchen zu

verm., eveni. auch zu Möbelein.
stellen. 31iib. Westendstr5. 3983
Wörthstratze 10 , l ichone»

sreundl. Plans.-Zim. an eine
ruh. Person auf gl. od. sp. zu
vm. Ntb. dai 2 St . 5324

Uorkstr . ä » 1 lch. Frontspitzzii».
uns gleich an rnb. Pers. zu vm.
Nah. Part., bei Meurcr. 5890

Uorkstratze 3 , Bdh. Lach,lock.
. 1 Zu»., Kücheu. Zubeh. . aus
gleich oder später an ruh. Fam.
zu verin._ 769

Hietenring 12 , Hth., 1-Z >m..
W»bn. zu verm. lliäh. beim
Hausverwalter_ 9081

Dotzheim , Bievricherstr ., Haus
A. Schreiber, 1 Zimmer und
Küche für 120 Mk. u. 2 Zim.
u. Küchef. 200 Mk. z.o. 3365

Leere Zimaer etc
■Ua wM

Sldlerstk. 32 , Part., ein leeres
Z,Miner für sofort od. später zu
vermieten._ 6163

Bleichstrabe 21 leere Mailsarte
zu vermieten. 9872

Dotzheimerstr. 33 schönes groß
leeres Part .»Zimmer, geeignet
für Bureau, separ. Eingang,
Preis 18 Mk. p. Mon., per so-
fort zu verm. 4802
Näh. Metzaerladen.

Dotzheimerstr. 146 schöne gr.
leere Mansarde(12 Mk. monatl.)
per sofor: zu vermieteu. Näh.
im Restaurant. _4614

Emserstratze 20 , Sth., schöner
leerer Zimmer per sofort zu
Perm. Näh. Bdh. 2. Et. 8849

Feldstratze 10 » leere Mansarde
zu vermieten. . 4823

Gneisenaustr . 16 , p , leeres
Zimmer zu verm. 6247

ellmundslr. 42, leeres Manj.-
*V Zim. fof, zu verm. Näh.
Htb. vart. 5469
Körnerstr . 7 2 teere Mansarden

zum Möbeleinstellen zu verm.
Näh, part. 5500

Römerberg 13 2 einzelne Zim.
(leer) zu vm. Näheres 6115
Platterstraße 112, Restaurant

_ Schweizeraarten._
Uorkstratze 22 , 1 oder2 Mans.

(leer) sür 'Möbel «inzustellen
z» verm. Näh, im Lad. 3 97

Uorkstratze 20 einlge teere Man-
sard immer sofort je n. Größe
von 3 Mk. an zn verm. auch
gegen Hausarbeit . 9950

| Häblirte Z ia7mer |

Bei einer Beamten-Witwe ist ein
schön möbl . Zimmer Mit od.
o. Pens. bill. zu verm. Näh in
der Erved. d Bl. 3072

«zci guter Familie sinder vess.
5 * Frl . schön möbl. Zim. ans
Wunsch mit Familien-Anschluß u.
guter Pension.

Off. bcf. unter Nr. 8483 die
Exped d. Bl 8483
Adlerstr . 28 , 3. l. Schlafstelle

zu verm._ 5 79
^BjOlcrftr. 35, pari. .' erb. retnl.
* ■* Arbeiter Schlafstelle. 5631
Adlrrstratze 37 » Hth, p. rechts,

eibäil rein!. Arbeiter schöne
Schlafstelle. 5315

ASolfstr . 1, Slb. links oarl..
2 eins, sauber möbl. Zimiuer sos.
mit II. ovne Kost za vm 5356

Avolsstr . 8 , Glh p., seyr sch,
möbl. Zim., ungeniert gelegen,
am liebst, an Beamten bei anst.
Familie sos. zu verm. 6217

Adolsstr . 10 » Hth. 2., mij l.
Zimmer zu verm._ 5914

'. 8,3. El. r.
ist ein schön»io fcl. Zimmer s. bill.
auf gl. zu verm._ 7487
Alvrechtstr . 28 , 4., ein möbl!

Maus.,Zimmer für wöchentlich
3 M. m, Kaffee zu vm. 4235

Ärrtramstr . 13 , Hlb., 2. St .!
sreundl. Schlafstelle zu ver<
mieten. 6398

Bismarckring 23 2 möbl. Zim
au Herrn zu vermieten. Näh.
bei Moog. 3 Et. 6758

Bismarckriug 31 . 3. r.. sch.
möbliertes Zimmer billig zu
vermiete»._ 1161

Bismarckring 31 , 3. lls., ich.
iitöcl. Balkonzimmer zu ver-
mieten,_ 5946

Bleichst atze 20 , 1. Elg. i. sein
mö l Zun, zu verm. 6685

Bleichstr . 23 , 3. l., möbl. Zim.
frei/  _ 6970

Blüchcrstratze 3 , Mtb. 2.j I.
erh zw. reinl. Arb. Log. 6650

Blücherstr Ü, bei Drost, 2 mbl.
Zimmer einze.n ganz billig sos.
zu vermielkn._ 1630

Biücherstr . 8 , Mlb. 1. recht».
erhalle» aniiänd. Arbeiter billig
und gutes Logis._

Blücherstr . 13 , M'lv.. l St!
koch, rechts, erh. ein Arbeiter
Schlafstelle._ 2771

Blücherplatz 3 , Hth. l . St! I..
kann saurerer Arbeiter Schlas-
stcllc erhalten. 6759

Bülowstr . 11, Hir. p. l.
möbl. Zinimer zu verm. 6833

Dotzheimerstr . 14 , Stv. 1., erh.
reinl. Arbeiter Schlosst. 6849

^dotzheimerstr. 11, Hth., 1. St .,
eins. möbl. Zimmer zu ver-

mieten._ 5947
Dotzheimerstr . 16 , ~ schönes

Logis irei._ 3127
Dotzheimerstr . 30 , Hih l . i.

Ich. müvl. Zim. mit 1 od. 2
Belten zu verm._7 13

dfZ  envizgengasse6 findet braver
^ Mädchen Schlaistelle. 86
Eltvillerstr . 8 , 1. l., nahe der

Dotzheimerstr., ein möbl. Zim,
»nt 2 Betten an 2 jg. Leute
für 3.60 M. Per Woche mit
Kaffee zu vertu, 5140

Mlvillerstr . 16 , Mt.v , i . Et.
L, erhält Arbeiter sch. Logis m.
Kaffee. 3776

«rvacherstr . 4» 1. l„ sch. möbl.
Maus.-Zimmerchen an ruhiger
Fräulein zu verm. 61ö0

Fantbrrmnenstraße 4 , i .,
Schlafstelle frei. 6672

Keldstr. 16 » 1 , gut möbl. Zim!
auch an Dame zu verm. 6982

Krankenstr. 3 , 1., m. Z. an
2 GeschäftSfrl. zu vm. 6915

Krankenstr. 3 . 1. mövl. Ziuü
an 2 j . Leute zn Perm. 6914

Frankenstr . 10 , 1. l., schöne
Schlafstellen zu verm. ' 067
2 reint anst . Arbeiter erh.

Schlafstelle. 6491
Näh Friedrichstr. Nr. 44, Slb - 3-
Friedrichstratze 43 , Hih. IT,

1. St , erh ein anst. Arbeiter
Schlaistelle. 472

Friedrichstr . 43 , Htv. l St.
doch, erhält ein anst. Arbeiter
Schlafstelle._ 6870

Gneisenaustr . 3 , l . Sr-, bei
Feit, schön möbl. Zimmer zu
vermieten._ 6972

Gneisenaustr . 4 , 2. Et., möbl!
Ziemer ,u verm eten. 6932

Gneisenaustr . 23 . 2 , gr. srdl.
tiiötn. Zim. zu penn. 6976

Gotdgaffe 0 , Bdh., 2. «rt., sch.
möbl. Zim. zu verm. 4260

Goldgaffe 16 , i., eins. Zimmer,
separat, Zemrum, pro Woche
4 Mk., gut möbl. Zimmer für
10 Mk. pro Woche frei. 5215

Güdenstr. 3 , M. p erhalten
reinl. Arb, sch. Schlaist. 6751

Göveirstr . 7, 2. l, ein möbl.
Zimmer sofort |}U vermieten
Preis mtl. 16 Ti  6s74

Gövenstr . 11 , Hrh., 1 l., möbl.
Zimmer zu verm_ 5341

Gövenstr . 13 , Hth, 2. teiocf1.
sch. LogiS zu verui_ 70 >3

Gövenstr . 20 , 4, Sr , b. Jamzow,
Ich. möoi. Zim. für 15 M. mtl.
zu verm. 6252

Gocthestr . 24 , pars., eilt schön,
möbl. Zimmer billig zu v. 6996

Arbeiter erhall LchlafsteUc. N.
Hel nenstr. 16, Ditv. 1. r. 734

Helenenstr . 23 , 1., Gartenhaus,
mövl. Zimmer ;n Perm. 5993

Hellmnndstr . 2, 2. ist. liuls,
nächst Dotzheimerstr., 1 großes
gut möbl. Zim. als Alleinin. b.
all. Dame abzugeven. 6111

Hellmundstr . Ar . 6 , 2. l., schön
mövl. immerzu vermieten. 4-*>73

Hermannstr . 17. u. St . r.
möot. Zim. für 4 Mark pro
Woche zu verm. 3892

Hellmnndstratze 36 , 2!, srdl
mövi. Zimmer ru verm 6456

^HleiNliwer Arbeiter erhält Logis
He lmiindstr 51, 3. H. 8709

Hellmundstr . 34 , part, schön
mö l. Zimmer zu verm. 4t36

ri erftr. a,  pari , r , ein sch.
iiiüb. Zim. u verm. 30 >7

Herd erste. 8 , pari, r., ein sch,
möbl. Zim. an fand. Arbeiter
sofort zu verm_6352

Hermannstratze 21 , 2. Et. r.,
UiöblieneS Zimmer zu Per»
mieten._ 5963

Hermannstr . 21 , 3. St ., cru.
reinl. Arb. sch. Log. billig 6678

Hirschgravcn 26 » möbl Zim.
auch mit 2 Betten billig zu
vermieten. 690 l

»övüette wlausarve zu verm.
Jabnstr 5, v._ 6311

Jahnstr . 22 , 3 , gr. mövl. Zim.
mit 2 Betten zti verm. 6824

« ^,ms. mövl. Ziinuier sur 16 Mi,
oder unmöbl. 12 M. zu vm.

Jabnstr. 38, 1. l , vorm. 2626
Karlstr. 16 , mövl P . Zliiimer

zti verm_ 1243
Harlstr . 33 » 3. «t., sch. großes

möbl Zimmer mit Balkon bi l.
zu perui. Mb . b. Faber 5085

Karlstr . 37 , 1-, erh. >g. Maitn
guie Kost und LogiS für 11 M
ver Woche. ’»608

Karlstr. 37 , 2. Et. links, eleg.
möbl. Zimmer (fep.) preisw.
zu verm._ 5738

Kirchgaffe 40 » 3. St . r., eins.
möbl. Zimmer zu verm. 1369

Langgaffe 13 , 3 ., ,auo. Arv.
erhallen LogiS._ 1666

Leyrslr. 12 , schöne Mans. sür
Möbel einzustellen. 5030

tẑ udwigstraße4 2 einzelne Zim.
^ mir und ohne Betten zu ver
mieten. 2809
Luiscnstr . 16 erh. anst. Leme

LogiS. Zu erf:. im 1. Tt . 6752
Lnisenstr . 16 , 1., schön mövl.

Zimmer zu verm. 6753
Lnxemvnrgplatz 2 . 3. links,

fein mövl . Zimmer m. oder
ohne Frühstück, au besseren Herrn
oder Dame zu verni. 5937

Marktstr, 21 , Eingang Metzger»
gaffe2, 2. b. Knab. srdl. möbl.
Zim. a. al. od sv. zu vm. 6^60

hHNFauergasse7, 1. El., mövl.
Zimmer mit Küche zu ver»

miften 8053
Manergaffe 8 , l .. gut mövl.

Zim. mit 1—2 Betten u. Pens.
billig z» Perm. 5602

Mauergaffe 8,1,mövl. Mans. m.

H

m

Kost billig zu verm. 5601

Mauritinsstr . 3 , 3 .» erhält
reinl. Arv, Kostu. Logis. 4610

LöLUt mörl- Salon mit Schlas-
zim. und Klavier, sow. ein

großes möbl. Zweisenster-Zimmer
zu verm. Moritzstr. 11 2 153 .
Ißm brav. Mädchen erh. LogiS

Moritzstr.  41 , Htb. 5117
Moritzstr . 30 , 1. r„ mövliertes

Zimmer zu verm_ 5811
Moritzstratze 72 , Hth, 1. r.,

erb. reim. Arb. ich. Zim 6773
tztzSerostr. » ! Leute erhalten

Kost u. LogiS. Näheres
daselbst2. Stock._ 6039
Lranienstr . 3 erh. anst. Arbeiter

Loa iS. 6963
• M reinl . Arv. erh. Schlafnelle
^ Oranienstr. 27, Bdh., Mans.
recht»._ 5087
Oranienstr . 27 , 2 . links , et-

hailen anst. Arv Lo.fiS. 9084.
Oranienstr . 43 , 2. St. l., sch.

möol. Schlaf- n. Wohnzlm. m.
Schreibtisch, event. auch einz.,
an Herrn zu verm. 2562
i lalterftr. 78, erh Arbeiter od.

Mädchenb. LogiS. 6972
Platlerftr . 112 , Restaurant

Schweizergarien, schön mvl. Zim.
nahe am Waide, Berb. der
Elektr. Bahn, mit oder ohne
Pension zu verm,_ 6113

Riehlstratze 4 einfach mövl. Zim.
per sofort zu verm. 812
Näh, im Laden.

Riehlstr . 13 , Mtlb. p-, sein
ausmöbl. Zim. (sep.) an anst.
He rrn od. Dame zu vm. 2745

övl. Zimmer zu verm. lllvoii-
straße 6, 2 St ._ 1104

, mbl Zim'
6777

M
Römerverg 3,

zu verm__
Römerverg 29 , 3 St., erhält

1 reinl. Slliatin Schläfst. 2434
^eur ördentt. Mävweu erhatten

Schlafstelle 2335
Römerberg 29, 3

Schachtstratze A3 1
Wohnung zu verm.

eine deine
4197

Scharnyorststr . 2 O, 2„ möbl!
Zimmer mit od. oh.,e Pension
zu vermieten._ 6557

Tcharnhorststr . 24 , part. r.!
schön mö».. Zimmer gleich zn
vermieten. 47e.3

Dcharnyorststrätze 27,^3!7^ ts.
saubere Schlas stelle an Arbeiter
oder Mädchen sofort zu verm.
_ ;_ 3415

Sedanstr . 2 , 1. Sr ., erh. e n
reinlicher Arbeiter möblierte
Mansarde. 325>

junger Mann tann Kost uns
Logis erhalten 806

Sedanstr. 7, Hih, 2. St ., l.
Seerovenstr . 7 , Hth-, 3. rechts,

erhallen reinliche Leute schöne»
LoaiS 5932

Seerovcnstratze 16 , Glh. r. 1.,
mövl. Zimiuer und mövl. Mans.
zu verm.eten. 4353

Seerovenstraße 16 , P sind 2
müA. Zim. aii 2 anst Arb, sos.
zu verm. Näh Lade». 6741

Schwalvachcrstr . 63 , einfach
_ miibl. .1111. bill. zu um, 6880
Stcingaffe 11 , p., sch. mövl.

Zimmer zu verm_4145
Sleingaffe 16 , mövl. Zlnimer
an 2 reust. Arb zu verm. 6501

Mmf . mövl. Zim. (jcp. Eilig.)'
mit 2 Betten bill. zu verm.

Eteinaaffe 18, 1_ 3247
djulgaffe6, 1, gr. Mans „1.
2 Betten frei. 1947

^schwatvacherstr. 63. H. p., eins.d ' möbl. Zim. ;n verm 9 >59
Sedanplatz 7, 3. r.. -eff. jung

Mann kann sch. Zim. . Aiit»
bcwohnen für 3 M. per Woche
erhalte». 6259

Schulvrrg 14 , Glh . p . l . im.
möbl. MlWer sos zu vermieten.

6485
Weilstr . $,  2 St ., beste Kurl., Ich.

möbl. Zim. per Wochef. 8 M
zu verm._ 541

4d^ en,trage ly , part., sch. mövl'
Zim. zu verm._ 59>1

Wellritzstr . 10, e n schöner gr.
Zim. mit 2 Belten an ordentl,
Arbeiter zu verm 1268

Westendstr . 1, 3., mbl. Balton-
zim. zu verm._ 6855

Westendstratze 36 schön»ivl.
Fromspitzzim., Preis 12 Mk.,
auf gleich zu verm.
Näb im Laden._ 5768

Westendstr . 4, 1. rechts, schön
möbl. Zimmer zu verm 4512

Westendstratze 10 » Mlb. 2. r.,
ui. Z. m 2 B._ 2443

Westendstr . 26 , vart l., ein sch.
möbl. Baikonzimmer sofort zu
Vermieten,_ 4750

Aorkstr . Ob , mövl! Part .-Zini.
. mit 1 od. 2 Betten cm jungen

Herr» oder besseren Arbeiter
billig zu verm. 2810

Lücke » .

Für Friseure ! Albrecht-
straße 81 » Ecke Oranienstraße,
ein Laden mit gangbarem
Frisenrgeschästs. bill. zu Perm.
Näh. part. 65 43

Schöner Laden ! in welchem ein
Butter- u. Eier-Gesch. betrieben
wird, zu Permicten. Näh. in der
Erved. d. Bl._ 6533

Adlerstr . 7 , rlleuvau, Laden Mit
und ohne Wohn. f. jed. Geschäft
pass, zu verm 7075

... _ f
Schöner Laden, 25 Q .-Meter

groß, mit 2 Zimmern und Küche
(mittlere Adlerstr.) sür 800 Mark
per Jahr sofort zu verm. Näh.
Adlerstraße 29, Neubau, bei M.
»lödcr I. _ 1672
Aldrechtstratze 20 Laden, zirka

33 Quadrat -Meter, mit 3-Z.»
Wohnung und reichlichem Zubeh.
zu vermieten. Näheres zn er¬
fragen Aboisstraße 14, Wein-
bandlung._ 8995

^HLirmarckring2 ist ein sck. gr
Laden mit 2 Ladenzimmcrn,

Lagerräume und Werkstätler: aus
sofort zu Perm. Näh. das. bei
G >. Steiger sen. 6912
Bismarckring 21 (neben Ecke.

Bleichstr.) Laden mit 2—3-Zim.-
merwohnung und Zubehör auf
sofort zu Perm. Gr. Torfahrt,
Lagerraum. 2066

Bleichstr . 23 , ich. große Laden,
sür jedes Geschäft geeignet,
baldigst zu Permieten. Näherer
daselbst 1756

Bleichstr . 24 , part .» kl. Laden,
auch als Lagerraum zu ver-
liiieten 5226

Blücherstr . 32 , Ecke Scharn»
horststraße, zwei Läden , für
jed. Gesch. auch Bureau pass.,
sos. zu verm. 6606

Menvau Betz, Dotzheimrr-
straße 28 , schöner Laden mit
Ladcuzim od. L.-R. v. A. Näh.
jijgxsO ^. -Q » ' 47 -4-)

î otzv-iinerstr. 118, u geräumige
^  Läden, sür jedes Gcsch. pass.,
sofort oder später billig zu verm.

Näheres Dosheimerstr. 116,
Gustav Skabl.  _ 7920

Ellenbogengasse 10
ein lleiner Lasen zu vermieten.
Näb. bei 4üüller. 6050
Friedrichftratze 8 Laden mit

oder ohne Wohnung per 1. Okt.
zu vermieten. Näh. 5708
Wohniingsbiirea» Lion u. Co.

§ Mn Laden
nebst Wohn., 5 Zim. u Küche p.
sofort zu vm. Friedrichstr. 29.
In bester Kur » u. bleschäfts-

lage eleganter Laden mit sehr
großem Schaufensterf. 1. Juni
oder später zu verm. Näheres
Goldgaffe1, Eckiaden, od. SKIiem-
straße 103. pari. 6393

Gövenstratze 17 groger Lade»
mit Nebeuräumenals Magazin,
ober Bureau billig zu verm
Näb P Wa'tber._ 3433

Gravenstr . 14 Lade» nnt od.
ohne Werkstätte zu verm. llkäh.
Metzgergasse 15, 1. St . 44/4

Hetenenstr . 24 , ein großer
Laden» sehr gut geeignet für
Sveilewirtschast zu verm. 9017

Hirschgraven 11 « . 13 (llt-u-
bau), je 1 sch. Ladenm. Wohn.
sos. zn verm._ 5143

Hochstätte 17 , Laden, auch als
Lagerraum mit od. ohne Wohn,
ru ve in 6505

Schöner Laden
mit anschließ. hellem Zimmer

preisw. zu verm. Näheres
GolLgasse 2d,

2319 Rapp « achf.

Laden, Ecke gr. Burgstr. 13 U.
Herrenmühlgaffe I. p- sofort
zu verm. Näh. das. 884

Jahnstratze 8 Laden , sür
Bureauzwecke geeignet, billig zu
Permieten. 3898

«>!»>«, r . H, .. Lade » * mit
Zimmer und Keller zn verm.
Ääö. Ubreuladen. _ 5851

Laden
mit Wohn., geeignet f. Papier¬
handlung «. Schreibmaterial,
ferner 1 Laden mit Wohnung,
geeignet sür Eier- und Butter-
ober Südfrüchten- und Geinüse-
handlung, zu verm. 5432

Karlstraste 36.

Jahnstratze 46 Laden sos. odec
ip. zu verm. Näh das. 1378

Laden mit Ladenzimmer, auch
sür Barbiergeichäst geeignet, b.
zu verm. Näh. Kleiüstr. 10.
od. Klarenihalerstr. 1. 5091

«larentalerstr . 3 kleiner Lade»
mit Wohnung u. Lagerraum auf
gleich oder später zu vermieten.
Näb daselbst, Part., lkS. . 4294

Kleiststr. 1, Lade» s. Metzgerei
eingerichtet, mit Wohn, zu vm.
Näh, daselbst._ 9598

Klarenttzalerstraße S,
kleiner Laden mit Wohnung

zu vermieten. 5487

worin Jahr : lang >-lgarrenba»dl.
betrieben, zu vermieieu. 5728

Lasen
mit oder ohn- Werkst. Graben¬
straße Nr. 14 auf 1. April zu vm.
N. Metzaeraaffe 15. 1 St . 736>
Moritzstr. 43 , Nähe- des vaupt-

tahuhois. schöne gee. Läden,
auch sür Bureauzwecke geeign.,
per sosort event. auch später.
zu vm. Näĥ das. 1. Et. 1167

Oranienstr 43 schöner Laden
mit 2-Zimmerw. sür jedes
Geschäfk geeign., Per (ofort zu
Perm. Näh. im Eckladen. 1167

Riederwaldstr . 8 , pari. >lnks
1 Laden mit Zuveh. zp verm
Adolf Bender._ 1156

ijM̂ iederwatdstr. 10 ist ein Laden
mit kleiner Wobnung, sehr

paffend für Friseure, per sofort zu
vermieten. Näheres Herdcrstr. 10.
1. Et., und 2233

Kaiser Friedrich-Ring 74, 3
Oranienstr . 1, Ecke der Rhcin-

nraßc, kleiner Laden mit Zu¬
behör per sofort oder später zu
verm. Näü. das 3 St . 49 8

Großer Laden mit Ladenein¬
richtung für Kolonialwaren- u.
Delikai-ffengesch. ist für 2400
Mk. zu verm. Näh. Rbein-
straße 43, 1. 6265

Laden für Bäckereiu. Zubehör
mit 2-Ziin.-Wobn. in lebhafter
Berkevrsstraße sür 2200 M. zu
vm. Näh. Ndeinstr. 43 1 6264

Zweite Ringstr . 4»sverjängerie
Weftendstraße), ein Laden mit
Metzgereieinrichtung per sofort
od später zu verm. Näh. das.
oder bei A . Overheim.
PbilipvSbergstr. 51 _ 5746

Röderstr . 21 , Eckiaden liecht
Wohnung und Zubeh. ans gl.
oder später zu verm. Näheres
2. St._2078

fskXAtt Ecke Bülow °« nd
Gneisenaustr . 27

mit 1- ob. 3-Ziin.-Wohn. sos.
oder später zu verm. N. 4121

_ Röderstrahe 33.
Römerverg 13 Laden mit 4 Z.

u. not. Zubeh. auf gleich zu vm.
Näh. Platterstraße 112, 6114

Restaurant Schweizergarten.
Rüdeshcimerstr . W, Laden

mit Heiner Wohnung, bisher
gutgehendes Spezereigcsch.. per
sofort bill. zu vm. Nähere»
2. St . recht». 691

Saalgaffe 4/6 Laden mit oder
ohne Wohnung Per sofort zu
vermieten._ 3379

^Lchwawacherstr. 3, au v. Suifeu-
u. Dotzheimerstr., schöner gr.

Laden bill. zu verm._ 7583
Schwalvachcrstr . 3 , 2, ein

schöner Laden mit Hinterztmmer
t. per sofort zu verm. 438
Schwatvacherstr . 3l ! Lade»,

Entresol , 2 deine Wohnräuule
iof. o er 1. Ü2lli zn um. 6091

Der seit 15 Jahren von Herrn
Krell iiinegehavte Gckladen
Ecke Taunusstr . u . Geis-
vergstr .» vis-a-vis dem Koch-
brunnen, ist aus 1. April 4908
zu verm. Der Laden hat acht
Schaufenster, ca. 300 Quadrat¬
meter Fläche, sow. entsprechende
Nebenräume. Näheres Taunus-
straße 13, 1. St._ 6457

Laden zu verm., ca. 45 Q.-Mtr.
Fläche, mit gr. Schaufenster
(3,80 Mtr.) Näheres Taunus¬
straße 13, 1. 6456

Wtfftendstraße32 , Laden.Wasch-
küche und Flaschcnbierlcller sof.

..lujitm_ 9833
kli ^obetgafi: 16, beste Kurtage

Eckiaden mit 3 Schausestern
und Ladenzimmer. stiäh. daselbst
bei Istcl.__ 845

Schöner Laden,
geräumig mit 3 Schauseustern,
Ecke Wellritz und Hellmundstr.
belegen, auf sofort zu verm. lltäv
daselbst im Eck adcn._ 9718
Uorkstratze 4 I l.»ein Laden

mit Wobn. zu venn. 1443
wil Ziinincr, auch
alz Kontor paffend,

zu verm. 2iäh. Walramstr. 27.
1. St._86
Walluserstr . 10 , Laden, iit dem

gutgeb. Üolonialwarengesch. be¬
trieben wird, mit Flaschenbier¬
keller, event. m. Wobnung auf
1. Juli od. spät, anderweit, zu
verm Näb. p., bei Renz. 6354

Zietenring 3 1 Laden, sür
Metzgerei eingerichtet, auf fofov
zu vermieten. 437
Nähere« 1. Stock_

Dotzheim. T Laden in! Wohn.
und mehrere 2- u. 3-Zi„imer-
Wohn., Neubau, nahe d elektr.
Bahn, per Sept. od. Okt. zu
verm. Näheres WieSbadener-
firaße 30._6315

Dotzheim.
Laden mit 2-Zim.-Wohnung.

Zubehör, in bester Lage, für jed.
Geschäft geeignet, zu Perm. Näh.
in der Exped. d. Bl. 5932
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Dotzheim. gÄ
Biedricherstr., ist titi sch. Laden m.
Wohnung, .3 Zim. ii. Küche, nebst
Zubeh.. s.jed. Geschäft pass., b. zn
verm. Näb, do>'. 8345
Vtevttch a. Rl>. nl ein schöner

Laden nut Wob» , Ladenein¬
richtung vorhanden. tof. billig

. zu verm., auch ist die fast neue
Ladeneinrichtungfür Kalouia'-
waren sofort zu verk. Näheres
Rheinstraße 22. 6760

|Ge8ehäft8l » k » le.  ;
ruh. Geschäft passend, Raum,

O ca. 30 gm nebst3 Zimmer-
Wohnung in gutem Hause, Hth.,
an ruhige Leute zu vermieten.
5493 Adelbeidstr. 8 i
Sldolsftratze1 Metzgerei, groß.

Laden m. Ladciieinricht.. Laden-
zimmeru. vollst. Eiur. f. eleltr.
Belr. im Sout . per sof. z. vm.
Näh. Sped.-Gesellsch. , Rhein-
Üraße18. 2891

NeohDti Adlerslrosss 29
sind aus gleich oder später billig
zu vermieten: 1 große Helle»Werk-
Hätte, 1 Bicrkeller, 1 großer Lade»,
Stallung für 2 Pferde, Wogcn-
remisc und tzullerraum mit und
ohne Wohnung. Eleltr. Beleucht¬
ung.' Näh. bei 863
Max Röder, daselbst1. St . rechts.
cZLchöuer Hofkellcr . ca. 90

Q .-Mr , sehr kühl, f. Bier-,
Wein- od..Apfelwei»lagcru»g, nebst
schönen Lagerräumen od. Bureau
dazu» cvent. 3-Zim.<Wob». (Hth.)
zum 1. Oktbr., cvent. später zu
»erm. Adelbeidstr. LI._ 7272

Mdolfstratze 5
schöne gr. helle Soutcrrainräum:
und gr. Keller als Geschäft;- oder
Lagerräume mit öder ohne Wohn
zu vermieten.

Näh, das. I.  _ 8675
ütowstr. 13, schöne geräumige
Werlst. od. Lager p. I .Olibr.

1S07 an ruh. Gesch. zu verm
Eleltr. Anschluß, sowie Hof und
Torfahrt vorhanden. Wohn, kann
auf Wunsch mitvermictet werden.

Näb. das. 3. Sc. ikS 2512
Betz , Dotzheimer

stratze 28, Mtlb. v., d. Tor
fahrt gegenüber, bell: Bureau-

[ Lager-, AuSstell- od. Werkstatt; -
räume, 6,50X5,00 m, einteilig
ri. Wunsch, mit od. odne2-Ziui.«
Wohnung per April od. spät.zu

vermieten. Räh. 2S
_ Karlstraße SO, p. l.
^schöne große Lagerräume mu
>2? Bureau, auch al» B-r-
steigerungSlokal sehr geignet, sofort
u vermieten Klarenthalerstraße 4,

nn Laden. 652
Kaiser-Uriedrich-Riug 6« , 2.,

A .
u . eigener eleltr. Bcleuchtungs-u.
Dampfbeiznngsaiilag, im Betr.,
300 Q .-Mtr. gr. flvxSO Mir.)
hoch, luftig, u. hell, viele Neben-
räume. gr. Hof, Stallung nfw.,
sehr geeignets. Seilerei, Schlosse¬
rei, Waschanstalt, Seifenfabrik
od. bergt., bei Bleidenstadtge¬
legen, bisher von Wiesbadener
Metallwarenfabrikbenutzt, fof.
äußerst billig, ganz od. geteilt,
zu Perm., ev. zu verk. 1500

Weinkeller
f .60 Stck m. Kontor, Pack u.
Schwenkraum per 1, Juli eventl.
später zu verm. 6566

Steib, Moritzstraße 0.
>HH>or,tzstr. 12, yrh , I. Etage,

große Räume, für jedes
Geschäft od. als Wcrkstättc gceign.,
per sofort zu vermiete». Näh.
Laden. 8: 34
<̂ ür Bureau od. Sprechzimmer

geeignet: 1—'3, cv. 5 groß-
helle Zimmer aus gleich od. später
zu: vermieten. Auf Wunsch mödl.
(auch einz. Z.) 6757

Rheinstraße 103, 1. St.
Schwalvacherstr. 38 , Schuh¬

geschäft, lleincS Ladenlokal, auch
für Bureau geeignet, zu verin
Wb, Emierstr. 2, 1. t. 3-/00

Aottstratze 29 Werkstatt , ca.
70 Qmir., für jeden Betrieb
geeignet, ev. mit 2 od. 3-3.-
Wohn zu verm. 9956

jictenring 4 Bäckerei fofort
zu verm. Näh. 1. Et. 5111

> WcrkstätteE etc.

. zu ver
110 Ruten Schwarzenberg. 50
Rut . Weidenborn ui 12 Zwetschen-
bäumen, 375 Nut. Bord . Ochsen
stall mit Obitbäumiti, 60 Rut.
Bierstadterberg mit 2 Büiimeu
25 Rut. Klein' eldchen in. 1 Nuß
aum bei W. « rast , Wiesbaden.
_ ' 4023
Blsmarckriug 3, Werkst, nut

Lagerraum, event. Wohnung,
2 Zimmer n. Küche, zu verm.
Rah. Ddh. Hochpart. 2022

Werkstätle mit Pagerranni und
Wohn, zu verm. Mieter kann
Gegenarbcit bei einem Architekten
erhalten. Näh. in der Exped.
d. BI. 6858

Ablerstraße W . Stallung für
2 Pferde, Futrcrranm und Re¬
mise zu verm. ^ .8190

Bülowstr . 11, Bierkeller mit od.
ohne Wohnung auch für Wäscherei
passend._ 7037

Dotzheimerstr. 17, Wertst, mir
Wobn. für ruh. Betrieb per
1. Juli zu verm. Näh. Vdh.
park. 4270

Dotzheimerstr. «2 Werkstätten,
Lagerraum, Bureau! Näheres
vart. l. 1164

Dotzheimerstr. 101, Neubau,
groß: h. Lagerräume, Werkstatt
u. Keller zu verm. 5170

Nähe vom Gütervaynhof
großer Keller, Stallung für
2 Pferde, mit Heufpeicher billig
zu vermiclcn. Näh. Dotzheimcr-
straßc 122. H370

Eltvillerstr . 12 sch. Werkstatt
ni. clrklr. Anschl., geeignet auch
als Bier- oder Wafferkeller, zu
verm. Näh. Bdh. p. r. 5501

Friedrichstratze 8 große Werk-
stätte nebst Kontor II. Keller
mit oder ohne Wohnung per
1. Oktober oder früher zu ver¬
mieten. Näheres 5709
WobnuilgsbureauLion u. Co.

Friedrich straße 8 großes
Lokal als Lagerraum oder
Werkstätte per 1. Just zu
vermieten. Näheres 5707
Wohnuiigsbureau Lion u.>Co.

Göveristr. 10 Heller schöne!
Souterrain - Raum. Werkstätle
für ruhig Geschäft, auch für
Lager u. Möbcleinstelleu zu ver.
mieten. 6040

Heleneustratze 4, 1., Flaschen-
bicr- oder Weinkeller mit oder
ohne Wohnung sofort zu ver-
mieteu. 2766

Heleneustr . 24 . ein^ laschen-
bierkeller zn vermieten. 9016

hellmundstr . 26 » 1. Stock,
Stallung für 3—4 Pferde
mir oder ohne Wohn, per 1,
Juli zu vm. Näh. das. 1757

Vereinssäiclien
mit Klavier noch frei. 6900

■ Lirscharabcn 26.

Hol für kleinere Ge¬
sellschaften Sams¬

tag frei Hellninndür. 57. 6097
I . Kürst.

Hcrmannstr . 19 , i Werkstatt
per sofort zu verm. Näh . ,
WeNripstr. 51. Konsum. 717

ttteiue Werkstatt, va,seuo für
Tapezierer, oder Lagerraum,
monatl. Io M.» sow. sch. Keller
mit Schroteingang zu vm. »Näb
Hcrdcri'tr. 25, bochp. r, 5893

^Lerderstraße26 schöne Stallung9g  u. Remise, cv. 2-Ziui-Wohn,
zu vermieten 8463
Karlstr . 6 , II. tica. Raum, pass,

für Wer.st. oder Lager, per
sofort od. ipät, zu vm. - 3414

Karlstraße 28 , Mttb. p, schöne
belle Werkstatt für Maler oder
Schreiner geeignet, mir od. ohne
Wobnung sofort zu vm. 5 .89
arlstr. 32. 1. r , Stallung für
1—2 Pferde. Hofr. mit oder

ohne  Remise zu verm._ 7415
Karlstr . 40 , ein Keller mit

Wasser ll, Abfluß, geci,net «13
Bier- ob. Wafferkeller, per so',
oder svü'.cr zu rrrniieten. Näb.
Bdh. park. 1642
irchgastc II K.  Wertstall billig

zu verm.Ä zu verm. 7709
Karlstr . 40 , gr. trockener Räum,

geeignet a.s Lagerraum oder
Werkstatt, per fof. od. spät, zu
verm. Näh. Bdh. p. 1641

t>H>hotogr. oder Materaic.ier nur
Nebenräumen zu vernst Wifi?

Kirchgosse 54. pa ri ._ 9170
Kirchgasse 36 Stall, Mücr-

raum uiib Remise, mit cd. ohne.
Wohnung zn verm. 2<f03

Wellritzstr. 39 , Stv., ucuic
Werkstatt per fof. zu vermieten.»
9küb. 1. Et. 6061

Lothringers »»».» Neu. au aes
ArchiiektcuK. Sarg. 2 arqße
Werkstättc», Lagerräume, Picr-
keller, Stallungen, HcnspeWr.
Iieinise, Dunggrube sofort zn
vermieten. . 5604

Näb. p. r.

NMriiM 88 tra 88S1V.
Weinkeller, auch als Lager¬
raum zu benutzen, zu verm
Näb. 1. St 373

MichelSverg 28 Stallungen,.
1—3 Pferde in. Zubehör z»
vermieten. 9604

Moritzstr. 9, c»i Sictb ,Wein¬
keller mit Kontor-, Pack- und
Schwenkraum per 1. Juli zu
vermieten. 4272

Stallung für Pferde
mit »der ohne Pension find zu

vermieten. 5731
EÜikLnminlUr. M»ridsir̂ ql . ,e.

Moritzstr. 26 W-rkstiir:e" sti>it
Lagerraum und Z-Zim.-Wo-n..
im Seitenbau Part., auf 1. Juli
od. spät, zu vm. N. b. 6433

Schneidet-, Moritzstr. 6.

Mühlgaffe 11/13, L. Schwenck

große
Helle Werkstätte

auch als Bnrear » oder Ver-
kaussräume geeignet, cv. mit
großem Hofkeller für foiort
oder später zu vermieten. 4435

Siettelbeckstt. 6 , Ftaschenviec-
keller für monatl. 10 M., sow,
Lagerkeller billig per sofort zu
vermieten. 14»

-lettelbeckstr. 8 schöne pelle
Merkstätte, für jedeS Geschäft
passend, zu verm. 4332

MerKslall od.Laserroum.
70 O.-Mtr., zu verm. 5319

Netteibeckstr 12. 1, ,.
«iÛ heingauerstr. 4 Bierkellcr mitv » Wohn. N. I. Et. r. 8460
Rheingauerstr . 8, p. r., emc

Werkstatt nebst Lagerraum, auch
a'S Bureau zu verm. 4903

Ŝ hortr., Hv! und Keller, rv. mit
Wohnung zu verm. Roon-

stiaße 6. 7759
Roorrstr. 8 Bier- oder Lagerkell,

zu vm. Näb. Fron'sp. 1632
tzNElüdesheimerftr. 2L (»Oieuvauj

großer Wein- u. Lagcrkeller.
a. 90 Ouadranncter, sofort zu
vermietheii. 1524Srtauftr. 11  S"....g
Flaicheubierbändlcr geeignet, zu
verm. N. WellritMr. 21. 7628
Scdanplatze 4. 1 kl. u. 1 gr.

Helle Werkstatt zu verm. »Näh.
pack. 4502

Lagerplatz »nt Stallung und
Hallen auf sof. zn verpachten
oder zu verk. Näh. b. Gastwirt
Max, Schjersteiuerttr. 4318

Schlachlhansslr . 17 Trocken-
ivcicher zu vctm. 7005

Scharnhorststr . 34 , Stallnng
mir Wohnung ' auf gleich oder
spater z» vermieten. 4872

Slcingaffc 23 ein: W-criiiali zu
. verntielen. 5061

L-lei»gaste J8 Stall tut 1 auch
2 ,Pferde mit Wagkichiatz, auch

ein Keller, für jed. Zweck passend,
auf gleich od. finit, zu vm. 70.56
sAtedanplatz 4, 2 Wenn. , auchalz Länerränine z. vm. 4605
Ljhderntäne o». Lagerraum .per

1. '} pril zu verm. 7932
Schwaibacherftraste 23

Waterlooftraße 3 Werkstättc
oder Lagerraam um Bureau.
Näherer 5214

Eisenbahn-Hotel, Nbcinstraste 17.
Wcttritzstr.I»9, Stauung, Fmicr-

boseu n. Remise per j . Juli
zu vermiet.-» 67 '6

Schönbergstr. 6
an der Dotzheimer straße, Nähe
Bahndöf, 2516

Werkstätle« mit
Lagerräume«

in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für jed. Betrieb gceign. (GaS-
einsührung), in äußerst be.
guemer Verbind, zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Iläh.
im Bau oder Baubureat
Göbenstr. 18.

Stall,“"‘T^ 13
mit Heuboden, mit od. ohne geschi.
Remise für 2 Wagen, event. mit
oder ohne 2 Zim. und Küche auf
1. Oktbr. zu verm. Näh.Franken-
straße 19 7133
Waldstraße 99 , 1., Stallung

mit 3«Zimmer-Wohn. zu verm.
Räh. daselbst1. r., oder Dotz-
heimerstr. 172 p. 8783

Westcadstr . 36 , 2 sch. Lager,
räume für 10 M. per Monat
zu verm. Näh^im Laden. 5766

Sß̂ orkstr 7, eine Werkstatt mit
oder ohne Wohnung zu ver¬

mieten 6565
Uorkstr. 17. Werkstätle, Lager¬

raum und Keller billig zu ver¬
mieten. 5423

Aorkstr. 29 , Werkstatt , ca.
70 Qmtr, , für jede» Betrieb
geeignet, auch schöne Lager¬
räume bill. zu verm. 9956

'Aorkstraße 21, Soulerrain-R.
f. Lagerr., Werkst, od. Keller zu
vm. Näb. 1. St . l. 69

ck̂ rroßer Heller 2agerraum, »Part.Waiä Möbcllager zum Oktbr.
zu vermieten. 491

Näb. Yorkstr. 31,1. I.
Zimmermattnstraße 3. park..

Stallnng für 6 »Pferde, mit
Futter- und Wazenraum. auch
geteilt, zn verm. 2673

;j Pensionen.

Pension Ho inm.
Franks.rlerstraße 10. 5213

Neu <röffnet. 1 Kurlage.
Tadellose Küche. Bäder.

Elektrisches Licht. Garten.

Villa(öiiMifjmr,
Eiuserstr, 15 u. 17. Teief. 3613.

Famiiieî »Pension 1. Ranger.
Cleg . Zimmer,

großer Garten. Bäd.-r. vocz, Kuch:
Jede Diätform. 6300

Römcrberg8. Römerbcrg 8.
Gut möbl. Zim. von 0.80 Mk.

an. Bekannt gute Küche. .Franz.
Billard. Borzügl. Biere (Schöffer-
bos). Reine Weine. Den Herren
GcichäftSreisendeii zu empfehlen.
8732 Inh . : »Willi Rossel.

Die ImmobUicu- und
tziWWtt-l-Wsttt

von-I.& C.Flrmenicb
Hellmundstr . 53 , 1. St .,

empfiehlt sich bei An- «. Verkauf
»v» Häusern, »Villen. Bauplätzen,

Vcriiiiireliing von Hypotheken
u. s. w.

Eine Villa, Nähe der Waldes
und Haklestelle der clekir. Bahn,
mit 2 Wohin, jede 4 Zimmer,
1 Kücheu. Zubeh. u, eine Wohn,
von 2’Zim., 1 Küche n. i, w.,
schön angelegt. Garre», Terrain
ca. 33 Ruren, wegznysholbet für
58000 M. zu verk. durch

.1. & C. Finueuieh,
Helluiundsir. 53.

Ein schöner, neues Hast- mit
im pari. 3 Zim. und Lüden, sonst
jede Etage nut 3 u. 2-Z.-Wohn.,
Slb., Stallung, Remije, und 3
Wob», von je. 1 Zim. »xd Küche,
für 76000 yl;  mit einem lle. er¬
setzuß von 900 :vk. zn verk durch

J , & C. l »' lrmcuicU,
Hellinülidflraße 53.

(Sitte prachiv. Billa in Eppstein,
in itaubsr. Lage, mit 8 Zimmern,
1 Küche, Bad u. Zubeb.. Anlage
für elekir L.chn großem Garte»,
ca. 33-Ruten Terrain, s. 50 000
Mk.. ferner enr schönen Landhaus
in stanbfr. Läge in Eltville, mit
8 Zim., I Küche, Bad u. Zubeh.,
schönem Bor- u. Hintergarkeil in.
Obstb. usw., Terrain ca. 2-  Rn !.,
aller mit Mauer uingeben, sür
20 0t0 Mk. zu verk. durch.

.1. Jk  C. Flrmenlch,
Hellmundstr. 53.

■Ein HauS mit 4- und 3-Zim-
Wobn. Aiiib. 3 mal 2-Z .-Wohii.,tth.Werkst., großer Hof, großeorf., welches sich für jed. Estsch,,
war Platz braucht, eignet, für
136 020 Mk. mit etilem Nedersch.
von 1200 Mk. zu verk. durch

j , & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Zwei in bester Lage Wiesb. be¬
legen: Billen zum Alleinbewohn.,
mit allem Komf. anszen.. jede
mit 8 bis 9 Zim. u. Zubeh., sch.
Garten, jede ca. 22 Rut. Terrain,
im Preise v. 57 u. 59 000 Mk. zu
verlausen durch

J . & C . Firineiiicli,
Hellmundstr. 5i.

Eine Villa in fctiö/et Lage mit
2 Wohn., ii 5 Jim ., 1 Küche
und Zubeh., sowie eine Froilt-
spitz-Wobn. v 3 Zim., 1 Küche,
schönem Garten, ca. 33 Ruten
Terrain, herrliche Aussicht, für
62 0>>0 M. zn verk. durch

•1. & C . Firmenicli.
Hellmundstr. 53.

Ei» kl. Wohnhaus in. 2 Wohn,
von je 2 Zim. u Küche, großem
Garten, ca. 83 llkuten Terrain m
ca. 40 Höchst., viel Ziyepgobst, für
02 000 -2.7. zn verk. »Auch kann
ein Teil der Garten- verlauft
ivcrdeil. Näb durch

J . & C . Firmenicli,
Helliiinndstraße 53.

Eine noch ne ne schöne Billa,
Nähe WieSb, Hören!., in. kieinem
Äarien, ca. 14 Ruten Terrain,
im Soul Küche, llöafchk, Ketzer,
Zrnlralhcizuiig, »Lart. 3 Zim. ».
Zubeh , 1. St . 3 Zim. u. Zubeh.,
Froiufp. 1 Zim., I Kammer,
Trcckeiijp., für 42 000 M. zn
verlaufen durch

J . & ll Firmen ich,
Heilinundstr. 53,

Ein neues Landbans, Nähe
Niedernhausen, mit 3 llllobn., je
3 Ziin., 1 Küche, schönem Garten,
Terrain, ca. 30 Ruk., für 1e»000
»M., sowie in BenSbe.m eine Villa
mit 10 Z m., 2 Kücken. Bad usw.,
großem Garte», T rram, ca. 40
Ruten, siir 27 000 27. zn verk.
durch

J SC . Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Sin GeschästbauS, Mitte Stadt,
mit großem Laden U- verschied.
»Wohn., worin seit Jahren ein
autgeö. Geichäst betrieben wird, ist
für 101000  z » r rt. durch.

J . & <J. Firmen ich,
Hellmundstr. 53.

22.  Fahrgast«.

y Grundstück- Verkehr.
Angebote,

durch die Immobilien - «ud
Hypotheken-Agentur

von

Wilhelm Schüssler,
Jahnstraße 36:

Hochs. Einfamilien -Villa»
8 Zimmer, 4 Mansarden, schöner
Garten, Nähe des Waldes, Halte¬
stelle der eleltr. Bahn, durch
Wilh . Schüßler. Jahnstr. 36.

Villa , Emierstr., 12 Zimmer,
67 Ruten Obst- und Ziergarten,
abteiiungsh. bill. zn verk. durch
Wilh . Schüßler, Jahnstr. 36^

Rentabl . Haus , 2—3-Zim.-
Wohn., Torsahrt, Werkstatt, Bis
marckring, mit kleiner Anzahlung,
auch wird ein Acker-Grundstück,
Hypotheken- und Renkausschilling
in Zahlung genommen, durch
Wilh . Schüßler, Jahnstr. 36

Hochs. Etagenhaus , 3- 4-
Zim.-Wohn., Laden, Torf., groß.
Ho-raum, am Kaiscr-Friedrich-
Ring, mit einem Ucberschnß von
1.000  27k. zu verk. durch
Wilh . Schüßler, Jahnstr. 36.

Rentabl . Haus , dopp. 3-Z.-
Wvhu., mit Torfahrt, Werkstatt,
Nähe Rheinstr., rentiert mehr als
Wohining und Werkstatt frei, kl.
Anzahlung, zu verk. durch
Wilh . Schüßler. Jahnstr. 86.

Hochfeines Etagenhaus am
Hauptbahnhos, für ein faeff. Privat-
Hotel eingerichtet, unter günst. Be¬
dingungen zu verk. durch
Wilh . Schüßler, Jahnstr, 36,

Rentables Haus , südi. Stadt¬
teil, 52 Ruten großer Hofraum,
abgeschlossene Halle. Aufzug. Stall,
ung, Kontors ec., hauptsächlichfür
arößeren Geschäflsbetri.b durch
Wilh. Schüßler, Jahnstr. 36-

Hans , südl. Stadl'eii, dopp.
3-Zimmer-Wohnunge», Torsahrt.
36 Ruten, großer Hofraum, in
welchem noch größere Werkstätten
vermietet werden können, und im
Vorderhaus noch Laden-Geschäft
mit einem Ueberschuß von 2500
»Mark durch
Wilh. Schüßler, Jahnstr. 35.

Rentables Hans , 2 Lüden,
i» prima GeschästSiagc, mit kieiner
Anzahlung, ein ichönes Landhaus,
nahe den Kuranlagen bei Sonnen-
bera, für zwei Familien eingrricbt.
und einen schönen Obst- und Ge-
müsego'. len zum Preise von 22 000
Mark durch
Wilh. Schüßler, Jahnstr. 3-5.

Ein schönes Ban -Terrain,
zwei Morgen groß, Echiersteiner-
straße, zu dem billigen»Preise von
850 Mark per Rute, sowie Bau¬
plätze an der Dotzheimer-, Blücher-
Biebricher- u. Bingerstraße billig
zu verkaufen durch
Wilh. Schüßler, Jahnstr. 36.

Hypotheten -Kapitalien an
erste und zweite Stelle werben
stet- unter kulanten Bedingungen
iiachgewiesüi durch 4691
Wilh. Schüßler, Jahnstr. 3 t.

Pas'immobilien=Geschäft vonJ.Chr. Glücklich
■\Vilhelra8trasse 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich im Ali - null Verkanf von Häusern und
Villen , sowie zur lliethe und Vermiethung von
Ladenlokalen . Herrschafts -Wohnungen unter coui.
Bedingungen . —Alleinige Hanpt -Agentnr des „Xordd.
JLloyd “ , Billets zu öriginalpreisen , jede Auskunft
gratis . — FLunst - und Antikenhandlnns * — Tel »308

für Mm  und
MMM etc.

Ein Fachwerksban 20 kviir.
lgng, 7 Mir breit, enthaftend
große Halle, 2 Zimmer, Küche u.
Klosctianlagc, billig zu verk. Näh.
net 21. Oberheim , Architekt,
Gneijenaustr. 8. 1. St r. 3900

hlur In lebh. Vorort von
Wiesbaden mit Straßcnb.-Beib.
ist niass. Haus nebst liü Ruten
Garten , schöner Banplatz , für
42 909 Mk. z» verk. Off. n.
!ö. I 1458a d. Erv. d. Bl. 155g

Belegenheitzkauf.
Rentavles Hans m. Sp-ife-

wirtsch. zu Der!. Off. u. B.W. 6377
an die Erped. d. Bl. 6377

lüg für Aerzie.
Kuranstalt mit Pension, neueing.
seit 8c/, Jahre ständig in Betrieb
konkürrcnzioS, cig. Stlstem staatl.
konzeflioiffert, eig. Eguipage, hoher
istcingewinn u. gar. güte An¬
stalt n . Privatpraxis . Herr-
schaflsgebändemit großem Kur«
garten in aufblüh. Stadt a D.
Zcnlra'c aller Bahnen, ist sowrt
weg, Krankheit unter d. günst.
Bedingnngcn billig zu verlausen.
Nötiges Kapital 30—40 Mille.
Verkäufer bleibt auf Wunsch als
still. Teilhaber. Uebernahme sofort.
Genaue- Anskunst erteilt der
»BcsilzerJ .Zwiebel , Neu Ulma.D.

privat-hotei
mit Bädern

eleganter Neubau mit vor-
uclstucu Lädru Kur- «.<8e-
schäftslage preiöwürdig
zu verkaufen.

Gest. ?lusr. unterH. B.
68 4̂8 au die Exvedition
dicfcs Blattes._ 6388

Bauplatz
für Etagcn-»Billa an der Aarnr,
sofort zu verk. »Näb. Rheinstr. 71.
Bureau. 11—12 Uhr._ 7553

Reue Villa,
Amselbcrgstraße9, mit 8—10 Ziui-
incrn, Zentralh. n. reichem Kom¬
fort, Entree in Marmor, schöner
Garten, herrliche Fernsicht ans
Stadt und Gebirge, am Ende des
KurparlS, zn verkaufe». Näh. d.
den Besitzer »Max Hartmann,
Schützcnstr,. 1. Tel. 2lOi . 6044

Wirtschaft
in prima Laje zu verkaufen. Näh.
ScharnhörM . 19, M. 2. l. 2725

Zür GroWen,
zabrikanten,Hand¬

werker!
Hansgrnndstück , im Süd-

vierlel. mit rücktieg. für sich
abgeschlossenem Geschäftsgebäude
helle große Räume, Bureaur
Stallungen, Lagerschuppen, gr
Hof, in w. seit Jahren Fabrik- u
EngraSgeichäft beir. wurde, gu
rentierend, prciswürdig zu verk
Zn crfr. in der Erp, d. Bl 1393

3 WT Mein Hans mit
Wirtschaft in konkurrenzloser
Lage möchte verkaufen. Anzahl,
mindestens 10 000 Mk. Off. mit.
R. R. 5451 a. d. Erp, d. »Bl. 5451

Hans mit »Bäckerei. Kon¬
ditorei und Cafe mit In¬
ventar für M. 41000 zu verk.
8Off . sufi 21. M. 2 an bie Erv.
d. Bl._ 1004-2

haus,
Platterstr. 40, mit Kolonialwaren-
ccfctinft zu verk. 91 im Lad. 5133

für Siiliie , Brog-
SelrBe, FaUrieii etc.

Tie von mir bisher inncqchablcn
gr. f. s. abgeschl. Geschäfts¬
räume . Karlstr. 39, best, ans:
»ststöck. Gebäude mit Hellen gr.
8!änmen gr. Keller. Stallungen,
Aufzug, gr. Schuppen, Hosraum,
Torsahrt sind ab 1. Juli cr. m.
Vorkaufsrecht anderweitig zu
verm., event. mit Vorderhäusern
zu verkaufen.

Wiesbadener Marmor- und
Lamnat.-Jndustrie

4152 M . I . Betz.
An - und Berkänfe

v Grundstückenu. Geschäft, aller
2lrt führt u d coui. Beding als
bei. Fachmann aus. 9780

Herm. Großer»
2lacntur ce'ch.. Schuigasfe6, 1.

BilLige Billa,
2-stöck. mit Stall , vor 4 I . erbaut,
gesunde Lage, Ende Sonnenberger¬
straße für 55,000 M. zu verk.
Fcidger. Taxe 50,000 »M. Halte¬
stelle vor der Billa. Besitzer ver¬
wohnt selbst für 5 Zimmer und
Zubehör mit Stall und Garten
nur 5—700 M.
Off. von nur wirkl, ernstl. Reflekt.
erbeten unter <1. 312 an den
Gencrotanz. Vertag._ 5011
ftd ) babe Wohnungen von 2 u
-X) 3 Zimmer mit Stallungen.
Scheune für Kutscher, Wäschcrei-
bcsiycr od. soiistiger Geschäft z»
vermieten. Zluch ist ein Laden in.
Wohnung ohne Konkurrenz, wo
100 dir 150 Personen wohnen,
zn verm. od. zu verk. m. sehr-
geringer Anzahlung. Räh. 8348

RüdeSheimeistraße 17, p.
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